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Amtsblatt BRUCHSAL

Rathäuser mit Defib-
rillatoren ausgestattet
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nachtswunschaktion
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Kostenfreier
Glasfaseranschluss
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Defibrillatoren an fünf Standorten aufgestellt
„Ich möchte mich bei allen städtischen 
Mitarbeiter/-innen bedanken, die sich die 
Vorführung der Defibrillatoren angeschaut 
haben. Sie leisten damit einen wesentli-
chen Beitrag zum alltäglichen Gesund-
heitsmanagement“, sagt Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick. An den fünf 
Standorten, Baubetriebshof, Rathaus am 
Campus, am Marktplatz, am Otto-Oppen-
heimer-Platz und in der Luisenstraße, be-
finden sich seit Kurzem Defibrillatoren.
Das selbsterklärende Gerät, das sowohl 
für Kleinkinder als auch für Erwachsene 
nutzbar ist, kann im Ernstfall Leben retten. 
An den Einführungsterminen gab es 
eine rege Beteiligung der städtischen 
Mitarbeiter/-innen. Die Beschaffung der 
Defibrillatoren ging aus einer Initiative des 
Personalrates hervor und wurde im Rah-
men des Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements umgesetzt.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zeigt den Defibrillator am Standort Rathaus 
am Marktplatz Foto: PRDL

„Neue Wege, neue Angebote – Unternehmen im Wandel“ –  
Frauenwirtschaftstage 2024
„Wir brauchen alle, damit der Wandel ge-
lingen kann“, appelliert Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick zu Beginn der 
Veranstaltung. „Wir Frauen müssen uns 
gegenseitig unterstützen und vor allem in-
spirieren.“ Monika Frank, Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Bruchsal, hat die vom 

Land initiierte Veranstaltung im HubWerk01 
organisiert und Frauen wie auch Männer 
aus Gemeinderat und den Fachbereichen 
Soziale Arbeit und Wirtschaft geladen. 
Nach der Begrüßung durch Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick folgten 
ein Impulsvortrag zum Thema Unterneh-

mensnachfolge durch Hauke Schmitt von  
der IHK und ein Gespräch zur „Weiterent-
wicklung eines Familienunternehmens“ 
zwischen Daniela Bechtold und Miriam 
Stephan. Im Anschluss konnten sich die 
Teilnehmer/-innen bei einem „Get To-
gether“ und Fingerfood austauschen.

Gemeinsames Volksliedersingen im Bruchsaler Bürgerzentrum
„Endlich wieder gemeinsam singen“: Auf 
die Fortsetzung einer beliebten Tradition 
können sich Musikbegeisterte aus nah 
und fern freuen: Am Sonntag, 27. Oktober, 
18 Uhr, lädt der Chor- und Orchesterlei-
ter, Prof. Dr. Johann Beichel, wieder zum 
gemeinsamen Volksliedersingen in das 
Bruchsaler Bürgerzentrum ein. Volks-, 
Heimat- und flotte Wanderlieder stehen 
auf dem Programm. Alle Anwesenden er-
halten kostenlos ein eigens erstelltes Lie-
derheft, in dem Beichel 23 der beliebtesten 

und bekanntesten Lieder und Kanons ge-
sammelt hat.
Zum mittlerweile zwölften Mal begleitet 
der erfahrene Musikpädagoge das ge-
meinsame Singen am Klavier. Mitunter 
wird über Kanons, Quodlibets und einige 
Chorsätze erfolgreich und mit erstaunli-
cher Qualität auch mehrstimmig probiert 
und gesungen, wobei Klassiker wie „Wohl-
auf, in Gottes schöne Welt“, „Sah ein Knab’ 
ein Röslein stehn“ und „Am Brunnen vor 
dem Tore“ nicht fehlen dürfen.

Bei freiem Eintritt gilt die Einladung al-
len Freunden des deutschen Volksliedes 
und richtet sich zum Auffrischen an Kin-
der, Eltern, Opas und Omas, Tanten und 
Onkel. Alle freiwilligen Eintrittsspenden 
gehen in diesem Jahr an die Musik- und 
Kunstschule Bruchsal für Musikschulsti-
pendien. 
Gemeinsam mit der Stadt Bruchsal unter-
stützen auch die Volksbank Kraichgau und 
die Bruchsaler Bildungsstiftung die Veran-
staltung.

Fotos: PRSW
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Kostenfreier Glasfaseranschluss – Stichtag ist der 26. Oktober
„Ich bin mit dabei“, sagt Bruchsals Oberbür-
germeisterin. Jetzt hat Cornelia Petzold-
Schick privat einen Vertrag mit der Deut-
schen Glasfaser unterzeichnet. Somit erhält 
sie einen kostenfreien Glasfaseranschluss 
bis in ihr Haus. Noch bis zum 26. Oktober 
können sich die Bruchsaler Bürger/-innen 
in den Ausbaugebiet für einen kostenlosen 
Glasfaseranschluss entscheiden. Voraus-
setzung für den Ausbau ist allerdings nach 
wie vor die erforderliche Vertragsquote von 
mindestens 33 Prozent. Deshalb möchte 
Cornelia Petzold-Schick mit ihrer persönli-
chen Vertragsunterzeichnung auch an die 
Bürger/-innen appellieren, ihrem Beispiel zu 
folgen und ebenfalls zu unterschreiben.  
Ein leistungsfähiges Glasfasernetz ist die 
Grundlage für wirtschaftliches Wachstum, 
Innovation und Wettbewerbsfähigkeit. Un-
ternehmen, ob klein oder groß, benötigen 
heute schnelle und zuverlässige Internetver-
bindungen, um wettbewerbsfähig zu bleiben 
und sich weiterzuentwickeln. Projekte wie 
dieses zeigen, was erreicht werden kann, 
wenn verschiedene Akteure, öffentliche 
Hand, privates Unternehmen und lokale 
Institutionen gemeinsam an einem Strang 
ziehen.
Mit ihrem Angebot sich an die neue Infra-
struktur anschließen zu können berücksich-

tigt die deutsche Glasfaser alle Haushalte in 
den Ausbaugebieten. Zugleich schafft sie 
die Voraussetzung, dass auch Nachzügler/-
innen noch angeschlossen werden können. 
Wenn dies nach dem 26. Oktober geschieht 
müssen diese Haushalte die Anschlusskos-
ten von derzeit 1.500 Euro selbst tragen.
Wer jetzt noch, kurzentschlossen, bis zum 
Stichtag 26. Oktober einen Vertrag mit der 

Deutschen Glasfaser abschließen möchte, 
kann sich an die Experten/-innen der Deut-
schen Glasfaser wenden. Persönliche Be-
ratungstermine können vereinbart werden 
unter 0162 1623016 oder 02861/ 8133 410. 
Außerdem ist ein Servicepunkt in der Tou-
ristinformation H7 (Hoheneggerstraße 7, 
76646 Bruchsal) dienstags und freitags von 
12 bis 16 Uhr für alle Bürger/-innen geöffnet. 

Sebastian Hofmann (Deutsche Glasfaser) und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
bei der Vertragsunterzeichnung Foto: PRSW

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
in der vergangenen Woche habe ich einen 
Vertrag mit der „Deutschen Glasfaser“ 
abgeschlossen. Das Angebot der Deut-
schen Glasfaser ist für mich eine gute 
Chance, mein eigenes Haus zukunftsfä-
hig aufzustellen. Denn ein schneller und 
stabiler Internetanschluss ist in Zeiten 
des stetig wachsenden Datenverkehrs 
unverzichtbar. Natürlich denke ich darü-
ber hinaus auch an die Bedeutung dieser 

modernen, technischen Infrastruktur für 
unsere Stadt. Ein leistungsfähiges Glas-
fasernetz ist ein großer Standortvorteil 
sowohl für Unternehmen als auch für 
Privatpersonen. Für mich ist aber natür-
lich entscheidend, dass dieser Ausbau 
des Glasfasernetzes flächendeckend in 
Bruchsal erfolgt. Deshalb werbe ich auch 
so vehement dafür, dass die Bürger/-
innen, die im Ausbaugebiet wohnen, sich 
diesem Angebot anschließen. Auf das ge-
samte Stadtgebiet gesehen, einschließ-
lich der Ortsteile, sind wir relativ gut 
aufgestellt, was den Ausbau des Glas-
fasernetzes betrifft. Doch es gibt noch 
weniger erschlossene Gebiete, von de-
nen einige in der Kernstadt liegen. Diese 
Gebiete möchten wir zusammen mit der 
Deutschen Glasfaser schließen. Deshalb 
mein Appell an alle, die in den Ausbauge-
bieten wohnen: Nutzen Sie das Angebot 
des kostenfreien Anschlusses, das noch 
bis zum 26. Oktober gilt. Danach besteht 
natürlich auch noch die Möglichkeit eines 
Anschlusses, allerdings ist die Verlegung 
des Glasfaserkabels bis zum Haus dann 
nicht mehr kostenfrei. 
Zukunftsweisend war auch die Gemein-
deratssitzung in dieser Woche. Zusam-
men mit Bürgermeister Andreas Glaser 
habe ich unseren Haushaltsplanentwurf 

für 2025 eingebracht.  Wir werden in der 
nächsten Ausgabe des Amtsblattes aus-
führlich darüber berichten.  
Einladen möchte ich Sie zu zwei ganz 
unterschiedlichen, musikalischen Veran-
staltungen, die am Wochenende auf dem 
städtischen Programm stehen. Unter 
dem Motto „Viva, viva la musica...“ findet 
am Sonntag das zwölfte Volksliedersin-
gen mit Johann Beichel im Bürgerzent-
rum statt. Ein Muss für alle Volkslied-Be-
geisterte. Der Eintritt ist frei. Es besteht 
die Möglichkeit, zu spenden und damit 
Musikschulstipendien und die Volkslied-
pflege zu fördern. Im Anschluss an das 
Volksliedersingen empfehle ich noch den 
Besuch des jährlichen Konzerts des Ju-
gendsinfonieorchesters unserer MuKs. 
Es ist das erste Konzert unter Leitung 
von Dirigent Matthias Böhringer. Gespielt 
werden unter anderem Werke von Schu-
bert und Lebedjew. Nehmen Sie sich also 
am Sonntag Zeit für die Musik. Es lohnt 
sich. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen für Gaststättenbetreiber/-innen  
mit Geldspielautomaten sowie Spielautomaten-
aufsteller/-innen in Bruchsal
Hiermit informiert das Ordnungsamt der Stadt Bruchsal über folgen-
den Sachverhalt bezüglich den Geldspielautomaten mit Gewinnmög-
lichkeit nach § 33c Gewerbeordnung (GewO):

1. Örtlichkeit und Geeignetheitsbestätigung
Spielgeräte, bei denen der Gewinn in Geld besteht (Geldspielgeräte), 
dürfen nur an geeigneten Aufstellorten gem. § 3 Spielverordnung 
(SpielV) aufgestellt werden. Für das Aufstellen der Spielgeräte muss 
durch den Automatenaufsteller eine Geeignetheitsbestätigung bei der 
zuständigen Behörde (Ordnungsamt Bruchsal) beantragt werden.

2. Ständige Aufsicht
Gemäß § 3 Abs. 1 S. 3 SpielV gilt bereits seit 2016, dass die aufge-
stellten Spielgeräte durch ständige Aufsicht und durch zusätzliche 
Sicherungsmaßnahmen an den Geräten, die Einhaltung des Jugend-
schutzes wie § 6 JSchG vom Gewerbebetreibenden eingehalten 
werden müssen. Gemäß Rechtsprechung muss die ständige Auf-
sicht durch „die persönliche Anwesenheit einer Aufsichtsperson in 
der Gaststätte und nicht nur durch eine Kameraüberwachung und 
eine sich in anderen Räumlichkeiten befindenden Person zu erfol-
gen hat.“ (Vgl. Beschluss vom 17.01.2014 vom OLG Karlsruhe, AZ. 1 
SsBs 434/13 - AK 163/13)
Daher ist bei der Aufstellung der Spielgeräte darauf zu achten, dass 
diese so aufgestellt werden, dass durch die Mitarbeiter z. B. vom 
Thekenbereich die Spielgeräte gesichtet werden können. Bei „Dop-
pelgaststätten“ ist dies bei jeder Gaststätte durch eigenes Personal 
sicherzustellen.

3. IHK Bescheinigung
Gemäß § 33 c Abs. 2 Nr. 2 GewO und § 10 a SpielV benötigen seit der 
Gesetzesänderung im Dezember 2012 sowohl Aufsteller als auch 
Gewerbebetreibende eine Bescheinigung der IHK, um Spielgeräte 
aufstellen zu können, um eine bessere Gewährleistung des Spieler- 
und Jugendschutzes gewährleisten zu können. An der Unterrichtung 
müssen Personen teilnehmen, die nach dem 1. September 2013 eine 
Erlaubnis zum Aufstellen von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeiten 
beantragen. Außerdem muss auch das Personal der Aufsteller un-
terrichtet werden, das mit der Aufstellung der Spielgeräte betraut ist. 
Aufsteller, die vor dem 1. September 2013 schon im Besitz einer Er-
laubnis waren, haben Bestandschutz.

4. Sozialkonzept
Gemäß § 33 c Abs. 2 Nr. 3 GewO muss der Antragsteller ein Sozial-
konzept von einer öffentlichen anerkannten Institution vorlegen, in-
dem dargelegt wird, mit welchen Maßnahmen den sozialschädlichen 
Auswirkungen des Glücksspieles vorgebeugt wird.

5. Anschluss an Oasis
Seit 2021 besteht eine Anschlusspflicht an das OASIS-Spieler-
Informationssystem. Dieses System dient dem Spielerschutz und 
der Prävention von Spielsucht. Der Anschluss an OASIS ist gemäß 
§ 8 Staatsvertrag zur Neuregulierung des Glücksspielwesens in 
Deutschland (GlüSTVtr BW 2021) für alle Betreiber von Geldspielge-
räten verpflichtend. Es gewährleistet, dass gesperrte Spieler keinen 
Zugang zu den Geräten haben. Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Geld-
spielgeräte Aufsteller der Anschlusspflicht nachkommt. Der Antrag 
kann online beim Regierungspräsidium Darmstadt erfolgen.
Spielersperrsystem OASIS | rp-darmstadt.hessen.de

6. „Funautomaten“
Seit 2006 sind zusätzliche „Funautomaten“ gem. folgenden Bestim-
mungen verboten:
Gemäß § 6a SpielV ist die Aufstellung und der Betrieb von Spielgerä-
ten verboten, die keine Bauartzulassung gemäß §§ 4, 5, 13 oder 14 
SpielV oder die keiner Erlaubnis nach § 5a bedürfen,
a)  wenn diese als Gewinn Berechtigungen zum Weiterspielen sowie 

sonstige Gewinnberechtigungen oder Chancenerhöhungen anbie-
ten oder

b)  wenn auf der Grundlage ihrer Spielergebnisse Gewinne ausge-
geben, ausgezahlt, auf Konten, Geldkarten oder ähnliche zur 
Geldauszahlung benutzbare Speichermedien aufgebucht werden.

Mit diesem Infoschreiben weist hiesige Behörde auf die bestehen-
den gesetzlichen Regeln hin und gibt bezüglich dem Aufstellungsort 
und der Gewährleistung der ständigen Aufsicht eine Frist bis zum 

31.12.2024, um die Regelungen umzusetzen. Insbesondere im neu-
en Jahr werden die gesetzlichen Vorgaben verstärkt kontrolliert.
Bei Rückfragen zu den gesetzlichen Vorgaben und zur Umsetzung 
stehen wir gerne unter HandelundGerwerbe@bruchsal.de zur Verfü-
gung.

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für die Hauptregistratur
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0122 –
Bewerbungsschluss: 24. November 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
treuung des zentralen Posteingangs (Eingangsvermerk, Verteilung, 
zukünftig auch Digitalisierung etc.), die Verteilung von Printmedien 
sowie die Aktenverwaltung anhand des kommunalen Aktenplans 
und das Auswerten von Zeitungsartikeln. Kenntnisse in Dokumen-
tenmanagementsystemen sowie im kommunalen Aktenplan und in 
elektronischen Archivierungsprozessen sind wünschenswert.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) im5 Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.
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Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik 
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Terminhinweis:  
Bundesweite Woche der Wärmepumpe auch  
in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt
Vom 4. bis zum 10. November findet bundesweit die Woche der Wär-
mepumpe statt – auch in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt. 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe laden regionale Institutionen in 
mehr als 75 Landkreisen zu insgesamt etwa 300 Veranstaltungen 
ein. Besucherinnen und Besucher können sich online und vor Ort 
umfassend über die Heiztechnologie informieren und erfahren, wie 
Wärmepumpen effizient eingesetzt werden können. Unter dem Mot-
to „einfach informieren“ erhalten Interessierte Einblick in Themen 
wie Funktion, Kosten, Fördermöglichkeiten, Beratung und Einbau von 
Wärmepumpen. Auch für interessierte Fachleute sind Veranstaltun-
gen geeignet und zum Teil speziell ausgerichtet. Mehr Informationen 
und das Programm in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt sind zu 
finden unter: www.wochederwaermepumpe.de
Es finden in der Woche der Wärmepumpe verschiedene Veranstaltun-
gen statt. Organisiert werden diese gemeinsam von der Umwelt- und 
Energieagentur Kreis Karlsruhe und der Energieagentur Mittelbaden:
• Exkursion GeoNetz Kronau für Mitarbeitende in Kommunalver-

waltungen: Dienstag | 5. November | 16 Uhr | Mehrzweckhalle Kro-
nau | Anmeldung bei Isabel Schonath, schonath@uea-kreiska.de 
oder (07 21) 93 69 96 20

• Exkursion Klimahaus Durmersheim für Bürgerinnen und Bürger: 
Das Klimahausprogramm zeichnet gelungene Sanierungen (min-
destens KfW 55) und energieeffiziente Neubauten (mindestens 
KfW 40) aus: Mittwoch | 6. November| 16 Uhr | Anmeldung bei Si-
mon Friedmann, s.friedmann@landkreis-rastatt.de oder (072 22) 
15 90 817

• Exkursion von Unternehmer für Unternehmer zu Firma Küffner 
Aluzargen GmbH & Co. OHG: Erleben Sie vor Ort wie sowohl eine 
Produktionshalle im Betrieb, als auch ein Bürogebäude im Bau, 
welche beide per Wärmepumpe (mit Fußboden- beziehungswei-
se Deckenheizung) beheizt beziehungsweise klimatisiert werden. 
Fachliche Auskunft geben der zuständige Geschäftsführer, der 
Hersteller der Wärmepumpe sowie das ausführende Handwerks-
unternehmen: Donnerstag | 7. November | 15 Uhr | Rheinstetten-
Forchheim-Silberstreifen | Anmeldung bei Isabel Schonath, scho-
nath@uea-kreiska.de oder (07 21) 93 69 96 20

• Wärmepumpen-Infotag Region Mittlerer Oberrhein: Besucherin-
nen und Besucher können sich durch Vorträge, eine interaktive 
Ausstellung und den Austausch mit Fachleuten informieren. Ex-
pertinnen und Experten aus den Bereichen Forschung, Energiebe-
ratung und Wärmepumpentechnologie werden vor Ort sein: Sams-
tag | 9. November | 10.30 bis 17.30 Uhr | Buhlsche Mühle Ettlingen 
| Keine Anmeldung erforderlich!

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter:
www.wochederwaermepumpe.de

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

25. September
Toni Friedrich Brüstle
Eltern: Mattea Sophie Durst und Fabian Brüstle
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

1. Oktober
Madeleine Michelle App, geborene Gesell, und Benjamin Manuel App
11. Oktober
Sarah Maria Metz und Michael Metz, geborene Huggenberger
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

10. Oktober
Bruno Heinrich Hiller
15. Oktober
Hedwig Lechner
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

24. Oktober
Topalović, Roko 75 Jahre
Warth, Klaus Jürgen 70 Jahre
Kögel, Sonja Maria 70 Jahre

25. Oktober
Stannat, Rüdiger Peter 85 Jahre
Bekavac, Toma 75 Jahre
Sachs, Willi 75 Jahre
Neff, Lothar 70 Jahre

26. Oktober
Knezevic, Mijo 80 Jahre
Rakic, Slobodanka 80 Jahre
Gaugenrieder, Johann 75 Jahre
Raub, Karl Eugen 70 Jahre

27. Oktober
Simic, Vinko 75 Jahre

28. Oktober
Thomas, Gabriele Ursula 80 Jahre
Heinitz, Erna 75 Jahre
Wormer, Gottfried Josef 70 Jahre
Vogel, Ute Thekla 70 Jahre

29. Oktober
Bolgert, Lilli 85 Jahre
Adami, Gerhard 70 Jahre

30. Oktober
Klotz, Elisabeth Theresia 75 Jahre
Biedermann, Hannelore 75 Jahre
Giertz, Marlies 70 Jahre

31. Oktober
Braun, Guido Hans 90 Jahre
Stumpf, Klaus 70 Jahre
Münch, Wolfgang Harry  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!
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Aus der Stadt Bruchsal

F- & E-Jugendspieler des 1. FC Bruchsal laufen mit 
den KSC-Profis ins Wildparkstadion
Zusammen mit den KSC-Profis ins Stadion einlaufen – der Traum 
eines jeden fußballbegeisterten Kindes! Und genau dieser Traum 
wurde für die Kids des 1. FC Bruchsal Wirklichkeit!

 
 Foto: C. Doll

Durch eine Initiative des KSC-Sponsors BGV / Badische Versicherun-
gen erhielt der 1. FC Bruchsal die Gelegenheit, die Einlaufkinder für 
das Heimspiel gegen den SV Darmstadt 98 zu stellen. Die jungen 
Spieler durften nicht nur hautnah den Profifußball erleben, sondern 
auch einen exklusiven Blick hinter die Kulissen werfen. Bereits früh 
machten sich die Kinder, begleitet von Eltern und Betreuern, auf den 
Weg ins Wildparkstadion. Vor Ort wurden sie vom KSC-Team herz-
lich empfangen und mit der offiziellen Ausstattung eingekleidet.
Schon bevor es in den Spielertunnel und auf den „heiligen Rasen“ 
ging, warteten die ersten Highlights: Die Kinder trafen die KSC-Le-
genden Edgar „Euro-Eddy“ Schmitt und Lars Stindl persönlich.
Im Spielertunnel stieg die Spannung merklich an. Die jungen Fußbal-
ler trafen auf ihre Profis und spürten die aufregende Atmosphäre des 
bevorstehenden Bundesligaspiels.
Vor knapp 33.000 Zuschauern führten die Bruchsaler Kids ihre „Ein-
laufpartner“ mit Stolz aufs Spielfeld und genossen jede Sekunde die-
ses besonderen Moments.
Nach dem Einlaufen trafen sich Kinder und Eltern wieder im BGV-
Familienblock und feuerten den KSC lautstark an.
Für die Kinder und ihre Begleiter wird dieser Tag immer in Erinne-
rung bleiben – ein Tag, an dem Fußballträume wahr wurden und der 
deutlich machte, dass Fußball nicht nur ein Sport ist, sondern Leiden-
schaft, Gemeinschaft und unvergessliche Erlebnisse.
Ein großer Dank geht an alle Betreuer und natürlich an Elvis Karam, 
Regionaldirektor Kurpfalz vom BGV, ohne die dieser Tag nicht mög-
lich gewesen wäre.

Nitratergebnisse der Brunnenwasseruntersuchungen 
in Bruchsal
Die Nitratbelastung im Brunnenwasser sinkt trotz vielen Auflagen zur 
Düngemenge und Düngezeitpunkt nicht so wie gehofft. Das stellte 
der VSR-Gewässerschutz bei der Auswertung der am 16. Septem-
ber in Bruchsal abgegebenen 27 Brunnenwasserproben fest. Die ge-
meinnützige Organisation fordert noch mehr Unterstützung für das 
Anlegen von Baumstreifen auf den Feldern. Diese Agroforstsysteme 
führen nachweislich zu einer erheblichen Senkung der Nitratbelas-
tung ohne den Ertrag auf dem Acker zu verringern.
Milan Toups und der Ehrenamtler Frank Sombrowski beantworteten 
am Informationsstand viele Fragen von besorgten Brunnenbesitzern 
zu der Nitratbelastung und der Verwendung des Wassers. Mache 
Bürger erkundigten sich, ob Bekannte oder Nachbarn auch noch 
Wasserproben untersuchen lassen können. „Auf der Homepage vsr-
gewaesserschutz.de erfährt jeder, der den Termin verpasst hat, wie 
man noch eine Wasserprobe mit der Post zusenden kann“, erklärt 
Milan Toups. Alle bis Ende November zugeschickten Proben unter-
stützen die Messkampagne des Vereins und fließen in die Jahres-
auswertung für den Kreis Karlsruhe ein.
Die Brunnenwasserergebnisse vom diesjährigen Termin in Bruchsal 
hat der Physiker Harald Gülzow bereits ausgewertet. In jeder fünften 
Probe aus den privat genutzten Brunnen stellte er eine Überschrei-
tung von 50 Milligramm pro Liter Nitrat fest. Besonders erschreckend 
fand der Gewässerexperte die festgestellte Belastung in den Garten-

brunnen in Kirrlach mit 87 Milligramm Nitrat pro Liter, in Östringen 
mit 67, in Neuthard mit 63, in Bruchsal mit 62 und in Mingolsheim mit 
61 Milligramm Nitrat pro Liter. Harald Gülzow betont, dass die Nitra-
trichtlinie dazu verpflichtet, eine Überschreitung des Nitratgrenzwer-
tes von 50 Milligramm pro Liter im Grundwasser zu verhindern. „Im 
letzten Moment konnte gerade noch das Vertragsverletzungsverfah-
ren mit hohen Strafzahlungen wegen der Nichteinhaltung der Richt-
linie letztes Jahr abgewendet werden. Bis zur nächsten Überprüfung 
muss die Nitratbelastung deutlich sinken“, sagt Harald Gülzow.
Im Kreis Karlsruhe bestehen die landwirtschaftlichen Flächen zu 76 
Prozent aus Ackerflächen. Es dominieren Felder ohne Bäume. Diese 
verschwanden im Zuge der Intensivierung der Landwirtschaft. Das 
leichtlösliche Nitrat im Dünger wird durch Regenfälle schnell in tiefe-
re Bodenschichten verlagert. Dort können die Feldfrüchte die Nähr-
stoffe nicht mehr zum Wachstum verwenden. Im Gegensatz dazu 
können Bäume mit ihren tiefen Wurzeln das in die Tiefe transpor-
tierte Nitrat für sich nutzen. „Bäume auf den Feldern hilft das Nit-
rat wieder an die Oberfläche zu befördern und so in der Zukunft die 
Nitratbelastung im Brunnenwasser zu verringern“, berichtet Harald 
Gülzow.

Nachruf
Vor wenigen Wochen erst 
erschien ihr jüngstes, 
zweibändiges Werk mit an-
derthalbtausend Seiten im 
Druck – das Ortsfamilien-
buch von Untergrombach, 
in dem die urkundlich 
bekannten Einwohnerna-
men seit dem Jahr 1650 
dokumentiert sind. Nun 
ist Marlene Schlitz, deren 
umfangreiches genealogi-
sches Werk einen wertvol-
len Mosaikstein zur Bruch-
saler Regionalgeschichte 
geliefert hat, im Alter von 
74 Jahren verstorben.

Zweifellos die bedeutendste Leistung war das Erstellen des 
zehnbändigen Familienbuchs der Stadt Bruchsal selbst, das 
im Jahr 2015 erschienen ist. Auf insgesamt 10.600 Seiten be-
misst sich die immense Fleißarbeit, die Marlene Schlitz seit den 
späten Achtzigerjahren über lange Zeiträume hin geleistet hat. 
Bereits vor dem Erscheinen der gedruckten Ausgabe waren ihre 
Forschungen vor allem auch für die Bruchsaler Stadtverwaltung 
eine wichtige Quelle: Bei Anfragen aus aller Welt und Recher-
chen nach Bruchsaler Vorfahren, oft auch von jüdischen Fami-
lien, war die ehrenamtliche Genealogin immer die erste Anlauf-
stelle. Auf zwei Bände mit mehr als 17.000 Einträgen beziffert 
sich ihr entsprechendes Werk für Heidelsheim, geschöpft aus 
kirchlichen wie kommunalen Quellenbeständen und oftmals 
schwer zu entziffernden Originalhandschriften.
Im Jahr 2022 wurde ihr für diese Arbeit und für ihre Beiträge zur 
regionalen Mikro-Geschichte die Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg verliehen. „Mit dem Wissen um die Details“, so 
würdigte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der 
Auszeichnung die Arbeit von Marlene Schlitz, „kann man auch 
die großen Zusammenhänge besser verstehen. Geschichtsfor-
schung ist ein Puzzle und ein Geduldsspiel. Sie tragen wichtige 
Teile dazu bei, dass sich ein Gesamtbild ergibt.“

Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal  
am 7. November
Der Seniorenrat und die Stadt Bruchsal laden die Bruchsaler Senio-
rinnen und Senioren aus Kernstadt und Stadtteilen herzlich zum Se-
niorennachmittag am 7. November, 14.30 Uhr, in das Bürgerzentrum/
Ehrenbergsaal zu einem abwechslungsreichen Programm bis 17.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Stadt Bruchsal lädt zum 20. Neujahrskonzert
Bereits zum 20. Mal lädt die Stadt Bruchsal zum klassischen Neu-
jahrskonzert ein – und heißt aus diesem Anlass wieder das traditi-
onsreiche, weit über die Landesgrenzen hinaus bekannte Mannhei-
mer Stamitz-Orchester in der Barockstadt willkommen. Am Sonntag, 

 
 Foto: Hans-Peter Safranek
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19. Januar 2025, wartet das Ensemble ab 17 Uhr im Bürgerzentrum 
mit Werken von Richard Wagner, Gustav Mahler und Charles Edward 
Ives auf. Dessen um 1900 entstandene 2. Sinfonie zählt zu den in 
deutschen Konzerthäusern bislang selten gespielten Werken – und 
gilt doch zugleich als eine bedeutende Wiederentdeckung. Das spät-
romantische Werk verknüpft traditionelle europäische und amerikani-
sche Musik und bietet neben marschartigen Melodien wiederkehren-
de Ragtime-Elemente. Von Richard Wagner kommt sein berühmtes 
Vorspiel zu „Tristan und Isolde“ zur Aufführung, bei Gustav Mahlers 
Rückert-Liedern tritt die Sopranistin Rebecca Blanz als Solistin auf.
Benannt ist das 1922 neu begründete Stamitz-Orchester nach dem 
böhmischen Komponisten und Kapellmeister Johann Wenzel Sta-
mitz, der als Hofkapellmeister des Pfälzer Kurfürsten Karl Theodor 
sein Orchester Mitte des 18. Jahrhunderts zu europäischem Rang 
führte. Als Inspirationsquell der Mannheimer Schule übte er großen 
Einfluss auf die weitere Entwicklung der Orchestermusik aus, trug 
zur Entstehung des sinfonischen Klangbildes bei. Mit Jan-Paul Rein-
ke steht ein musikalischer Leiter mit internationaler Erfahrung am 
Dirigentenpult. Der 39-Jährige arbeitete bereits mit verschiedenen 
sinfonischen Klangkörpern zusammen und leitete zahlreiche Urauf-
führungen junger Komponisten.

 
 Foto: Max Trinter

Der Vorverkauf für das Bruchsaler Gastspiel des Mannheimer Sta-
mitz-Orchesters am 19. Januar 2025 hat jetzt begonnen. Karten zum 
Preis von 15 und 18 Euro – mit Ermäßigungen für Schüler, Studenten, 
Freiwilligendienstleistende, Arbeitssuchende und Schwerbehinderte 
– sind erhältlich bei der Touristinformation Bruchsal, Hohenegger-
straße 7, Telefon (072 51) 50 59 461, bei der Ticket-Hotline Telefon 
(07 61) 88 84 99 99 sowie im Internet unter www.reservix.de.

42. Landkreisversammlung  
des Landkreistages Baden-Württemberg
Anlässlich der 42. Landkreisversammlung des Landkreistages 
Baden-Württemberg war Anfang dieser Woche viel politische Pro-
minenz zu Gast im Bruchsaler Bürgerzentrum. Darunter auch Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann, der unter anderem von Bürger-
meister Andreas Glaser begrüßt wurde. Ebenfalls vor Ort war Marion 
Gentges, Ministerin der Justiz und für Migration Baden-Württemberg. 
Aus gutem Grund stand doch die Fluchtmigration und Integration als 
Herausforderung im Fokus der Diskussion der Landkreisversamm-
lung.

 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann und Bürgermeister Andreas 
Glaser Foto: PRIK

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Die Notfalldose – Ein Lebensretter für den Ernstfall
Die Notfalldose – eine einfache 
und effiziente Möglichkeit, um 
im Notfall lebenswichtige Infor-
mationen schnell zugänglich zu 
machen! Diese kleine rote Dose 
ist kostenfrei im Bürgerbüro 
sowie den Verwaltungsstellen 
Büchenau, Untergrombach, Hei-
delsheim verfügbar. 
Eine Abholung ist ohne Termin 
möglich.
Die Notfalldose ermöglicht Ret-
tungskräften den sofortigen 
Zugang zu wichtigen medizini-
schen Informationen der betrof-
fenen Person. 
Aufbewahrt wird die Dose an 
einem festen Ort – meistens im 
Kühlschrank. Sie enthält ein Formular mit allen wichtigen medizini-
schen Informationen wie Vorerkrankungen, Medikamenten, Allergien 
und Kontaktdaten von Angehörigen. Im Notfall wissen die Rettungs-
kräfte durch einen gut sichtbaren Aufkleber an der Wohnungstür und 
am Kühlschrank, wo die Informationen zu finden sind.
Besonders ältere Menschen, Personen mit chronischen Erkrankun-
gen oder Alleinlebende profitieren von der Notfalldose. Auch für 
Menschen mit speziellen medizinischen Bedürfnissen, wie zum Bei-
spiel Allergien oder seltenen Erkrankungen, ist sie ein unverzichtba-
res Hilfsmittel.

Umzug melden bequem von zu Hause aus – 
die elektronische Wohnsitzanmeldung ist da!
Sie sind nach Bruchsal gezogen oder haben innerhalb der Stadt Ih-
ren Wohnsitz geändert? Seit Ende September 2024 bietet die Stadt 
Bruchsal den Onlinedienst der elektronischen Wohnsitzanmeldung 
an. 
Ab sofort ist daher für eine An- oder Ummeldung kein Gang ins Bür-
gerbüro mehr nötig. Der Umzug kann bequem und kostenfrei vom 
Sofa zu Hause oder von unterwegs gemeldet werden.

Wie funktioniert die kostenlose, elektronische Anmeldung?
Am einfachsten geht die Online-Anmeldung mit dem Smartphone 
über die AusweisAPP oder über die Webseite www.wohnsitzanmel-
den.de. Die Online-Funktion des Personalausweises muss freige-
schaltet und die Ausweis-PIN-Nummer bekannt sein.
Nach der Authentifizierung mit der AusweisApp können die Daten 
aus dem Melderegister abgerufen und aktualisiert werden. Wer zur 
Miete wohnt, lädt noch die Wohnungsgeberbestätigung hoch und 
sendet den Antrag ab. 
Nach erfolgreicher Prüfung der Daten durch das Bürgerbüro steht 
dem/der Nutzer/-in eine fälschungssichere digitale Meldebestäti-
gung zum Download zur Verfügung. Den Adressaufkleber für den 
Personalausweis und für den Reisepass bekommt man direkt von 
der Bundesdruckerei nach Hause geschickt. Diesen muss man dann 
nur noch nach Anleitung selbstständig aufkleben.
Sie kennen Ihre Ausweis-PIN-Nummer nicht oder sind sich unsicher, 
ob Ihr Ausweis über eine Online-Funktion verfügt? 
Das Bürgerbüro und die Verwaltungsstellen helfen Ihnen gerne unter 
buergerbuero@bruchsal.de weiter.

 
 Foto: Bürgeramt
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Unsere Öffnungszeiten für den Jugendclub:
Dienstags von 15 bis 19.30 Uhr
Mittwochs von 15 bis 17 Uhr und von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Kreuz und Queer
Donnerstags von 15 bis 19.30 Uhr
Freitags von 15 bis 19.30 Uhr
Kommt vorbei!

Kids-Halloweenparty der Bruchsaler Jugendzentren
Die Bruchsaler Jugendzentren „Haus der Begegnung“ und „Southsi-
de“ laden zur schaurig-schönen Halloweenparty in die Südstadt ein! 
Am Donnerstag, 31. Oktober, findet diese für Kinder ab sechs Jahren 
in den Räumlichkeiten des Kinder- und Jugendzentrums Southside, 
im Linkenheimer Weg 8, von 16 bis 19 Uhr, statt. Euch erwarten eine 
gruselige Snackbar, leckere Mocktails, Musik, Spiele, Tombola, Kos-
tümwettbewerb und ein Unterhaltungsprogramm von Blesk e. V. in 
der Turnhalle.
Eintritt ist wie immer kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns eine tolle Party mit euch! Eure HdB- und South-
side-Teams

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Familienzentrum

Familiendisco Bruchsal
Am Samstag, 26. Oktober, findet wieder die Familiendisco im Haus 
der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal statt. DJ Matteo 
wird wieder für einen bunten Musikmix sorgen. Daneben gibt es 
noch ein Begegnungscafé für die ganze Familie und viel Spaß beim 
Basteln. 14 Uhr geht's los, mit viel Spaß bei Tanz und Spiel bis 17 
Uhr. Der Eintritt ist kostenfrei. Über Kuchenspenden würden wir uns 
freuen. Die Familiendisco ist eine Veranstaltung des Netzwerkes le-
bensGROSS. Nähere Infos unter www.buendnis-familie-bruchsal.de.

Offene Jugendarbeit

Brutown Jam Skateboard Contest in Bruchsal

 
Brutown Jam Foto: privat

Nachdem der eigentlich angesetzte Termin im Juli wegen Dauerre-
gen abgesagt werden musste, fand die zweite Auflage des Bruchsa-
ler Skateboard Contests Brutown Jam am letzten Samstag bei herr-
lich herbstlichem Wetter im Bruchsaler Skatepark statt. Aufgrund 
parallel stattfindender Events waren es vielleicht nicht ganz so viele 
Starter/-innen und Zuschauende wie beim letztjährigen Contest, den-
noch fanden etwa 100 Leute den Weg zum Skatepark. Die Stimmung 
und die Begeisterung der Anwesenden waren wie schon im Vorjahr 
ungebrochen gut und hielten auch den ganzen Tag über an. In ver-
schiedenen Startergruppen traten die Skater/-innen dann gegenein-
ander an, wobei man schnell gemerkt hat, dass es bei einem solchen 
Wettbewerb nicht in erster Linie ums Gewinnen und Topleistungen 
geht. 

In der Skateboardszene zählt vor allem der gegenseitige Zusammen-
halt und die gemeinsame Leidenschaft für das Skaten. So wurden 
auch die kleinsten Starter/-innen – die Jüngste war erst sechs Jah-
re alt – vom Publikum gefeiert und beklatscht. Auch wenn der ein 
oder die andere Starter/-in vielleicht nicht immer mit der gewohnten 
Konstanz durch den Lauf kam, waren die Leistungen und gezeigten 
Tricks über den gesamten Tag hoch und die gegenseitige Anfeue-
rung und Unterstützung der Teilnehmenden untereinander ist immer 
wieder beeindruckend. Besonders erfreulich war, dass dieses Mal 
vor allem auch die lokalen Skatenden ihr Potenzial abrufen konnten 
und in allen Altersgruppen unter den Bestplatzierten landeten. Zum 
Ende gab es dann noch einen Best-Trick-Contest, bevor der Tag mit 
der abschließenden Verleihung der Preise zu Ende ging. Gemeinsam 
stand man dann noch gemütlich zusammen und reflektierte noch 
einmal den gelungenen Wettbewerb und wunderschönen Tag.
Vielen Dank an alle Helfenden:
• die Jugendlichen aus dem HdB fürs Grillen und den Verkauf
• an Titus Karlsruhe, die Rollstube und Parse Skateboarding für die 

tollen Preise
• an Thomi für die wunderschönen Holzpokale
• an den Malteser Hilfsdienst
Danke an die Sparkasse Kraichgau sowie die Partnerschaft für De-
mokratie im Landkreis Karlsruhe, die den Brutown Jam 2024 im 
Rahmen des Förderprogramms „Demokratie leben!“ finanziell unter-
stützt haben.
Und zuletzt ein besonderer Dank an die lokalen Skater/-innen aus 
dem Bruchsaler Park und an alle, die da waren – es war wieder ein 
besonderer Tag. Bis nächstes Jahr zum Brutown Jam 2025!

Seniorenrat

Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal am 7. November
Der Seniorenrat und die Stadt Bruchsal laden die Bruchsaler Senio-
rinnen und Senioren aus Kernstadt und Stadtteilen herzlich zum Se-
niorennachmittag am 7. November, 14.30 Uhr, in das Bürgerzentrum/
Ehrenbergsaal zu einem abwechslungsreichen Programm bis 17.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote des Seniorenrat im Oktober/November
Dienstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr
Spiele-Nachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Freitag, 25. Oktober, 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List
Montag, 4. November/18. November, 10 Uhr
Fit in den Tag – Renate Mohr/Marianne Walter
Montag, 18. November, 15 Uhr
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 5. November, 15 Uhr
Qigong mit Helga Jannakos
Dienstag, 26. November, 14:30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel/Maria-Luise Raub
Mittwoch, 6. November, 15 Uhr
Erzähltreff/Spaziergänge/Tipps rund um die Pflege mit Shihadeh El-
Alem
Mittwoch, 20. November, 14.30 Uhr
Küchenplausch/Rezeptetausch mit Margot Rudy
Freitag, 15. November, 15 Uhr
Kreative Stunde mit Jeanette List/Rita Bürger
Freitag, 29. November, 15 Uhr
Jahreszeiten-Literatur-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit 
Annemarie Lebert/Jeanette List

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, von 8.20 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die 
Rufnummer (07 21) 825-115 43.
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Nessi e.V.Nessi e.V.

Sechster Sicherheitstag – 
Polizei informiert über aktuelle Betrugsmaschen
Der Seniorenrat und die Stadt Bruchsal veranstalteten wie bereits 
in den vergangenen Jahren einen Sicherheitstag gemeinsam mit 
dem Polizeipräsidium Karlsruhe. Als Mitveranstalter überreichte 
Verena Fuhrmann von Nessi e. V. (Netzwerk schafft Sicherheit) zur 
Begrüßung den zahlreich erschienenen Seniorinnen und Senioren 
die mitfinanzierten Brillenputztücher als sinnvolle „Give-aways“ der 
Polizeidirektion Karlsruhe mit den Aufdrucken „Achtung Betrug am 
Telefon“ und „Halt Polizei“, um jeden Tag beim Benutzen zu erinnern, 
„achtsam zu sein“. Denn die Veranstaltung zeigte das, worauf die Po-
lizei immer wieder aufmerksam macht: „Es kann jeden treffen – dass 
versucht wird, an ihr Geld zu kommen!“ Und das beste Mittel dazu, 
sich und andere zu schützen, ist immer wieder Öffentlichkeitsarbeit 
und das darüber „miteinander reden“, so Verena Fuhrmann von der 
Geschäftsstelle Nessi, die auch zu Nessi und den geförderten Pro-
jekten informierte.
Bürgermeister Andreas Glaser in seiner Doppelfunktion als Bürger-
meister der Stadt Bruchsal und als Vorsitzender von Nessi begrüßte, 
wie auch Jürgen Conrad auch in seiner Doppelfunktion als Revierlei-
ter des Polizeireviers Bruchsals und als Vorstandsvorsitzender auch 
von Nessi, die zahlreich interessierten Besucherinnen und Besucher 
und wünschten einen „informativen, interessanten Nachmittag“ – 
den diese dann auch rundum hatten.
Astrid Knopf vom Polizeipräsidium Karlsruhe vom Referat Präven-
tion informierte anschaulich über die aktuellen Betrugsmaschen 
„am Telefon“, „an der Haustür“ sowie „im Alltag“. Wichtig zu merken, 
so die engagierte Referentin, sei: „Kein Einlass für Unbefugte in die 
Wohnung (im Zweifel bei der Polizei oder der Firma direkt anrufen), 
niemals Geld oder Wertgegenstände an Unbekannte übergeben – 
auch nicht an Personen, die sich als Polizisten ausgeben könnten. 
Anrufe von der bekannten Nummer 110 kämen niemals von der Poli-
zei, sondern über kriminelle Callcenter“. In allen Fällen sollte die Poli-
zei über die 110 verständigt und Anzeige erstattet werden. So fasste 
die Referentin auch zusammen: „Informations-Präventionsveranstal-
tungen“ wie diese sollen keine Angst machen, sondern „informieren 
und schützen – und sind wichtig für das Sicherheitsgefühl im Alltag.“

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Gemeinsam „k“lasse sein

 
 Foto: K. Ott

Diese Woche besuchte das ZIP Team aus Karlsruhe unsere fünften 
Klassen an der ASR. Je zwei Trainerinnen boten einen Vormittag lang 
verschiedene Kooperationsspiele aus der Erlebnispädagogik an. Das 
ZIP Team stellte dabei das nötige Material (Bilder, Seile, Schläuche, 
Brettchen et cetera) zur Verfügung und verbrachte bei glücklicher 
Wetterlage einen Vormittag mit den Klassen und Lehrkräften unter 
freiem Himmel. Die Trainer passten sich dabei individuell an die 
Bedürfnisse jeder Klasse an und schufen Raum für Begegnung und 
gegenseitiges Verständnis. Die Stärkung der Kommunikation, eines 
guten Arbeitsklimas und der Teamfähigkeit ist für unsere Eingangs-
klassen essenziell wichtig. Wir wünschen uns, dass jedes Kind in der 
neuen Klasse ankommt und sich sowohl in der Gruppe wohlfühlen 
als auch seinen Beitrag zur Stärkung der Gemeinschaft leisten kann.
Daher war es umso schöner, die Klassen und jeden einzelnen Schüler 
in Interaktion zu sehen. Wir konnten erleben, wie gemeinsam Strate-

gien entwickelt und Probleme gelöst wurden. Vielen herzlichen Dank 
an Yvonne, Juli und Jocy vom Zip Team!
Und ein großes Dankeschön an den Freundeskreis der Albert-
Schweitzer-Realschule, der dieses Teamtraining finanziell unter-
stützt!

,eisenFerg�+]mnasium

Für mehr Entscheidungsfreiheit
Die UNESCO-Mensa-Arbeitsgemeinschaft des Heisenberg-Gymnasi-
ums Bruchsal hat eine umfassende Umfrage durchgeführt, um das 
Mensaessen nachhaltiger zu gestalten und den Schülerinnen und 
Schülern (SuS) die Möglichkeit zu geben, aktiv an der Gestaltung 
ihres Speiseangebots mitzuwirken. Ziel dieser Umfrage war es, ein 
Stimmungsbild zu erfassen und auch die „schweigende“ Mehrheit zu 
erreichen, um die Essgewohnheiten und -vorlieben der Schülerinnen 
und Schüler besser zu verstehen.
Ein besonders interessantes Ergebnis der Umfrage war der Vergleich 
des Essverhaltens der Schülerinnen und Schüler zuhause und in der 
Schule. Es zeigte sich, dass viele Schülerinnen und Schüler zuhause 
häufig flexitarisch essen, während sie in der Mensa überwiegend zu 
Fleischgerichten greifen. Dies könnte daran liegen, dass es in unse-
rer Mensa derzeit nicht möglich ist, flexitarisch zu essen – die Aus-
wahl beschränkt sich auf omnivore oder vegetarische Optionen. Um 
diesem Missstand entgegenzuwirken, haben wir einen Lösungsvor-
schlag erarbeitet: Die Möglichkeit, drei bis vier Wochen im Voraus 
abzustimmen, ob man vegetarisch oder mit Fleisch essen möchte. 
Zusätzlich könnte die Einführung mehrerer Gerichte zur Auswahl bei-
tragen. Dieser Vorschlag fand in einer Assembly mit allen Schülerin-
nen und Schülern große Zustimmung.
Ein weiterer Lösungsvorschlag besteht darin, weniger Ersatzproduk-
te anzubieten und vegetarische Gerichte als vollwertige Mahlzeiten 
aufzuwerten.
Ein zweites überraschendes Ergebnis war, dass neben dem Lieb-
lingsgericht Schnitzel mit Eierspätzle auch viele süße Gerichte als 
Favoriten genannt wurden. Diese werden häufig wegen ihres gerin-
gen Nährwertes kritisiert. Bei einer weiteren Frage zu den süßen Ge-
richten stellte sich dann heraus, dass diese vor allem als Nachtisch 
beliebt sind – nicht unbedingt als Hauptspeise. Um den Schülerin-
nen und Schülern hierüber mehr Entscheidungsfreiheit zu geben, 
schlagen wir vor, die Teller für die Suppen, die es immer zu den süßen 
Gerichten gibt, zu vergrößern, sodass man selbst entscheiden kann, 
ob man das süße Gericht oder die Suppe als Hauptgericht essen 
möchte.
Schließlich war ein eindeutiges Ergebnis, dass sich die Schülerin-
nen und Schüler mehr Salat und eine größere Auswahl an Salaten 
in unserer Mensa wünschen. Ein konkreter Vorschlag für ein neues 
Gericht dazu ist die Einführung einer Salatbowl als Hauptgericht, 
die wichtige Nährstoffe bietet und den Wünschen der Schülerinnen 
und Schüler gerecht wird. Wir setzen uns als Mensa-Arbeitsgemein-
schaft dafür ein, dass die meisten dieser Ideen umgesetzt werden. 
Katharina Huber, Lara Schulz, Frieda Huber, Jan Wellenreich

StirumsGhuPe

Klasse 2d erstellt ein eigenes Buch am Frederick Tag!
Am Freitag, den 18. Oktober, fand in unserer Klasse, der 2b der Sti-
rumschule Bruchsal, der Frederick Tag statt. Deswegen beschäftig-
ten wir uns einen Schultag lang mit dem Buch „Der Regenbogen-
fisch“. Wir durften mit der App „Book Creator“ aus dem Bilderbuch 
ein digitales Buch erstellen. Dafür suchten wir uns immer zu zweit 
eine Seite aus dem Buch aus. Zuerst malten wir mit Wasserfarben 
und Wachsmalstiften ein Bild zu unserer ausgewählten Seite. Als un-
ser Bild fertig gestaltet war, fotografierten wir es mit dem iPad und 
fügten es in die App „Book Creator“ ein. Dann tippten wir den Text 
auf dem iPad ab. Wir veränderten die Schriftart und die Farbe der 
Schrift, bis sie uns gefielen. Anschließend übten wir unseren Text 
und nahmen uns dann beim Lesen mit dem iPad auf. Zum Schluss 
fügten wir alles zusammen und fertig war unser digitales Buch über 
den Regenbogenfisch.
Wir waren sehr stolz auf unser Ergebnis.
L. Singer
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St. PaulusheimSt. Paulusheim

G9 am Gymnasium St. Paulusheim – 
Anmeldungen für das kommende Schuljahr
Am Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal starten die Voranmel-
dungen für das kommende Schuljahr 2025/26. Buchbar sind Infor-
mationsveranstaltungen für interessierte Familien von Kindern der 
vierten Grundschulklassen. In überschaubaren Gruppen informiert 
die Schulleitung über die besonderen Angebote und das Schulprofil, 
auch ein Schulhausrundgang wird angeboten. An diesen Terminen 
kann ein Aufnahmeantrag ausgefüllt werden.
Die künftigen Fünftklässler werden am Gymnasium St. Paulusheim 
in einen neunjährigen Bildungsgang (G9) kommen. Außerdem wer-
den das sprachliche, naturwissenschaftliche und musikalische Profil 
der Schule (ab Klasse 8) erläutert. Einzige Aufnahmevoraussetzung 
(vorbehaltlich der maximalen Aufnahmekapazität) ist eine später 
vorzulegende Grundschulempfehlung für das Gymnasium.

 
Am traditionsreichen Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal starten 
die Anmeldungen Foto: Schularchiv

Terminvereinbarungen sind telefonisch über das Sekretariat mög-
lich, Telefon (072 51) 38 56 50 von Montag bis Donnerstag, 9.30 bis 
13 Uhr und 14 bis 15 Uhr. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.paulusheim.de. Befreundete Schülerinnen und Schüler aus 
derselben Grundschulklasse können gerne mit ihren Eltern einen ge-
meinsamen Termin zur Voranmeldung vereinbaren.

Begegnung und Kultur

(ie &adisGhe 0andesFʳhne

Inszenierungsfrühstück zu den kommenden Premieren
Am Sonntag, 3. November, lädt die Badische Landesbühne zum 
zweiten Inszenierungsfrühstück der Jubiläumsspielzeit ein.
Ab 11 Uhr gibt es im oberen Foyer des Stadttheaters Kaffee und 
Croissants. Dazu servieren Schauspieler/-innen und Regieteams Ab-
surdes, Erhellendes und Spannendes zu den kommenden Premieren 
status quo, Undine, die kleine Meerjungfrau und Die Affäre Rue de 
Lourcine. Karten erhalten Sie zu 5 Euro, Mitglieder des Freundeskrei-
ses haben freien Eintritt. VVK: karten@badische-landesbuehne.de, 
(072 51) 72 723.

status quo von Maja Zade
Vertauschte Rollen und verscho-
bene Perspektiven – Maja Zades 
Schauspiel „status quo“, das am 
Freitag, 8. November, an der Ba-
dischen Landesbühne Premiere 
hat, zeigt eine spiegelverkehrte 
Welt. Die Inszenierung von Eve-
lyn Nagel beginnt um 19.30 Uhr 
im Hexagon des Stadttheaters. 
Vor der Vorstellung gibt es um 
19 Uhr eine Einführung im obe-
ren Foyer, zu der alle herzlich eingeladen sind. Harte Zeiten für Män-
ner – besonders, wenn sie jung, attraktiv und auf Jobsuche sind. In 
einer Gesellschaft der Alphaweibchen und Krankenbrüder, die das 
Wort „man“ eliminiert und in der „frau“ das Sagen hat, wird Florian 
exemplarisch zum Objekt der Begierde und Diskriminierung – im Be-
ruflichen wie im Privaten.

 
status quo Foto: Manuel Wagner

Von seinen Vorgesetzten wird er ungefragt „Flo“ genannt und erlebt 
als Berufsanfänger die Absurdität eines Machtgefälles, an das wir 
uns schon längst gewöhnt haben: Als Neueinsteiger in einem Immo-
bilienbüro ist er der Distanzlosigkeit seiner Chefin ausgesetzt. Als 
Azubi in einer Drogerie muss er sich mit seiner übergriffigen Filial-
leiterin auseinandersetzen und als Schauspielanfänger wird er als 
leidenschaftliches Sexhäschen besetzt.
Durch die Umkehrung der realen Machtverhältnisse macht status 
quo die Mechanismen der Ungleichheit in einer ebenso bissigen 
wie humorvollen Satire sichtbar. Durch pointierte Dialoge und auf-
schlussreiche Szenen wird Maja Zades Gesellschaftsanalyse zur 
scharfsinnigen Komödie.
Mit: Martin Behlert, Madeline Hartig, Cornelia Heilmann, Nicole Jan-
ze, Thilo Langer, Lukas Maria Redemann
Inszenierung: Evelyn Nagel, Bühne und Kostüm: Tilo Schwarz, Alters-
empfehlung: ab 14 Jahren
Premiere: Freitag, 8. November, 19.30 Uhr, Einführung um 19 Uhr
21. November, 19.30 Uhr, Einführung 19 Uhr sowie 24. November, 17 
Uhr, Einführung 16.30 Uhr
Kartenvorverkauf: karten@badische-landesbuehne.de, Telefon (072 
51) 727-23, touristinformation@btmv.de, Telefon (072 51) 50 594-61, 
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Halloween für Families & Friends am 31. Oktober im H7
Am 31. Oktober findet ab 14 Uhr eine Halloween-Party für Familys 
& Friends statt. Unter dem Motto „It’s all about pumpkin“ gibt es bei 
freiem Eintritt Gruselspaß für die ganze Familie!
• Kürbis schnitzen
• Kinderschminken
• Malen nach Zahlen
• Musik und Spaß
• Leckeres Essen & Getränke
… und vieles mehr! Kommen Sie vorbei und erleben Sie Grusel, Kos-
tüme und unvergessliche Momente!
Touristinformation im Servicenter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 
Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@
btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

40 Jahre Deutsches Musikautomaten-Museum: 
Highlights der Sammlung
Hervorgegangen aus dem Museum Mechani-
scher Musikinstrumente zeigt das Deutsche 
Musikautomaten-Museum seit 40 Jahren 
schwerpunktmäßig die Entwicklung der Mu-
sikautomaten.
Es dokumentiert die kunsthandwerkliche Fer-
tigung im 17. und 18. Jahrhundert bis zu ihrer 
Blüte im Industriezeitalter des ausgehenden 
19. Jahrhunderts und ebenso den Abgesang 
in der Zeit der Weltwirtschaftskrise am Ende 
der 20er Jahre des 20. Jahrhunderts. Kira 
Kokoska M. A. präsentiert Ihnen am Sonntag, 27. Oktober, 14 Uhr 
ausgewählte Highlights der Sammlung. Kosten (inklusive Schloss, 
Stadtmuseum, Deutsches Musikautomaten-Museum): 8 Euro, ermä-
ßigt 4 Euro, zuzüglich 2 Euro Führungsgebühr, ohne Anmeldung, Teil-
nahmebegrenzung.

Gamut inc: AGGREGATE – New Works
Anlässlich des Jubiäums „40 Jahre Deutsches Musikautomaten-Mu-
seum“ fasziniert das Berliner Künstlerduo Gamut inc: mit mechani-
scher Musik am Samstag, 9. November, und Sonntag, 10. November, 
jeweils von 15 bis 16 Uhr. Auf der selbstspielenden Philharmonie-
Orgel präsentieren die Künstler im Rahmen ihrer internationalen 
Konzertreise „Aggregate“ ihre modernen Kompositionen unter dem 
Titel „New Works“. Veranstaltungsort: Deutsches Musikautomaten-
Museum, Schloss Bruchsal.
Anmeldung sind wegen begrenzter Platzkapazität unbedingt erfor-
derlich und unter dmm@landesmuseum.de oder telefonisch unter 
(072 51) 742 652 möglich. Kosten: 10 Euro, ermäßigt 6 Euro.
Mehr Infos unter: 
https://www.landesmuseum.de/kalender https://gamutinc.org

 
 Foto/Design:  
 Kira Kokoska
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LOCAL HEROES: „The Flying StupidZ & FriendZ“: 
25. Oktober, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Ansprechende, gefühlvolle und vielfältige Musik, das verspricht das 
symBadische Duo „The Flying StupidZ“. Die jungen Künstler Linda 
Weschenfelder (Gesang) und Moritz Barta (Gitarre + Gesang), deren 
Heimatort im badischen Bruchsal liegt, wissen genau mit Gesang 
und Gitarre umzugehen. So präsentieren sie mit Songs wie „This Is 
The Life“ (Amy McDonald), „Wish You Were Here“ (Pink Floyd) oder 
„Dont Stop Belivin“ (Journey) ein vielfältiges Set für jeden Anlass, mit 
allen Arten und Genres der Musikwelt und stellen dadurch ihr Talent 
unter Beweis.
Anlässlich des Auftritts im Jazzclub hat sich das Duo musikalische 
Unterstützung von namenhaften und sehr talentierten befreundeten 
Musikern geholt, um diesen Abend gemeinsam unvergesslich wer-
den zu lassen.

„LOCAL HEROES“:
Schmitt – Soul, Rock, Diskofunk: 31. Oktober, 20 Uhr
Die Diskofunkrocksoulpartyband aus dem Rhein-Neckar-Raum kennt 
nur ein Ziel: Grooven bis zum Abwinken. Die musikalischen Infusio-
nen der energiegeladenen Kapelle gehen direkt ins Blut gehen. Und 
in die Beine.
SCHMITT covert Klassiker von legendären Acts wie Michael Jack-
son, Chaka Khan, Lionel Richie, Chic, Sister Sledge, Donna Summer, 
Rose Royce, Earth, Wind & Fire, Prince und macht auch vor den Hits 
von Bruno Mars, Alice Merton oder DNCE nicht halt.
SCHMITT sind: Gaby Balke-Schmitt (vocal), Corinna Senzel (vocal), 
Andy Schmitt (guitar), Tobias Schmitt (b), Bernd Köhler (keys, vocal) 
und Rolf Schmich (drums).

14. Bruchsaler Jam Session: 1. November, 20 Uhr
Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die aus dem um-
fangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und spielen, 
worauf sie gerade Lust haben.
Das „Antoine-Spranger-Session-Trio“ bildet mit Piano/Bass/Drums 
die harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zu-
sammenspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
Der Vorverkauf für das Landesjazzfestival hat begonnen!
17. März: Nils Landgren Funk Unit
19. März: Ba-Wü Goove Club
25. März: Matti Klein Trio
26. März: JMO
27. März: Joo Kraus
29. März: SWR Bigband & Queens of Soul
30. März: Lukas DeRungs Quintet
und mehr …
Tickets:
www.landesjazzfestival-bruchsal.de
www.bruchsal-erleben.de
Touristinformation

1usiO� und /unstsGhuPe

Kunstschule
Der kleine Horrorladen
Nehmen Sie sich in Acht vor 
fremdartigen Pflanzen! In Mr. 
Mushniks Blumenladen brummt 
das Geschäft, seit der tollpat-
schige Angestellte Seymour eine 
mysteriöse Pflanze ins Fenster 
gestellt hat. Doch der Erfolg hat 
seinen Preis: das Gewächs ist 
anspruchsvoll. Wasser und Dün-
ger genügen ihm nicht, es lechzt nach Menschenblut. Gemeinsam 
mit seiner Größe wächst auch sein Hunger. Menschen beginnen zu 
verschwinden und die Pflanze nimmt immer größere Ausmaße an. 
Können Seymour und seine Angebetete Audrey dem gefräßig-wu-
chernden Grünzeug Einhalt gebieten?
Das 1982 in New York uraufgeführte Musical „Der kleine Horrorla-
den“ hat auch im deutschsprachigen Raum längst Kultstatus und 

 
 Foto: MuKs Bruchsal

zählt zu den in Deutschland am häufigsten aufgeführten Musicals 
ohne festen Spielort. Vorlage für die Bühneninterpretation war der 
Film „Kleiner Laden voller Schrecken“ von Roger Corman (1960), 
doch vor allem die Musicalverfilmung von Frank Oz mit Rick Moranis 
in der Hauptrolle (1986), sorgte für eine wachsende Fangemeinde. 
Reichlich skurril und mit viel schwarzem Humor durchsetzt, zeigt das 
Erfolgsmusical menschliche Abgründe auf und führt den Wunsch 
nach Ruhm und Erfolg ins Absurde. Die mitreißende Musik, eine 
Mischung aus Rock, Soul und stimmungsvollen Balladen schafft 
den Rahmen für einen Musicalabend der besonderen Art. Das En-
semble (Regie: Wolfgang Baumann, musikalische Leitung: Dietmar 
Heß-Mack) dieser Produktion besteht aus 9 Darsteller*innen, die von 
einer Live-Band begleitet werden.
Aufführungstermine:
Freitag, 1. November in Bruchsal, Kunsthof
Samstag, 2. November in Bruchsal, Kunsthof
Sonntag, 3. November in Bruchsal, Kunsthof
Samstag, 9. November in Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 10. November in Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 17. November in Kraichtal-Bahnbrücken, Alte Kelter
Samstag, 23. November in Zeutern, Mehrzweckhalle
Samstag, 30. November in Oberhausen, Wellensieck und Schalk
Beginn: Freitags und samstags um 19.30 Uhr, sonntags um 16 Uhr
Karten gibt es unter www.musicalklasse.de

Musikschule
Die Musikschule informiert
Jahreskonzert des Jugendsin-
fonieorchesters der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal mit dem 
neuen Dirigenten Matthias Böh-
ringer
Das Jugendsinfonieorchester 
(JSO) der Musik- und Kunstschu-
le (MuKs) Bruchsal lädt herzlich 
zu seinem Jahreskonzert am 
Sonntag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, 
im Bürgerzentrum Bruchsal ein. 
Unter der neuen Leitung von Matthias Böhringer erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm.
Matthias Böhringer, der im April die Nachfolge von Professor Klaus 
Eisenmann angetreten hat, bringt eine beeindruckende musikalische 
Expertise und Leidenschaft für die Förderung junger Talente mit. Auf 
dem Programm des Jahreskonzertes stehen die Ouvertüre im italie-
nischen Stil von Franz Schubert, das Morceau de Concert für Horn 
und Orchester Opus 94 von Camille Saint-Saëns (Solistin: Catharina 
Misch), das Konzert für Bassposaune und Orchester von Alexej Le-
bedjew (Solist: Daniel Westermann) sowie Auszüge aus den Peer-
Gynt-Suiten I und II von Edvard Grieg. Tickets zum Preis von 18 Euro/
ermäßigt 14 Euro/bis 16 Jahren freier Eintritt. 
Erhältlich bei: Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Straße 3 
bis 7, Telefon (072 51) 91 340 oder online unter https://www.muks-
bruchsal.de/veranstaltungen.
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30204 B Selbstbehauptung und Selbstverteidigung Sicherheitskurs 
für Mädchen und Jungen von fünf bis elf Jahren (auch gut zur Wie-
derholung geeignet) –Ferienkurs- Montag, 28. Oktober, Dienstag, 
29. Oktober, Mittwoch, 30. Oktober, von 11.25 bis 12.40 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule, Gymnastikraum. Anhand von Rollenspielen werden 
Alltagssituationen wie „Auf dem Spielplatz“, „Auf dem Nachhauseweg 
von der Schule“, „Unterwegs mit dem Fahrrad“, „Allein in der Woh-
nung“, „Belästigung auf dem Schulhof“, wirkungsvoll nachgespielt. 
Neben dem Stimm- und Schreitraining üben die Kinder einfache, wir-
kungsvolle Selbstverteidigungstechniken ein. Übungen, welche das 
Selbstbewusstsein der Kinder stärken, runden das Kursprogramm ab. 
Bitte mitbringen: Feste Hallenschuhe, Alltagskleidung, ein Getränk.
30105 B Rückbildungsyoga mit Baby Montag, 4. November, von 9 bis 
10.15 Uhr, Caritas Seniorenhaus St. Anton. Neben den rückbilden-
den Übungen erwartet dich auch eine geführte Tiefenentspannung, 
um Verspannungen vom Babytragen, Stillen oder der nächtlichen 
Müdigkeit zu lösen. Krabbelmatte und Beschäftigung für die Babys 
ist vorhanden. Bitte mitbringen: Yoga Matte/Sportmatte, Trinken für 
die Mama, bequeme Kleidung, Handtuch, alles was ihr für euer Baby 
benötigt (Wickeln, Stillen, Flasche, Trage, Snacks etc.)

 
 Foto: MuKs



14   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 24. Oktober 2024 · Nr. 43

10308 Erbrecht- und Testamentsgestaltung: Ein Überblick über Ge-
fahren und Regelungsmöglichkeiten, auch zum digitalen Nachlass 
und der Patchworkfamilie – Vortrag - Donnerstag, 7. November, 
von 18.30 bis 20 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4 Sie erfahren 
etwas zum Pflichtteil, zur Erbengemeinschaft, zum gemeinsamen 
Ehegattentestament und dessen oft unterschätzte Bindungswir-
kungen, zum digitalen Nachlass, zur Patchworkfamilie, Testaments-
vollstreckung, Vor- und Nacherbschaft, Erbvertrag uvm. Es werden 
auch die Möglichkeiten vorgestellt, lebzeitig Vermögen aus der Hand 
zu geben, für die eigene Absicherung im Alter/Pflege vorzusorgen 
und Streit zu vermeiden. Sie haben nach dem Vortrag keinen Testa-
mentsentwurf in der Tasche, aber Sie wissen, wo die wunden Punkte 
sind und ob Sie etwas tun müssen.
10911 Andalusien –Vortrag- Freitag, 8. November, von 19 bis 20.30 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. In seiner MULTIVISION führt 
Günter Bernhart seine Zuschauer in diese Welt voller Kontraste und 
präsentiert ein vielschichtiges Portrait Andalusiens, voll von atembe-
raubender Schönheit. Seine Fotografien geben ein ebenso authenti-
sches wie persönliches Bild seiner Reisen wieder; sie erzählen Ge-
schichten und entdecken Details.

Mitteilungen anderer Institutionen

Hospiz AristaHospiz Arista

Einladung: Ein Jahr Hospiz- und Palliativzentrum Arista NORD 
in Bruchsal
Es war ein steiniger Weg, unter anderem geprägt von dramatischen 
weltpolitischen Ereignissen und enorm gestiegenen Baukosten, den 
alle Verantwortlichen beim Bau des Arista NORD in Bruchsal gegan-
gen sind.
Doch nun sind alle Mühen vergessen und wir sind froh, mit Ihnen zu-
sammen den ersten Geburtstag des Hospiz- und Palliativzentrums 
Arista NORD in Bruchsal feiern zu können. Wir laden Sie herzlich un-
ter dem Motto „wir sind angekommen“ ein, am Freitag, 25. Oktober, 
18 Uhr im Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum Bruchsal gemeinsam zu 
feiern. Es erwartet Sie ein bunter Abend mit Musik, Gesang und spie-
lerischen Szenen zu dem großen Thema Hospizarbeit. Natürlich wird 
es auch genügend Raum für Gespräche und Gedankenaustausch bei 
Getränken und kleinen Leckereien im Anschluss geben. Der Eintritt 
ist frei, wir freuen uns jedoch über Spenden für die Bewirtung und die 
Arbeit des Arista NORD.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.
Psalm 130,4

)ZangePisGhe Christusgemeinden 
9nter� und 3FergromFaGh

Gottesdienste/Andachten:
Samstag, 26. Oktober
19 Uhr Ökumenischer Abend-Gottesdienst
Kath. Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach, 
Pfarrer Thomas Fritz/Pfarrer Thomas Fritz

Sonntag, 27. Oktober
10 Uhr Gottesdienst am Taufsonntag
Schlosskirche, Obergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 24. Oktober
19.10 Uhr Probe des Singkreises
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Leitung Slobodan Jovanović
Mittwoch, 30. Oktober
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber

Ein Wochenende, zwei Gottesdienste
Am letzten Oktoberwochenende feiern wir gleich zweimal Gottes-
dienst. Jetzt im begonnenen Winterhalbjahr wechseln wir mit unse-
ren Abendgottesdiensten vom Sonntagabend in der Schlosskirche 
auf den Samstagabend eigentlich in der Gustav-Adolf-Kirche. Aber 
Achtung, am 25. Oktober wird es ökumenisch – und das im katholi-
schen Gemeindezentrum St. Michael in Untergrombach. Beginn 19 
Uhr. Und am nächsten Morgen freuen wir uns auf neue Christenmen-
schen. Um 10 Uhr beginnt in der Schlosskirche in Obergrombach ein 
Tauf-Gottesdienst – bitte dran denken, die Schlosskirche ist nicht 
beheizt, aber in den Herzen wird’s warm!

Kleiderschränke ausmisten
Fangen Sie schon mal mit dem Aussortieren an und überwinden Sie 
den Trennungsschmerz von Ihren Lieblingskleidungsstücken, die 
zwar noch gut erhalten, aber Ihnen partout zu groß geworden sind. 
Vom 11. bis 16. November findet wieder die Bethelsammlung statt. 
Näheres auf der Homepage und demnächst hier!

Aus dem Pfarramt:
Gemeindepfarrerin Andrea Knauber ist für Sie da. Diese ist telefo-
nisch unter (072 57) 90 30 70 zu erreichen. Ebenfalls ist im Pfarramt 
unsere Pfarramtssekretärin, Frau Rindone-Wüst, präsent und zwar 
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr sowie Donnerstag von 
10 bis 12 Uhr. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter (072 57) 
92 42 89. Per E-Mail können Sie unter christusgemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de Nachrichten an uns übermitteln. Aktuelles finden Sie 
unter www.christusgemeinden.de.

)ZangePisGhe /irGhengemeinde ,eidePsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst für alle Gene-
rationen am 27. Oktober, um 10 Uhr in die Melanchthonkirche Helms-
heim mit Pfarrer Johannes Vortisch. Im Gottesdienst wird die neue 
Kindergartenleitung Laura Schäffner eingeführt.
Am Donnerstag, 31. Oktober, Reformationstag, feiern wir einen regio-
nalen Gottesdienst um 19.30 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Im 
Gottesdienst mit Pfarrer Vortisch feiern wir das Heilige Abendmahl. 
Herzliche Einladung!

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Freitag, 25. Oktober, um 20 Uhr, in 
das Evangelische Gemeindezentrum Heidelsheim ein zum Thema 
„Glaube, Liebe, Demut“.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePisGhe /irGhengemeinde 
,ePmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst für alle Gene-
rationen am 27. Oktober, 10 Uhr in die Melanchthonkirche Helms-
heim mit Pfarrer Johannes Vortisch. Im Gottesdienst wird die neue 
Kindergartenleitung Laura Schäffner eingeführt.
Am Donnerstag, 31. Oktober, Reformationstag, feiern wir einen regio-
nalen Gottesdienst um 19.30 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Im 
Gottesdienst mit Pfarrer Vortisch feiern wir das Heilige Abendmahl. 
Herzliche Einladung!
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Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Str. 22) zum 
Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamem Austausch bei Kaffee und 
Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nähere 
Informationen bei Alisa Kraus (01 76) 61 726 379.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Samstag, 26. Oktober, 17 Uhr Frauengottesdienst am Samstagnach-
mittag – eine Begegnung mit Marta und Maria, im Martin-Luther-
Saal, im Anschluss Zeit für Gespräche bei Tee und einem kleinen Im-
biss, Anmeldung unter Erika.Brjanzew@web.de oder (072 51) 18 770
Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr, Tauf-Gottesdienst in der Lutherkir-
che mit Pfarrer Helge Pönnighaus und mit dem Lutherchor
Donnerstag, 31. Oktober 19.30 Uhr Gottesdienst an einem anderen 
Ort. Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag in der Stadtkir-
che Heidelsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch
Ausblick
Sonntag, 3. November 10.30 Uhr Gottesdienst zur Reformation in der 
Lutherkirche mit Pfarrer Prof. Dr. Johannes Ehmann mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: Konfi-Unterricht im Martin-Luther-Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr: Offene Kirche zum Verweilen, für ein stilles 
Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem digi-
talen Kirchenführer
Besondere Veranstaltungen
Dienstag, 22. Oktober, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ruhe-
stand) im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veranstaltungs-
reihe des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe (Bildungswerk 
der Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Luthergemeinde 
Bruchsal. Thema: Auf Ausgleich bedacht von Anfang an: Der Islam 
im Sultanat Oman, Referent: Prof. Dr. Dr. Bernd Feininger, Gengen-
bach
Mittwoch, 23. Oktober, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kin-
der von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich 
im Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und 
Beten. Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter mobil: 
(01 51) 72 47 32 21
Samstag, 2. November, 12 Uhr Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lu-
therkirche. Dominik Axtmann spielt Orgelmusik zum Aufwärmen an 
der Steinmeyerorgel. Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der 
Orgel und Finanzierung der Reihe willkommen.
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 2. November, 12 Uhr in der Lutherkirche 
Bruchsal.
An der Steinmeyerorgel spielt Dominik Axtmann Werke von Théodo-
re Dubois, anlässlich dessen 100. Todestages.
Dominik Axtmann studierte Kirchenmusik, Schulmusik und Orgel in 
Karlsruhe, Stuttgart, Mainz und Strasbourg und ist Preisträger meh-
rerer internationaler Orgelwettbewerbe. Er wirkte bei zahlreichen 

Großveranstaltungen, CD-, Fernseh- und Rundfunkaufzeichnungen 
mit und ist Autor von wissenschaftlichen Beiträgen für Fachzeit-
schriften und Lexika.
Seit 2018 ist er Bezirkskantor 
der Erzdiözese Freiburg und 
Kantor der katholischen Kirchen-
gemeinde Bruchsal St. Vinzenz, 
Schriftleiter der Fachzeitschrift 
„Musica sacra“, Vorstandsmit-
glied des Dachverbandes der 
katholischen Kirchenmusik in 
Deutschland und Lehrbeauftrag-
ter für Kirchenmusik und Liturgik 
der Pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über den sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30, 15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden“.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Rainbow-GospelchorRainbow-Gospelchor

„Let’s Sing“-Konzert am 12. Oktober in der Lutherkirche!

 
 Foto: E. Graf

Am 12. Oktober war der Rainbow Gospelchor mit seinem Konzert-
programm „Let’s Sing“ in der gut besuchten Lutherkirche zu hören 
und hat die Anwesenden mit seiner Energie und Begeisterung mit-
gerissen. Passend zum Titel „Let’s Sing“ waren auch alle Zuhörer/-
innen eingeladen mitzusingen, was vor allem bei dem Lied „Herr, ich 
komme zu dir“ aus dem Liederbuch „Wo wir dich loben, wachsen 
neue Lieder“ einen überwältigenden Klang erzeugte. Dieses gemein-
schaftliche Erlebnis, als die gesamte Kirche vom gemeinsamen Ge-
sang erfüllt wurde, wird vielen bestimmt noch lange im Gedächtnis 
bleiben.
Das Konzertprogramm war vielseitig und bot eine abwechslungsrei-
che Mischung aus modernen Gospels, wie beispielsweise „I smile“ 
von Kirk Franklin oder „Born again“ von Tore W. Aas, und ergreifen-
den Balladen, wie zum Beispiel „You raise me up“. Von den mitrei-
ßenden Rhythmen bei „Shackles“ bis hin zu ruhigen und innigen Mo-
menten wie bei „Herr, ich komme zu dir“ schaffte es der Chor mit 
seiner Freude am Singen, einen wunderbaren Spannungsbogen zu 
erzeugen. Auch der berühmte, allen bekannte Song „Oh happy day“ 
war im Programm vertreten, wie auch noch viele weitere Titel. Die 
Atmosphäre wurde wunderbar ergänzt durch eine stimmungsvolle 
Lichtgestaltung, die den Raum in den Farben des Regenbogens er-
strahlen ließ. Den offiziellen Abschluss des Programms bildete der 
gesungene Segen – in diesem Fall in einer besinnlichen Version von 
Hans Christian Jochimsen: „Velsignelsen“. Die Zugabe gestalteten 
wieder alle gemeinsam mit dem Kanon „Hallo Django“.
Der Rainbow Gospelchor, mit den Solistinnen des Abends (Gabi Gän-
ser und Gesine Mack) wurde von Christiane Ruppaner dirigiert und 
von Johannes Link am Klavier begleitet.
Wir möchten Sie hiermit einladen zum Mitsingen, besuchen Sie eine 
unserer Proben und überzeugen Sie sich selbst.
Probe: mittwochs 20.15 bis 21.45 Uhr (außer in den Schulferien) im 
Saal des Martin-Luther-Hauses

 
 Foto: Axtmann
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Gottesdienste
Sonntag, den 27. Oktober, 22. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Pfarrer Achim Schowal-
ter; musikalische Gestaltung mit Orgel und moderner Musik
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Donnerstag, 31. Oktober, Reformationstag
19.30 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Reformationsfest in Heidels-
heim mit Pfarrer Johannes Vortisch
Musik und Mehr – Was ich schon immer einmal vortragen wollte
Am Samstag, 26. Oktober, um 19 Uhr lädt der Förderverein der Paul 
Gerhardt Gemeinde alle Interessierten herzlich in die Paul Gerhardt 
Kirche ein. Künstler/-innen der Paul Gerhardt Gemeinde stellen ihre 
Lieblingsstücke aus Musik und Literatur vor. Der Eintritt ist frei. Spen-
den zugunsten des Fördervereins werden gerne entgegengenom-
men.
Im letzten Amtsblatt stand fälschlicherweise, dass Musik und Mehr 
am Freitag stattfindet.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, von 9.30 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter, 
Sekretärin Ingrid Murr, Telefon (072 51) 24 79, 
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de, 
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70.

)ZangePisGhe /irGhengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die „Kirche“ ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- & Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. We-
gen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche ge-
sperrt!
Einladungen zu den Gottesdiensten
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kir-
che Staffort mit Pfarrer Jochen Stähle aus Weingarten.
Donnerstag, 31. Oktober – Reformationstag: 19.30 Uhr Bezirksgot-
tesdienst am Reformationstag in der Johanniskirche in Ettlingen mit 
Dekan Dr. Reppenhagen und dem Bezirkschor Karlsruhe-Land
Sonntag, 3. November: 10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kir-
che Staffort mit Pfarrer Jörg Seiter und der Vocal-Band „new gospel“ 
sowie der Eröffnung der Quilt-Ausstellung.
Sonntag, 3. November: 15.30 Uhr Konzert mit der Vocal-Band „new-
gospel“. Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.
Hinweis Bethel-Sammlung:
BETHEL-KLEIDERSÄCKE für die diesjährige Kleidersammlung liegen 
aus im Pfarramt; Kirche; Bürgerbüro und in Büchenau bei: Familie 
Knoch, Au in den Buchen 26A. Abholung nur auf Anfrage. Die Abgabe 
der Kleidersäcke erfolgt dann am Samstag, 16. November, 10 bis 12 
Uhr in der Dreschhalle Staffort.
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe: Mittwoch ab 9:30 Uhr
Kirchenchor: Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor: Mittwoch ab 20 Uhr
Frauentreff: Freitag ab 15 Uhr
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen 
und Jungs von drei Jahren bis zur ersten Klasse, Liebenzeller Ge-
meinschafts-Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstags, von 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis 
siebte Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3. Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. 
Gemeinsames Programm & Kleingruppen.

1usterte\t)ZangePisGh�methodistisGhe /irGhe

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 27. Oktober, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 24. Oktober, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe. EmK Münzesheim
Donnerstag, 24, Oktober, 19.30 Uhr: ACG-Sitzung, EmK Bruchsal
Donnerstag, 24. Oktober, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in Mün-
zesheim
Montag, 28. Oktober, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Donnerstag, 31. Oktober, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle in Mün-
zesheim

Kontakt
Pastor Uwe Saßnowski
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

SeePsorgeeinheit 
/arPsdorJ�2euthard�&ʳGhenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 25. Oktober bis 2. November
Freitag, 25. Oktober
17 Uhr: Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr: Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Samstag, 26. Oktober
17.30 Uhr: Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr: Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 27. Oktober
9 Uhr: Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
18 Uhr: Ka Rosenkranzandacht
18 Uhr: Ne Ökumenisches Friedensgebet
Dienstag, 29. Oktober
18.30 Uhr: Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 30. Oktober
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier
Donnerstag, 31. Oktober
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend vor Allerheiligen
Freitag, 1. November, Allerheiligen
9 Uhr: Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr: Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
14.30 Uhr: Ka Friedhofskapelle Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch 
– mitgestaltet vom Kirchenchor (Baumstark)
14.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier mit Gräberbesuch – mitgestaltet 
vom Kirchenchor (Klein)
Samstag, 2. November, Allerseelen
9 Uhr: Ne Eucharistiefeier für die Verstorbenen seit Allerseelen 2023
10.45 Uhr: Bü Eucharistiefeier für die Verstorbenen seit Allerseelen 2023
17 Uhr: Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr: Ka Eucharistiefeier für die Verstorbenen seit Allerseelen 2023

Öffentlichkeitsarbeit
Neue Minis in Büchenau
Am 13. Oktober konnte Büchenau nicht nur das Kirchweihfest bege-
hen, sondern sich passend zum Fest auch an jungen lebendigen Stei-
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nen erfreuen, die sich im kirchlichen Leben engagieren wollen: sechs 
neue Ministranten konnten Pfarrer Forneck und Diakon Baumstark 
in der Messe begrüßen und sie der zahlreichen Gemeinde vorstel-
len, die sich mit einem kräftigen Applaus den Willkommensgrüßen 
anschloss.

 
Begrüßung der neuen Minis in St. Bartholomäus Foto: SE KaNeBü

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Dienstjubiläen und neue Mitarbeitende in unserer Seelsorgeeinheit
Am 10. Oktober war es wieder so 
weit: Die Mitarbeiter/-innen aller 
fünf Kindertagesstätten haben 
sich getroffen. Zuerst feierten 
sie mit Pfarrer Forneck und Di-
akon Baumstark einen Gottes-
dienst in St. Sebastian, bei dem 
die Segenszusage für ihre Arbeit 
im Mittelpunkt stand. Anschlie-
ßend trafen sie sich im Pfarr-
heim St. Bernhard in Neuthard. 
Hier wurden gemeinsam die 
Dienstjubiläen seit der letzten Feier begangen und Mitarbeiterinnen 
für zehn oder 25 Jahre im kirchlichen Dienst geehrt. Überraschend 
und erfreulich war dann der Anblick der zahlreichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter (der Anteil der Männer nimmt merklich zu), die in 
diesem Zeitraum neu bei einer Kindertagesstätte unserer Kirchenge-
meinde begonnen haben und an diesem Nachmittag offiziell begrüßt 
wurden: Durch das Miteinander langjähriger Kräfte mit ihren Erfah-
rungen sowie so vieler neuer motivierter Einsteiger ist eine fruchtba-
re Mischung für die Arbeit mit den Kindern gegeben.

1usterte\tSeePsorgeeinheit &ruGhsaP 1iGhaePsFerg

Gottesdienste
Freitag, 25. Oktober, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 18.30 Uhr: Auszeit-Gottesdienst im Herbst 
– gestaltet vom Chor Cantate Deo (PRef. Fuchs)
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Entdeckertour für die Erstkom-
munionkinder aus Obergrombach
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 26. Oktober, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Keila Athe-
na Wentzel (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18.30 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst – anschließend Begegnung (Pfarrer Fritz/ Pfar-
rerin Knauber)
Sonntag, 27. Oktober, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier, anschließend Früh-
schoppen (Pfarrer Brucker)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Montag, 28. Oktober, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier, mit Cello
Dienstag, 29. Oktober, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Rosenkranz gestaltet von der 
Kfd; 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfarrer Bopp)
Mittwoch, 30. Oktober, 
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Bopp)
Donnerstag, 31. Oktober, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Bopp)

 
Ehre wem Ehre gebühret! 
 Foto: SE KaNeBü

SeePsorgeeinheit &ruGhsaP 1iGhaePsFerg
St� 1aria ,eidePsheim

Frühschoppen
Sonntag, 27. Oktober, ist nach dem Sonntagsgottesdienst wieder 
Frühschoppen im Pfarrsaal. Bleiben wir noch zusammen zur Begeg-
nung und zum Austausch und zur Gemeinschaftspflege. Der Früh-
schoppen wird von Familie Ofner organisiert (Familienkreis).

Vesper+
Am Donnerstag, 31. Oktober, 17.30 Uhr im Pfarrsaal des Gemein-
dezentrums ist wieder Zusammentreffen zur Vesper+. Es sind alle 
Generationen der Gemeinde eingeladen, sodass auch Jung und 
Alt miteinander ins Gespräch kommen können. Bitte anmelden bis 
Dienstag, 29. Oktober, bei Margot Rudy, Telefon: 51 58 oder per E-
Mail an margot.rudy@email.de.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
5.000 Euro Burgfest-Erlös
Das 22. Burgfest war dank des Einsatzes vieler ehrenamtlicher Hel-
ferinnen und Helfer ein großer Erfolg. Ein besonderer Dank geht hier 
an die großzügige Spendenbereitschaft unserer Sponsoren, die mit 
Geld- und Sachspenden unsere Tombola und den Verkaufsstand 
wohlwollend unterstützt haben.
Der Erlös war in diesem Jahr für das im Dezember 2023 eröffnete 
Hospiz Arista Nord Bruchsal bestimmt.
Mit großer Freude übergaben wir am 18. Oktober den Spenden-
scheck in Höhe von 5.000 Euro.

 
Kfd-Frauen und Mitarbeiterinnen Foto: privat

Wir nahmen die Gelegenheit wahr, das neue Haus zu besichtigen und 
uns in Gesprächen die Idee des Hospizdienstes näherbringen zu las-
sen. Unter dem Logo der Ähre, dem Symbol des Lebenskreislaufes 
entstand Arista, das lateinische Wort für Ähre und Ernte. Die Räume 
sind für die Gäste zum Wohlfühlen gemacht. Ja, Gäste, nicht Pati-
enten sind hier zu Hause. Und die Räume spiegeln diese Idee wider.
Wir haben viele wertvolle Eindrücke gewinnen können und sind froh, 
dass es eine solche Einrichtung in Bruchsal gibt. Hier ist jeder Euro 
gut angelegt.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Ökumene in Untergrombach
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst
In ökumenischer Verbundenheit feiern wir am Samstag, 26. Oktober, 
um 18.30 Uhr einen Abendgottesdienst im Gemeindezentrum St. Mi-
chael. Anschließend laden wir zum gemeinsamen Verweilen ein.
Die evangelische Christusgemeinde Untergrombach und die katholi-
sche Kirche St. Cosmas und Damian Untergrombach

/athoPisGhe SeePsorgeeinheit 
St� :inzenz &ruGhsaP

Verstärkung gesucht für das Pfarrsekretariat
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen Sekretär / eine Se-
kretärin (m/w/d) bis 20 Stunden pro Woche (bis 50 % – einer Vollzeit-
stelle) für die Mitarbeit im Pfarrbüro unserer Kirchengemeinde. Die 
Stelle ist unbefristet zu besetzen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Nähere Infos finden Sie unter: www.vst-bruchsal.de/stellenangebote 
oder unter: www.se-bruchsal.de.
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Gottesdienste
Freitag, 25. Oktober:
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 26. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 27. Oktober, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Montag, 28. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 29. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 30. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (P. Dieudonné); 
12 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Donnerstag, 31. Oktober, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 1. November, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler), mit dem Athos 
Ensemble (J. G. Rheinberger: Missa in G)
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 
15 Uhr: (Gem.Ref. Gallinat-S./Diakon Wilhelm) Totengedenken mit 
anschließendem Gräberbesuch
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Hirt)

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd lädt schon heute zur Fahrt ins Badische 
Staatstheater Karlsruhe ein. Am 11. Januar 2025 wird von Engelbert 
Humperdinck das Märchen Hänsel und Gretel um 16 Uhr im großen 
Haus aufgeführt. Frau Cilly Rathgeb nimmt schon jetzt unter der Te-
lefonnummer (072 51) 88 139 Anmeldungen entgegen. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit wird der Bus spätestens um 15 Uhr beim Justus-
Knecht-Gymnasium gegenüber von St. Paul/Durlacher Straße abfah-
ren. Genauere Uhrzeiten werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
(E.St.)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Festliche Musik an Allerheiligen
Im Festgottesdienst an Allerheiligen am Freitag, 1. November um 
10.30 Uhr erklingt in der Hofkirche Bruchsal die Messe St. Crucis in 
G opus 151 von Josef Gabriel Rheinberger (1839-1901). 

 
Athos Ensemble Foto: Christian Palm

Das renommierte Athos Ensemble singt diese selten zu hörende 
romantische Messvertonung als Vokalquartett a cappella. Bezirks-
kantor Dominik Axtmann spielt passend dazu Orgelwerke von Rhein-
berger an der Walcker-Orgel. Zelebrant des Gottesdiensts ist Pfarrer 
Dr. Benedikt Ritzler.
info@bezirkskantorat-bruchsal.de / www.kirchenmusik-bruchsal.de

*reie eZangePisGhe +emeinde &ruGhsaP

Gottesdienst
Sonntag, 27. Oktober; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Bruno Sexauer. „Reformation: Die Wahrheit über Gott, 
Dich, Dein Leben und Deine Perspektive.“ Parallel Kindergottesdiens-
te. Gäste sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertra-
gung steht auf der Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 24. Oktober; 18 Uhr: „Linedance“
Donnerstag, 24. Oktober; 20 Uhr: „Treffpunkt Gemeinde“ zu „Gott, Ar-
beit, Geld“ - 500 Jahre Reformation – am Beispiel der Schweiz
Freitag, 25. Oktober; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Montag, 28. Oktober; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 29. Oktober; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 29. Oktober; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu die-
sem Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 30. Oktober; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet am Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittag-
essen, Hausaufgabenhilfe, sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. ht-
tps://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter „hauskreis@feg-bruchsal.de“
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Samstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 27. Oktober, 14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschafts-
pastor Matthias Lüdemann im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 
15 a in Heidelsheim. Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Klein-
kindbereich mit Sichtfenster und Übertragung. Kindergottesdienst 
für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel angeboten. Anschlie-
ßend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet ein.
Montag, 28. Oktober, 8.15 Uhr: Gebetskreis, 20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 29. Oktober, 19.30 Uhr: Gebetsstunde
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.
Weitere Informationen unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de.

2euaTostoPisGhe /irGhe &ruGhsaP

Veranstaltungen
Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Lasst euer Licht leuchten“
Bibeltext aus Mt 5,16: So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, 
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel prei-
sen.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
10.30 Uhr
Gottesdienst für Senioren in der neuapostolischen Kirche Bretten
Dienstag, 29. Oktober, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 30. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott ist mit uns“
Bibeltext aus Jos 1,5: Es soll dir niemand widerstehen, dein Leben 
lang. Wie ich mit Mose gewesen bin, so will ich auch mit dir sein. Ich 
will dich nicht verlassen, noch von dir weichen.
Homepage: www.nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal
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Kirchliche Institutionen

Mitteilungen aus dem Dekanat BruchsalMitteilungen aus dem Dekanat Bruchsal

fair.nah.logisch. – 
Probiert's mal: Geschenkboxen für alle Kirchengemeinden
Ende September übergab das Dekanat Bruchsal Probierboxen mit 
fair gehandelten, ökologischen und/oder regionalen Produkten an 
alle 13 Kirchengemeinden. Das Dekanat Bruchsal ist Pilotdekanat 
der Initiative fair.nah.logisch. des Erzbistums Freiburg. Unter der 
Überschrift „fair.nah.logisch. – Probiert‘s mal“ wurden Probierboxen 
mit fair gehandelten, ökologischen und/oder regionalen Produkten 
zusammengestellt, um Menschen in Ehrenamt oder Hauptberuf eine 
kleine Freude zu machen. In der Geschenkbox befindet sich Süßes, 
Stärkendes, Stimmen- oder Stimmungspflegendes, Reinigendes, 
Fruchtiges, Ermunterndes, Maßgebliches … Die Pastoralteams ver-
teilen die Inhalte der Box an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Gemeinden. Neben dem Geschenk gibt es auch den fair.nah.
logisch.-Flyer, um über den Hintergrund der Aktion zu informieren. 
„Es wäre toll, wenn die Geschenke dazu beitragen, das eigene Ver-
brauchsverhalten zu hinterfragen und zu überdenken“, kommentier-
te Gemeindereferentin Ute Jenisch die Aktion. Sie ist die fair.nah.
logisch.-Ansprechpartnerin des Dekanats. „Egal ob im Büro, am 
Arbeitsplatz, bei einem Gruppentreffen, einer Besprechung, einer 
Pause oder einem Fest, und auch im privaten Bereich – wo und wie 
kaufen wir ein? Die Aktion soll dazu anregen, darüber nachzudenken 
und ins Gespräch zu kommen.“

Glaubensgemeinschaften

JehoZas >eugen in &ruGhsaP

Programm für die Zusammenkünfte 27. bis 31. Oktober
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie man das Böse mit dem Guten besiegen kann“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie die Versammlung die Hal-
tung Jehovas zu Sündern widerspiegelt“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 27. Oktober, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Warum wir ‚wach bleiben‘ müssen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie die Versammlung die Hal-
tung Jehovas zu Sündern widerspiegelt“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 30. Oktober, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Er denkt daran, dass wir Staub sind“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
103 bis 104
Bibellesung aus Psalm 104, 1-24
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Ein Ehemann sollte seine Frau ‚lieben wie sich selbst‘“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Kennst du deine Grenzen?“ – Besprechung eines Lehrvideos
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Er argumentierte an-
hand der Schriften“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise: Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Video-
konferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden. Weitere 
Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Sprachen sind 
auf der Website JW.ORG zu finden.

2euaTostoPisGhe /irGhe ,eidePsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Lasst euer Licht 
leuchten“
Bibeltext aus Mt 5,16: So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, da-
mit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.

Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Gemeindekaffee statt.
10.30 Uhr Gottesdienst für Senioren in der neuapostolischen Kirche 
Bretten
Mittwoch, 30. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott ist mit uns“
Bibeltext aus Jos 1,5: Es soll dir niemand widerstehen dein Leben 
lang. Wie ich mit Mose gewesen bin, so will ich auch mit dir sein. Ich 
will dich nicht verlassen, noch von dir weichen.
Homepage: www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

6eJormierte &aTtisten &ruGhsaP

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend, Dienstag, 29. Oktober, 19.30 Uhr.
Veranstaltungsort: Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal.
Homepage: www.reformierte-baptisten-bruchsal.de

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Erntedank
Am 9. Oktober trafen sich die Kinder und die Erzieher/-innen im Be-
wegungsraum, um zusammen Erntedank zu feiern. Dazu hatte jede 
Gruppe etwas vorbereitet, das sie dann den anderen gezeigt hat: Lie-
der, ein Tanz und eine klingende Geschichte, in der der lange Weg 
vom Korn zum Brot nachvollzogen wurde. Außerdem durfte jedes 
Kind etwas Obst, Gemüse oder Brot mitbringen. Dieses haben wir 
dann am folgenden Tag zu einem Büfett zusammengestellt, an dem 
die Kinder sich bedienen konnten. Musikalisch hat uns eine Kollegin 
an der Gitarre begleitet, und das Lied „Danke, thank you, grazie, mer-
ci“ wurde bald zum Ohrwurm.

Paul-Gerhardt-KindergartenPaul-Gerhardt-Kindergarten

Paul-Gerhardt-Kindergarten in der Sendung 37 Grad im ZDF
Am 15. Oktober war unser Kin-
dergarten im ZDF in der Sendung 
37 Grad zu sehen. Über ein Jahr 
lang hat uns ein Filmteam der 
Filmkombüse aus Mannheim 
begleitet. Es war eine aufregen-
de Zeit, aber wir sind mit dem 
Ergebnis zufrieden. Im Vergleich 
mit unserer Einrichtung und ei-
ner Kita in Halle wird vom Arbeitsalltag in deutschen Kitas berichtet. 
Die Doku kann man sich auch noch in der Mediathek anschauen. 
Titel: Kein Kinderspiel! System Kita am Anschlag.

 
 Foto: Julia Knopp
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

„Bürger für die Erhaltung des Naherholungsgebietes 
Weiherberg“
Der Verein „Bürger für die Erhaltung des Naherholungsgebietes Wei-
herberg“ ist aufgelöst. Seine Gläubiger werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche bei dem Liquidator anzumelden.
Bruchsal, den 30.09.2024
Ulrike Hassler, Weiherbergstraße 77, 76646 Bruchsal

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Critical Mass Oktober
Der ADFC Bruchsal hat für die Critical Mass am Mittwoch, 30. Okto-
ber, folgende Route beim Ordnungsamt beantragt (die zum Zeitpunkt 
des Einstellens des Artikels noch nicht genehmigt war) – Abfahrt 
ist wie gewohnt um 17.30 Uhr am Quartiersplatz beim Exiltheater 
auf diesen Straßen Güterbahnhofstraße – Willy-Brandt-Straße – Frie-
densstraße – Werner-Siemens Straße unter der Unterführung – Kai-
serstraße – Württembergerstraße – Klosterstraße – Huttenstraße 
– Seilersbahn – Pfeilerstraße – Friedrichstraße – Wilderichstraße – 
Zollhallenstraße – Balthasar-Neumann-Straße – Forster Landstraße 
– Schönbornstraße – Wilderichstraße – Schloßstraße – Wörthstra-
ße – Martin-Luther-Straße – Luisenstraße – Moltkestraße – Justus-
Knecht-Straße – Prinz-Wilhelm-Straße – Salinenstraße – Durlacher 
Straße – Stadtgrabenstraße – Einfahrt in die Fußgängerzone – das 
Ende ist gegen 18.30 Uhr am Rathaus am Oppenheimer Platz.
Das Fahren im Verband erlaubt das gemeinsame Queren der Grup-
pe in Kreuzungen und von Straßen, sodass manches Mal die Rad-
fahrenden dem Autoverkehr eine Wartezeit „abtrotzen werden“. Die 
Polizei fährt meistens am Ende nach den Velomobilen und sichert 
so die Gruppe, auch ist so mehr Schutz in der Dunkelheit gewährt. 
Britta Brandstäter und Nina Wienhöfer freuen sich auf zahlreiche 
Mitradler/-innen, um gemeinsam für Radverkehr und Klimaschutz 
einzutreten. Schön wäre es, wenn die Räder mit extra Beleuch-
tung ausgestattet oder für „Halloween“ geschmückt sind. Für alle 
Teilnehmer/-innen gilt die StVO, dass die Räder verkehrstauglich sind 
und Eltern auf ihre Kinder achten.
Brandstäter

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Unsere Angebote im November
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Bruchsal und Blankenloch
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. November, 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Mittwoch, 20. November, 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stu-
tensee e. V., Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 18. November, 19 bis 21 Uhr, 
in der Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung zu beiden Formaten.
Zusätzliche Angebote im November
• Lesereihe in der Stadtbibliothek Bruchsal am 12. November,  

19 Uhr
• Jährliche Gedenkfeier am 16. November,  

16 Uhr in der alten Sankt Martinskirche in Zeutern
Lesereihe in der Stadtbibliothek Bruchsal
Sterben, Trauer und das Abschiednehmen von geliebten Menschen 
sind schwere Themen. Doch zunehmend findet die Auseinanderset-
zung mit dem Tod ihren Weg in die Zivilgesellschaft und erfährt auch 
mehr Aufmerksamkeit in der Literatur. Viele, die den Verlust eines 
Menschen erleben, suchen nach Möglichkeiten, sich auszutauschen 
und mit ihrer Trauer nicht allein zu sein. Literatur kann dabei Rat und 
Trost für Betroffene und Angehörige spenden.
Wir stellen Bücher zu diesem Thema unter musikalischer Begleitung 
von Wolfgang Köbler vor.
Die Lesung mit Gespräch findet am Dienstag, 12. November, 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek Bruchsal (Am Alten Schloss 4) statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Unser Dank geht an dieser Stelle auch an die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der Stadtbibliothek Bruchsal, die uns den Rahmen für 
diese Veranstaltung zur Verfügung stellt.
Für Fragen stehen das Team der Stadtbibliothek unter (072 51) 79-
310 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de zur Verfügung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30
Weitere Informationen entnehmen Sie unserer Homepage unter 
www.hospizgruppe.de
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Starker Auftritt in Kirrlach

 
Schülerteam mit Trainern in Kirrlach Foto: ASV

Mit 13 Ringerinnen und Ringern starten unsere Trainer Anatolie Lun-
gu und Viktor Mersch beim 28. Rolf-Würges-Gedächtnisturnier. 283 
Sportler duellierten sich in 516 Kämpfen und ermittelten ihre Sieger. 
Besonders stark präsentierten sich Zelimkhan Dzeitov und Jeva Wid-
mann, die beide mit dem Goldpokal nach Hause fuhren. Zelimkhan 
bestritt fünf Kämpfe und gewann vier bei einer knappen Niederla-
ge. Da auch der Zweit- und Drittplatzierte jeweils einmal verloren, 
mussten die Punkte entscheiden und da lag er dann aufgrund zweier 
Schultersiege vorne. Jeva gewann zweimal vorzeitig und musste im 
Finalkampf über die kompletten vier Minuten ringen, um mit 12:9 zu 
siegen. Paul Mersch in der C-Jugend siegte dreimal und holte eben-
so Silber wie Konstantinos Parashos, der zweimal erfolgreich war. 
Tolle dritte Plätze eroberten Neo Steinkuhle, Stefan Amariei Alexan-
der Mersch, Usman und Adam Dzeitov mit jeweils zwei Siegen, und 
auch Silas Jung und Erik Schwabenland durften das Siegertreppchen 
besteigen. Agnessa Kuhlmann bestritt ihr erstes Turnier und konnte 
mit einem Sieg den fünften Rang belegen. Das Turnier war wieder 
top organisiert, und eine tolle Verpflegung stand allen den ganzen 
Tag zur Verfügung. Mit dem siebten Platz unter 37 teilnehmenden 
Vereinen durften alle stolz die Heimreise antreten.
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Überraschender Sieg gegen SV Germania 04 Weingarten
Mit erst einer Niederlage galt der SVG als haushoher Favorit in der 
ASV-Halle und wurde, sicherlich auch aufgrund verletzungsbedingter 
Absagen, mit einer hohen 25:10-Niederlage nach Hause geschickt. 
Jeweils vier Mannschaftspunkte mit vorzeitigen Siegen erzielten 
Justin Oks, Luigi Grosso, Milad und Mujeb Ashuri, Thomas Hunger 
und Gheorghe Fricatel. Spannende Kämpfe bestritten über sechs Mi-
nuten Mehdi Temara, der mit 2:1 Punkten gewann und Abuzar Salar 
bei seiner knappen 2:5-Punktniederlage. Vasile Musat hatte beim 
0:15 gegen den Bundesligaringer Louis Lay keine Chance, ebenso 
wie Liviu Maciuca, der durch eine Verletzung aufgeben musste. Auf 
diesem Wege gute Besserung Liviu.

Reserve und Schüler unterliegen
Auch unsere beiden anderen Teams hatten die SVG zu Gast. Die 
Zweite zog mit 20:44 den Kürzeren. Für die Punkte waren Erik Schwa-
benland, Florian Keller und Odisej Kutjakidi zuständig. Die anderen 
gingen diesmal leer aus. 
Im Schülerteam war es bis zuletzt spannend, bis die 16:28-Niederla-
ge feststand. Schultersiege holten Neo Steinkuhle, Zelimkhan Dzei-
tov und Jeva Widmann. Nick Niss holte vier Punkte durch technische 
Überlegenheit.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Workshop Winterschnitt
Am Samstag, den 19. Oktober 
um 9 Uhr, trafen sich die Mitglie-
der des Bonsaiarbeitskreises zu 
einem eintägigen Workshop. Das 
geplante Ende der Veranstaltung 
war der späte Nachmittag, und 
so hatten die Teilnehmer die 
Kofferräume ihrer Fahrzeuge bis 
zum Anschlag mit zahlreichen 
Bonsaibäumen bestückt.
Eines der Themen war der Win-
terschnitt für Pflanzen, deren 
Blätter schon eine deutliche 
Herbstfärbung zeigten oder be-
reits abgefallen waren. Auch 
ganzjährig grüne Bäume wie der Wacholder oder die Eibe wurden 
zurückgeschnitten und vor allem im Kronenbereich ausgelichtet.
Ein besonderes Erlebnis waren im Rahmen der Gestaltung unserer 
Eiben die Fräsarbeiten, die im Freien durchgeführt wurden. Bei der 
Grundgestaltung unserer Eibenbonsai wurde, um einen kleineren 
Baum zu erhalten, der obere Teil der Baumspitze entfernt und durch 
einen vorhandenen Asttrieb ersetzt. Der junge Trieb wurde gedrahtet 
und damit die zukünftige Baumhöhe und Krone definiert. Bei dieser 
Vorgehensweise ergeben sich immer zwei Nachteile: eine große 
Schnittstelle und zusätzlich eine unnatürliche Verjüngung vom alten 
Stamm zur neuen Spitze.
Diese optische Diskrepanz wurde jetzt in Angriff genommen. Mit ei-
nem langen Holzbohrer wurde der dicke Stamm an der alten Schnitt-
fläche von oben schräg ausgebohrt. Das Feintuning übernahm dann 
der Fräser, mit dem die Kanten und die Tiefe der Holzoberfläche ge-
glättet wurden. Am Stamm wurde dabei viel sogenanntes Totholz 
produziert, um das Gleichgewicht des Stammes wieder herzustellen 
und dem Baum für die künftigen Jahre ein älteres Aussehen zu ge-
ben. Aber auch abgestorbene Äste wurden mit dem Fräser neu ge-
formt. Als Abschluss wurde das gesamte Totholz zum Schutz gegen 
Witterung und Käfer oder Pilzbefall mit einem sogenannten Jinmittel 
bestrichen.
Beim gesamten Workshop haben sich die Mitglieder untereinander 
ausgetauscht und gegenseitig mit Rat und Tat unterstützt. Der dabei 
entstehende Transfer von Wissen ist die Basis für uns alle, um sich 
fachlich weiterzuentwickeln und damit eine bessere Gestaltung und 
Pflege unserer Bonsais zu ermöglichen.
Natürlich waren aber auch neben dem fachlichen Austausch unterei-
nander private Gespräche bei einer Tasse Kaffee sehr wichtig. Dazu 
noch ein großes DANKE an Christa, die uns dabei mit Kuchen ver-
wöhnt hat.
Bedanken möchten wir uns auch bei unserem ständigen Gastgeber, 
dem FV Neuthard, für seine Gastfreundschaft.

 
Fräser in Aktion Foto: Brigitte

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal, ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen! Es stehen zu den 
Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu beten. Du kannst auch 
für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen dir unsere Gebetsstati-
onen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

BürgerEnergie Bruchsal

Besser informiert zur Tiefengeothermie
BürgerEnergie Bruchsal e. V. lädt 
herzlich ein zur nächsten Veran-
staltung am 30. Oktober, 19 Uhr 
beim Bohrplatz der Deutschen 
Erdwärme bei Graben-Neudorf:
Deutschland soll bis 2045 kli-
maneutral wirtschaften. Erdwär-
me birgt ein großes Potenzial, 
den Mix aus erneuerbaren Ener-
gien zu erweitern und so das ge-
steckte Ziel zu erreichen.
Am Oberrheingraben sind die 
Voraussetzungen für tiefe Erd-
wärme besonders günstig. Die 
Deutsche ErdWärme will des-
halb die klimafreundliche und erneuerbare Energie aus Erdwärme für 
die Menschen am Oberrhein nutzbar machen und entwickelt Geo-
thermieprojekte zur Erzeugung von erneuerbarer Wärme und ggf. 
erneuerbarem Strom, die sie auch selbst betreibt. Das Unternehmen 
hat 2023 in Graben-Neudorf die erste Bohrung mit einer Tiefe von 
circa 4000 Metern fertiggestellt. Bei der Veranstaltung erhalten Sie 
einen Einblick in die Technologie, die Projektentwicklung und die da-
mit verbundenen Chancen für die Wärmewende in Bruchsal und der 
Umgebung.
Die Anmeldung zur kostenfreien Veranstaltung erfolgt über die VHS 
Bruchsal (Kursnummer 11004).
Bei Interesse an einer Mitfahrgelegenheit freuen wir uns über eine 
persönliche Nachricht an presse@buergerenergie-bruchsal.de (spä-
testens einen Tag vor der Veranstaltung).

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich bit-
te telefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der 
Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Aktionen mit Beteiligung des Caritasverbandes 
während des Wochenmarkts
Am vergangenen Mittwoch, 16. Oktober, war der Caritasverband 
Bruchsal mit zwei Aktionen in der (verlängerten) Fußgängerzone in 

 
Die Deutsche ErdWärme gibt uns 
Einblick (©Deutsche ErdWärme, 
Sven Lorenz)
 Foto: ©Deutsche ErdWärme,  
 Sven Lorenz

Alles auf einen Blick
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Bruchsal vertreten. Im Rahmen der Aktionswoche „Armut bedroht 
alle“ fand beim Wochenmarkt eine Lebensmittelspendensammlung 
statt. Mitarbeitende des Caritasverbandes, der Diakonie, der AWO 
und des DRK machten damit während des Wochenmarkts auf das 
Thema aufmerksam.
Am Stand kamen viele interessierte Bruchsaler*innen vorbei und 
spendeten haltbare Lebensmittel, Hygieneprodukte und Tiernahrung 
und kamen mit den Mitarbeitenden ins Gespräch. Wer Hunger hat-
te, konnte ein Stück Zwiebelkuchen aus der Cafétas probieren. Die 
Spenden kommen der Tafel und dem sozialen Zaun der AWO zugute.
„Armut bedroht alle“ ist ein Projekt, mit dem die Verbände der freien 
Wohlfahrtspflege jährlich durch öffentlichkeitswirksame Aktionen 
auf gesellschaftliche Missstände hinweisen. Auch über die Aktion 
hinaus können Sachspenden gerne zu den Geschäftszeiten bei Ihren 
Tafelläden vor Ort oder bei der AWO abgegeben werden. An dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Spender*innen!
Fast zeitgleich luden Mitarbeitende des gemeindepsychiatrischen 
Zentrums Bruchsal zur inklusiven Mittagspause auf dem Otto-Op-
penheimer-Platz in Bruchsal ein. Anlass war die „Woche der seeli-
schen Gesundheit“, die jährlich auf einen anderen Aspekt psychi-
scher Gesundheit hinweist.

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Den Besucher*innen bot sich ein buntes Programm: Es gab Kürbis-
suppe, kleine Verkaufsstände der Träger Diakonie, Caritas und Le-
benshilfe sowie verschiedene Möglichkeiten, Betroffene mit Spen-
den zu unterstützen. Interessierte konnten sich zudem über die 
Leistungen informieren, die für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen von den Mitgliedern des GPZ angeboten werden. Der Höhe-
punkt war eine kleine Theateraufführung der „Fröbel-Chaoten“ von 
St. Thomas e. V.
Das diesjährige Motto der Woche der seelischen Gesundheit lautete 
„Teilhabe am Leben“. Mit der Aktion wollten die Träger des Gemein-
depsychiatrischen Zentrums darauf aufmerksam machen, dass die 
Teilhabe am Leben für Menschen mit psychischen Erkrankungen oft 
nicht selbstverständlich ist. Aufgrund von Unwissenheit, Vorurteilen 
oder Ängsten werden sie oft ausgegrenzt. Aktionen wie diese sollen 
Berührungspunkte schaffen und damit Vorurteile abbauen.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Gedenken auf dem Friedhof Bruchsal
Die Chorgemeinschaft Lyra 1904 e. V. feiert ihre jährliche Totenge-
denkfeier an Allerheiligen, Freitag, 1. November, 11 Uhr beim Mittel-
kreuz auf dem Friedhof Bruchsal. Bei dieser Gedenkfeier wird in eh-
render Weise an die verstorbenen Mitglieder gedacht. Besonders die 
Angehörigen dieser Verstorbenen sind zur Mitfeier eingeladen. Auch 
Besucher des Friedhofes und alle Freunde der Lyra sind willkommen. 
In unseren Proben haben wir neues Liedgut für dieses Gedenken ein-
studiert.
Besuchen Sie uns im Internet www.lyra-bruchsal.de.
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U20-Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal starteten 
in die Jugendmeisterschaften
Am Sonntag, dem 20. Oktober begann für die U20 Jugendvolleybal-
lerinnen der SG Bruchsal die Saison mit der Ausrichtung des 1. Spiel-
tages in der Sporthalle Bruchsal.

Insgesamt fünf weitere Mannschaften hatten die Reise nach Bruch-
sal angetreten und spielten in zwei Dreiergruppen die Zwischen- und 
Endrundenplatzierungen aus.
„Leider konnten wir verletzungs- und krankheitsbedingt nicht die 
Stammmannschaft aufs Feld stellen“, so U20-Trainerin Sarah Köh-
ler, die zusammen mit Alin Rothmann die Mannschaft betreute und 
den Spieltag organisierte. „Aber die Mannschaft hat sich tapfer ge-
schlagen, zumal wir drei Neuzugänge erfolgreich integrieren konn-
ten“, so Sarah Köhler. Jeweils zwei knappe Niederlagen gegen die 
VSG Mannheim und die VSG Ubstadt/Forst bedeuteten Platz 3 in der 
Gruppe. Im Überkreuzvergleich musste man sich dann auch dem 
AVC St. Leon-Rot geschlagen geben, ehe man im letzten Platzie-
rungsspiel dann den ersten Sieg gegen die PSG Mannheim erringen 
konnte. „Mit dem 2-0 ging ein sehr langer Spieltag für die Mädels zu 
Ende, die aber als Mannschaft durch das Turnier besser zusammen-
gewachsen sind“, so Co-Trainerin Alin Rothmann.
„Mit insgesamt 8 Spielerinnen hatte man die vier Spiele zu bestrei-
ten, dies war natürlich schon eine kräftezehrende Angelegenheit“, 
so Abteilungsleiter Peter Bachmann. „Dafür haben es die Mädels 
gut gemacht, zumal wir die jeweiligen Jugendklassen weiterhin ge-
trennt in Wettbewerbe schicken möchten, neben der U20 die U18, die 
bereits erfolgreich in die Runde gestartet sind und ab dem Jahres-
wechsel noch eine U14, um auch den jüngeren Neueinsteigern ge-
recht zu werden. Insgesamt ist man mit der Vernetzung sowohl im 
Jugendbereich als auch mit der Damenmannschaft auf einem guten 
Weg“ so Peter Bachmann, weniger zufrieden mit der Hallensituation 
in Bruchsal.
Es spielten: Johanna, Lara, Isabel, Lena, Diana, Natalia, Barbara und 
Sophie

 
U20-Volleyballerinnen Foto: Alin Rothmann

Förderverein Haus der Geschichte Förderverein Haus der Geschichte 
der Juden Badens e.V.der Juden Badens e.V.

Jahreshauptversammlung am 24. Oktober
Die nächste Jahres-
hauptversammlung des 
Fördervereins Haus der 
Geschichte der Juden 
Badens e. V. findet am 
Donnerstag, 24. Okto-
ber, 18 Uhr im Roten 
Eck, Friedrichstraße 
51 (gegenüber vom Al-
ten Feuerwehrhaus) in 
Bruchsal statt. Eingela-
den sind die Mitglieder 
des Fördervereins.
Der Vereinsvorstand wird von älteren, aber auch den neuesten Aktivi-
täten und Geschehnissen um das in Bruchsal geplante Haus der jüdi-
schen Geschichte und Kultur von Baden berichten. Diskutiert werden 
sollen die geplanten Initiativen zur Erreichung des Vereinsziels. Bei 
dieser Jahreshauptversammlung stehen Neuwahlen an. Gewählt 
werden der erste und zweite Vorstand, der Schriftführer sowie der 
Kassenwart und die Kassenprüfer.

 
Bruchsaler Synagoge bis 1938 und Altes 
Feuerwehrhaus  Foto: Rolf Schmitt
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Benefizabend am Freitag, 25. Oktober um 19.30 Uhr 
in der Stadtbibliothek
Nicht vergessen: Benefizabend diesen Freitag um 19.30 Uhr in der 
Stadtbibliothek
Unter dem Motto: „Bruchsal liest zu Gunsten der Stadtbibliothek“ 
konnten wir Mitglieder des neuen Gemeinderates als Lesende gewin-
nen. Aus ihren Lieblingsbüchern lesen: Anja Krug, Christian Sartorius, 
Werner Schnatterbeck und Jürgen Wacker. Die Moderation liegt auch 
in diesem Jahr wieder in den bewährten Händen von Roland Schäfer. 
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von Wolfgang Köbler.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Die Kauf-mich-Aktion läuft noch bis Mitte November in den Buch-
handlungen Alpha, Braunbarth, Carolin Wolf und der Spielepyramide. 
Sie kaufen Medien, die sich die Stadtbibliothek wünscht, erhalten auf 
Wunsch eine Spendenbescheinigung und haben die Möglichkeit, das 
gespendete Medium als Erste oder Erster auszuleihen.

Förderverein zur Erhaltung der Barockkirche Förderverein zur Erhaltung der Barockkirche 
St. Peter BruchsalSt. Peter Bruchsal

Förderverein Barockkirche St. Peter
Karten für das Silvesterkonzert am 31. Dezember, 21 Uhr in der Ba-
rockkirche St. Peter sind ab sofort im Touristcenter, H 7, zum Preis 
von 15 Euro erhältlich.
Es spielt das renommierte Karlsruher Notos-Quintett (Flöte, Oboe, 
Klarinette, Horn, Fagott). An der Slajch-Orgel Bezirkskantor Dominik 
Axtmann.
Die Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen findet am Mitt-
woch, 20. November, 19 Uhr im Gemeindesaal St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße, statt.
Mit bestem Dank und freundlichem Gruß
Norbert Pohl
Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 14. November lädt 
der Freundeskreis Albert-Schweitzer-Realschule alle Mitglieder herz-
lich ein.
Diese wird um 18.30 Uhr in der Albert-Schweitzer-Realschule statt-
finden.
Folgende Agendapunkte sind geplant:
1.  Rückblick auf 2024
2.  Entlastung des Kassierers
3.  Neuwahlen des Vorstandes
4.  Jahresplanung 2025
5.  Sonstiges
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 28. Oktober in 
schriftlicher Form an den Vorstand des Freundeskreises
eingereicht werden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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Ausflug in den Schlosspark von Schwetzingen
Am Samstag, 5. Oktober, trafen sich einige Garten- und Pflanzenlieb-
haber des Freundeskreises, um mit Frau Dr. Heidrun Schweinfurth, 
Geografin und Historikerin aus Heidelberg, nach 14 Jahren erneut 
den herbstlichen Schwetzinger Schlossgarten zu erkunden. Die Kur-
fürsten Carl Philipp und Carl Theodor ließen in Schwetzingen im 18. 
Jahrhundert ein Jagdschloss errichten und bauten es als Sommerre-
sidenz aus. Der Weg durch den Park, zunächst im französischen Stil 
angelegt, führte, unterbrochen durch spannende und detailreiche Er-
läuterungen von Frau Schweinfurth, durch den Barock- und Rokoko-
garten zur Orangerie sowie zum Apollotempel mit Naturtheater und 
Belvedere. Man konnte das wunderschöne Badehaus von innen be-
wundern, danach wurde der Rundweg über den Merkurtempel bis zur 
Moschee fortgesetzt. Im unteren Teil weitet sich der streng symme-
trisch gefasste Park mit Hauptachse, mit Blumenrabatten, Wasser-
spielen und Heckenzonen, zu einem englischen Landschaftsgarten. 

 
 Foto: Harald Eßwein

Der regenfreie Nachmittag mit gelegentlichen sonnigen Lichtblicken 
ermöglichte eine genussreiche Exkursion durch den Schwetzinger 
Herbst und anschließend bedankten sich die Teilnehmer sehr herz-
lich bei Frau Dr. Schweinfurth für die abwechslungs- und kenntnisrei-
che Führung.

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Welche Medien brauchen wir?
Die Friedensinitiative lädt am 
Montag, den 28. Oktober, um 19 
Uhr zu einem Vortrag von And-
reas Zumach, bekannter Jour-
nalist und Publizist, in die Stadt-
bibliothek ein (Altes Schloss 4, 
Bruchsal). Die Veranstaltung ist 
kostenlos (Spenden erbeten).
Zum Inhalt: Sind die Medien 
objektiv? Vermitteln sie uns 
die Wahrheit? Warum sind die 
Berichte und Kommentare der 
meisten Medien zum Ukraine-
krieg so gleichförmig? Immer 
mehr Menschen sind in der letz-
ten Zeit misstrauisch gegenüber den schon seit vielen Jahrzehnten 
„etablierten“ Medien wie Zeitungen, Rundfunk und Fernsehen. Sie 
suchen ihre Informationen stattdessen in internetbasierten „alterna-
tiven“ oder „sozialen“ Medien. Auf diese Weise entstehen in unserer 
Gesellschaft zunehmend voneinander abgeschottete Teilöffentlich-
keiten. Was sind die Gründe für diese Entwicklung? Ist die wachsen-
de Skepsis gegenüber den „etablierten“ Medien berechtigt? Mit die-
ser Frage setzt sich der bekannte Journalist und dezidierte Pazifist, 
Andreas Zumach, in seinem Vortrag auseinander.
Andreas Zumach gilt als Experte für internationale Beziehungen und 
Konflikte. Lange Jahre war er Korrespondent für die taz am europäi-
schen Hauptsitz der Vereinten Nationen in Genf.
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Warum sollte ich Golf spielen? 
Grund 13: Golf ist modern und dennoch traditionsreich
Es gibt viele Gründe, Golf zu spielen. Wir wollen Ihnen hier, weil das 
Jahr 52 Wochen hat, in denen man diese schöne Sportart beginnen 
könnte, entsprechend viele Gründe nennen, es auch zu tun.
Ist Golf nicht schrecklich spießig? Menschen, die in karierten Knie-
bundhosen mit kleinen Wagen über große, teure Plätze fahren und 
Bälle herumkicken oder sich ihr Golfgepäck hinterhertragen lassen?
Nein, das ist Golf schon lange nicht mehr.
Natürlich gibt es noch große Plätze und es gibt auch Golfcarts, aber 
es gibt auch Neun-Loch-Plätze oder sogar Indoorplätze, auf denen 
man ganz zwanglos spielen kann.
Unser Kurzplatz ist sogar ein öffentlicher Platz, auf dem man nach 
Voranmeldung mit Freunden, wie auf einem Minigolfplatz, ohne jede 
Voraussetzung mit Leihschlägern eine Runde drehen kann.

 
Andreas Zumach, bekannter Jour-
nalist und dezidierter Pazifist
 Foto: Andreas Zumach, 
 freigegebenes Privatfoto
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Auch bei der Kleiderordnung sind Golfclubs inzwischen in der Regel 
ganz entspannt. Ob Jeans oder Golfoutfit, nur wenige Clubs schrei-
ben hier noch etwas vor.
Allerdings werden die Regeln immer noch im traditionsreichen Ro-
yal and Ancient Golf Club of St. Andrews in Schottland gehütet und 
auf Ehre und Etikette wird viel Wert gelegt. Wer sich auf dem Platz 
schlecht benimmt, muss mit Sanktionen rechnen.
Golfer bemühen sich, andere Spieler nicht in ihrer Konzentration zu 
stören, niemanden durch langsames Spiel zu behindern und den 
Platz so zu hinterlassen, wie sie ihn vorgefunden haben.
Autor. jh

Judo�8eam &ruGhsaP e�:�

Bezirksliga – Bruchsaler Judoka feiern Vizetitel

 
 Foto: JTB

Für den Titel hat es leider nicht ganz gereicht. Die Männermann-
schaft des Judo-Teams Bruchsal hat bei der vergangenen Bezirks-
liga einen hervorragenden zweiten Platz belegt und sich damit den 
Vizemeistertitel gesichert. Trotz der unbesetzten Gewichtsklasse bis 
73 Kilogramm, in der die Mannschaft immer mit einem Punkt Rück-
stand in die Begegnungen startete, zeigten die Bruchsaler Judoka 
eine beeindruckende Leistung.
Die Konkurrenz in der Bezirksliga war aus Sicht Bruchsals herausfor-
dernd. Die anderen Mannschaften, darunter auch solche mit Bundes-
ligakämpfern oder mehrfach besetzten Gewichtsklassen, hatten den 
Aufstieg in die nächsthöhere Badenliga fest im Blick. Umso bemer-
kenswerter ist es, dass das Judo-Team Bruchsal sich gegen dieses 
starke Feld durchsetzen und den Vizemeistertitel erringen konnte.
In spannenden und hart umkämpften Begegnungen konnten die 
Bruchsaler Judokas ihre Gegner immer wieder überraschen. Die 
erste Begegnung gegen KGH Albtal Phönix konnte das Judo-Team 
Bruchsal mit einem klaren 4:1 für sich entscheiden. Auch gegen 
den BC Karlsruhe setzte sich die Mannschaft mit 3:2 durch. Erst im 
letzten Kampf gegen den PS Karlsruhe musste sich Bruchsal mit 2:3 
knapp geschlagen geben.
Die knappe Niederlage hatte am Ende Auswirkung auf die Abschluss-
tabelle. Aufgrund der Unterbewertung durften sich die Bruchsaler 
Jungs mit dem Vizemeistertitel in der Bezirksliga zufriedengeben.
Hast du Lust den Judosport näher kennenzulernen oder du willst 
wieder einsteigen? Dann schau während den Trainingszeiten für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene des Judo-Teams Bruchsal e. V. im 
University Campus 8 in Bruchsal vorbei.
Mehr Informationen findest du auf www.judo-team-bruchsal.de.

1usterte\t/ammerGhor &ruGhsaP

Die „Vespro della Beata Vergine“, wie die Marienvesper (1610) im Ori-
ginal heißt, ist ein Meilenstein in der Geschichte der geistlichen Mu-
sik. Sie verbindet die lange Tradition des gregorianischem Chorals 
und der Musik der Renaissance mit der damals revolutionären Ton-
sprache des Barock. Emotionale Durchdrin gung der Worte durch die 
Musik, gefühls geladene Tonsprache, virtu ose Leiden schaft und eine 
körperlich spürbare, greif bar anschauliche Klangwelt vermi schen 
sich zu einer genialen Musik, die alle Zuhörenden in ihren Bann zieht.
Lutherkirche Bruchsal, 10. November, 19 Uhr
Eintrittskarten: 28 Euro | 24 Euro | 20 Euro | 16 Euro | 12 Euro bis 14 
Jahre frei | bis 22 Jahre 50 Prozent ermäßigt | Servicegebühr 1 Euro 
VVK: Buchhandlung Braunbarth | Touristinformation „H7“ www.kam-
merchor-bruchsal.de Telefon: (072 53) 953 649

/anuZerein &ruGhsaP e�:�

Kraichtalfußwanderung am 13. Oktober
Dieses Jahr wählten wir für 
unsere Herbstwanderung den 
Fischwanderweg im Kraichtal 
aus.
Wir starteten in Münzesheim bei 
bestem Wanderwetter. Unser 
erstes Ziel war die Natur-Fisch-
zucht „Haubruch“, wo wir die ver-
schiedenen Fischzuchtbecken 
erkundeten. Weiter ging es zum 
Römerbrunnen „St. Blasius“, mit-
ten im Frauenwald bei Oberacker 
gelegen. Hier luden uns Tisch 
und Bänke zu einer kleinen Trink-
pause ein. Anschließend ging es 
über den Kreisel bei Oberacker 
zum Gleitschirmflugplatz, aber 
leider fand dort heute, zu unse-
rem Bedauern, kein Flugbetrieb 
statt. Nun wanderten wir zur ehemaligen Tongrube und genossen 
die herrliche Aussicht über das schöne „Kraichtaler Hügelland“ mit 
seinen Gemeinden und schon ging es wieder zurück nach Münzes-
heim zum wohlverdienten Abschlussessen.
Eine abwechslungsreiche Tour mit tollen Ausblicken!

Kneipp Verein Bruchsal

Sonntagswanderung
Der Kneipp Verein Bruchsal gibt bekannt, dass die nächste Sonn-
tagswanderung am 27. Oktober um 8.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal 
beginnt.
Wir fahren nach Gernsbach, wo der Weg auf gut ausgebauten We-
gen vom Kaltenbronn durch den dortigen Bannwald und durch das 
Hochmoor des Wildsees zunächst zur „Grünhütte“ (Einkehr geplant, 
jedoch keine feste Platzreservierung) führt. Nach unserer Pause ge-
hen wir abwärts nach Bad Wildbad, und weiter durch den im Tal der 
Enz gelegenen Kurpark zur Stadtbahnhaltestelle.
Streckenlänge circa 13 Kilometer, mit wenig Aufstiegen, jedoch circa 
350 Meter Abstieg.
Tourführer: Wolfgang Walter, Anmeldung unter (072 51) 98 27 117 
erwünscht.
Gäste sind herzlich willkommen, Gastgebühr Euro.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Info-Abend am 4. November, 19 Uhr, im Bürgerhaus Oberhausen!
Der Konvoi der Hoffnung lädt am Montag, 4. November, 19 Uhr, ins 
Bürgerhaus Wellensiek & Schalk in Oberhausen, Jahnstraße 23-25, 
um wie jedes Jahr über die geleistete Arbeit und die geplanten Pro-
jekte zu informieren.
Die neue Vorstandschaft hat sich zur Überraschung der Besucher ein 
neues Präsentationsformat ausgedacht, in dem auch die Unterhal-
tung mit Getränken und Snacks nicht zu kurz kommt.
Herzlich willkommen!

 
 Foto: Ulla Bruch
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100 Jahre Weltspartag – 
Konvoi bekommt Unterstützung durch Sparkasse Kraichgau!
Zum 100. Weltspartag fördert die Sparkasse Kraichgau gemeinnüt-
zige Vereine im Geschäftsgebiet durch einen Spendenmarathon. Die 
Sparkasse wird dazu alle von anderen Spendern eingehenden Spen-
den anteilig aufstocken.
Gefördert werden bei Konvoi die Sachspendentransporte. Die Trans-
portkosten haben sich in den letzten Jahren um durchschnittlich 50 
Prozent erhöht und gleichzeitig ist auch das Transportvolumen dank 
Ihrer Sachspenden gestiegen.
Gefördert werden alle Geldspenden, die in folgendem Zeitraum ein-
gehen: 28. Oktober (9 Uhr) bis 1. November (23.59 Uhr)
Es zählen aber nur Geldspenden, 
die über das Online-Portal der 
Aktion „wirwunder“ der Spar-
kasse Kraichgau erfolgen. Dazu 
müssen Sie mit Ihrem Smart-
phone oder Computer diesen 
Link aufrufen:
https://www.wirwunder.de/
share-project/128036/
branch/249.
Von dort gelangen Sie zur Orga-
nisation betterplace.org, die für 
die Sparkasse und Konvoi die 
Verwaltung übernommen hat.
Spenden können Sie dann letztendlich per Kreditkarte, PayPal, SEPA-
Lastschrift oder Überweisung (dort angezeigtes Konto und Verwen-
dungszweck beachten!). So kann jeder teilnehmen, auch ohne ein 
eigenes Handy oder selbst Online-Banking zu haben.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage:https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

/uPturinitiatiZe e�:�

Kamingespräch – Im Kammermusiksaal im Schloss
Am 11. November findet der dritte Vortrag 
im Rahmen der Kamingespräche statt. 
Nach Quo vadis Europa mit Daniel Caspary 
MdEP und Quo vadis Israel mit Herrn Rens-
mann wenden wir uns von Kulturinitiative e. 
V. unserem Land zu. Wir leben in einer sich 
spaltenden Gesellschaft und haben ein von 
vielen gelobtes Grundgesetz. „Seine Mütter 
und Väter haben aus der totalitären Erfah-
rung des 20. Jahrhunderts gelernt“, sagt Ex-
Verfassungsrichter Udo Di Fabio. „Heute sei 
die Demokratie bedroht.“
Darum lohnt es sich, dazu eine Person zu 
hören, die viele Jahre Erfahrung in der Politik 
gesammelt hat und anschließend vom Bundesrat an das Bundesver-
fassungsgericht gerufen wurde. Peter Müller war früherer saarländi-
scher Ministerpräsident, unter ihm gab es die erste Jamaika-Koaliti-
on. Von 2011 bis 2023 war er, der früher am Amts- und Landgericht 
im Saarland gearbeitet hat, Richter des Bundesverfassungsgerichts. 
In zahlreichen bedeutenden Senatsverfahren war er Berichterstatter. 
Darunter das NPD-Verbot. Wir haben ihn um einen Beitrag gebeten 
zum Thema: Zerreißprobe für die Verfassung? Das Grundgesetz in 
einer divergierenden Gesellschaft. Welche Veränderungen im poli-
tischen Geschehen und welche Neuakzentuierungen in der Recht-
sprechung kennzeichnen seinen politischen und richterlichen Weg? 
Was lässt sich daraus für die Gesellschaft, aber auch für die Haltung 
jedes Einzelnen lernen? Angesichts der veränderten politischen Situ-
ation betrifft uns diese Frage alle.
Der Vortrag findet statt in Bruchsal, Schloss – Kammermusiksaal am 
Montag, 11. November. Um 19 Uhr ist Einlass. Er ist eine Kooperation 
von Kulturinitiative e. V. und der Seelsorgeeinheit Bruchsal. Eine An-
meldung ist notwendig unter:
Telefon: (072 51) 82 895 oder unter E-Mail: 
hubert.kessler@die-kulturinitiative.de
Die Anmeldung gilt erst nach ausdrücklicher Bestätigung.
Die Schirmherrschaft für die Veranstaltung haben Olav Gutting MdB 
und Cornelia Petzold-Schick, OBin Bruchsal.
Hubert Keßler
Kulturinitiative e. V.

 
Herzlichen Dank allen Spendern 
für das gute Sammelergebnis 
vom letzten Samstag!
 Foto: Konvoi

 
Peter Müller
 Foto: Pressefoto

Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.

Teilnahme an Ausstellung in Karlsdorf-Neuthard
Zu ihrem 25-jährigen Jubiläum 
veranstalten die Eisenbahn-
freunde 99 Karlsdorf in der Al-
tenbürghalle Karlsdorf-Neuthard 
am Wochenende, den 2. und  
3. November eine große Modell-
eisenbahnausstellung, bei der 
auch der Modelleisenbahnclub 
Bruchsal (MEC) mit seiner Mo-
dulanlage teilnimmt. Die Mitglie-
der des MEC freuen sich, dass 
dieses Jahr neben vielen Modu-
len, die lange nicht mehr gezeigt 
wurden, auch wieder unsere 
Winterlandschaft mit dabei ist. 
Diese wurde von uns mit neuen 
Gleisen versehen und aufgear-
beitet.
So können unsere digital gesteuerten Züge bei über 35 Metern Gleis-
länge nicht nur durch Bahnhöfe und schöne Herbstlandschaften 
fahren, sondern kommen auch noch durch eine verschneite Gebirgs-
gegend. Bei Dämmerung wird zeitweise die Hallenbeleuchtung aus-
geschaltet, so dass die Schneelandschaft und spezielle Punkte auf 
der Anlage besonders zur Geltung kommen.
Unsere Jugendlichen, die aktiv an der Ausstellung teilnehmen und 
selbständig Züge steuern dürfen, haben viele Teile noch nicht bei ei-
ner Ausstellung gesehen und sind gespannt, wie die Besucher auf 
unsere Anlage reagieren.
Wenn auch Sie Interesse am Eisenbahnhobby haben und an solch 
einer Anlage mitwirken wollen, dann sprechen Sie uns gerne an.
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen.

2aturJreunde &ruGhsaP

Seniorennachmittag bei den NaturFreunden
Unser Seniorennachmittag findet am 26. Oktober um 15 Uhr im Na-
turFreundehaus Bruchsal statt. Jeder der Lust auf Kaffee und Ku-
chen, gute Laune und eine Spielrunde hat, ist recht herzlich willkom-
men. Info unter der Telefonnummer (072 51) 151 40 bei Maria-Luise 
Raub.

Wandern und Pfälzer Hüttenkultur erleben
Die NaturFreunde Bruchsal treffen sich am 10. November zur dritten 
und letzten Pfälzer Hütten Wanderung diesen Herbst.
Auf naturbelassenen Pfaden führt uns der Napoleon-Steig über 11,5 
Kilometer zum 500 Meter langem Felsmassiv Retschelfelsen mit tol-
len Ausblicken. Weiter geht es zum Eisenbahnfelsen mit seinen au-
ßergewöhnlichen Wabenbildungen und Auswaschungen, dem Rauh-
bergfelsen und zur Reinigshofquelle mit trinkbarem Quellwasser. Am 
Napoleonsfelsen, dem bizarren Namensgeber der Tour vorbei zur 
Einkehr in der Pfälzerwald-Vereinshütte „Am Schmalstein“ geht es 
noch mal hinauf, bevor es dann durchs Wöllmersbachtal zurück nach 
Buchweiler-Bärenbach geht. Abfahrt ist um 9 Uhr am NaturFreunde 
Haus Bruchsal.
Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenfrei und auch Nicht-Mit-
glieder sind herzlich willkommen.
Weitere Infos & Anmeldung bei Wanderführer Marco Schlindwein, 
017 922 926 90 und unter www.naturfeunde-bruchsal.de

1usterte\t3Fst�� ;ein� und +artenFauZerein
�3;+
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Kochkurs beim Landwirtschaftsamt
Thema: Hülsenfrüchte
Termin: Donnerstag, 7. November, 18 Uhr
Unkostenbeitrag: circa 15 Euro
Mitzubringen sind: Geschirrtücher, Spüllappen, Kochschürze und 
Restebehälter.
Anmeldung bis zum 31. Oktober bei Richard Schimmel, 
Telefon (072 51) 16 800, E-Mail: richard.schimmel@t-online.de
Begrenzte Teilnehmerzahl.

 
 Foto: S. Huhn
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ʔOumenisGher ,osTizdienst in 8rʞgersGhaJt Zon 
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Welthospiztag am 12. Oktober
Am Welthospiztag-Samstag, den 12. Oktober, fanden sich Mitarbei-
terinnen der Kooperationspartner Ökumenischer Hospiz-Dienst und 
ARISTA Nord sowie des Ambulanten Hospizdiensts der IGSL bei 
Sonnenschein und guter Atmosphäre in der Kaiserstraße ein, um die 
Hospizarbeit in Bruchsal vorzustellen.

 
 Foto: Ökumenischer Hospiz-Dienst

Unter dem diesjährigen Motto „Hospiz für Vielfalt“ war und ist es 
uns eine Herzensangelegenheit die Bürgerschaft darüber aufzuklä-
ren, dass das Hospizangebot, sei es in der ambulanten, als auch der 
stationären Versorgung für alle Menschen, die mit einer lebensver-
kürzenden Krankheit konfrontiert sind, angeboten wird. Unabhängig 
der Geschlechtlichkeit, Hautfarbe, Herkunft oder Weltanschauung 
– Hospiz ist bunt. Wir widmen uns allen Menschen, die diese Unter-
stützung benötigen und wünschen.
Gerne sind wir für Sie da. Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Ökumenischen Hospiz-Dienst, Telefon (072 51) 94 29 568, www.hos-
pizbruchsal.de.

Rotary Club Bruchsal-BrettenRotary Club Bruchsal-Bretten

Gut besuchte Benefizveranstaltung für Vorlesewettbewerb
Zur Finanzierung des Vorlesewettbewerbs an sämtlichen Bruchsaler 
Grundschulen wurde vom Rotary Club Bruchsal-Bretten ein Buch her-
ausgegeben. Dieses Buch mit dem Titel ‚Badische Gazette‘ wurde im 
Rahmen einer Veranstaltung im Weingut Klumpp am 14. Oktober den 
Mitgliedern der drei Bruchsaler Rotary Clubs und der Öffentlichkeit 
vorgestellt.
Nach einem Grußwort von Herrn Professor Dr. Werner Schnatterbeck 
stellte Herausgeber Jürgen Wacker die Autoren der einzelnen Kalen-
dergeschichten vor. Frau Dr. Sybille Klenzendorf berichtete über ihre 
spannende Geschichte ‚Von Eisbären mit Knopf im Ohr‘ über ihre For-
schungen über die Lebensbedingungen der Eisbären in Zeiten des 
Klimawandels.
Weitere Kalendergeschichten beschäftigen sich mit der Badischen 
Revolution und dem Bauernkrieg von 1525. Neben weiteren span-
nenden Erzählungen finden sich in der ‚Badischen Gazette‘ auch in 
badischer Mundart verfasste Gedichte von Thomas Liebscher.
Die Badische Gazette kann über den RC Bruchsal-Bretten (siehe 
Homepage) oder über die Buchhandlung Braunbarth in Bruchsal, 
Kaiserstraße 30, erworben werden.

 
Frau Dr. Sybille Klenzendorf und Professor Dr. Jürgen Wacker begin-
nen mit der Vorstellung des Buches Badische Gazette
 Foto: Dr. J. Wacker

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Ute von der SG 1798 e. V. Bruchsal rockt den Deutschlandcup!
Hannover, Deutschland – Ute Gretz hat mal wieder gezeigt, wie's 
geht! Beim Deutschlandcup stellte sich Ute Gretz nicht nur dem 

Wettkampf, sondern dominierte gleich vier Disziplinen – mit Muske-
te, Steinschloss und Co.!
Das Team um den Badischen 
Sportschützenverband (BSV) 
schoss in die Herzen aller – oder 
zumindest auf den dritten Platz 
der Gesamtwertung von insge-
samt zwölf Landesverbänden. 
Mit satten 120 Teilnehmern 
konnte der BSV also ordentlich 
was abfeuern. Und Ute? Die hat 
gleich mal so richtig losgelegt:
4. Platz: Vorderlader Perkussi-
onsgewehr – da hieß es noch 
warmschießen.
2. Platz: Vorderlader Perkus-
sionsgewehr – Mannschafts-
wertung, hier wurde ordentlich 
Teamarbeit geleistet!
6. Platz: Vorderlader Freigewehr 
– Ute dachte wohl: „Ein paar 
Plätze habe ich noch Luft nach 
oben!“
2. Platz: Vorderlader Steinschlossgewehr – So nah dran am Sieg, 
man konnte ihn fast riechen!
1. Platz: Vorderlader Muskete – Und hier war's dann so weit. Volltref-
fer! Muskete in die Hand, Ziel anvisiert und zack: Der goldene Platz 
ist unser!
Mit dieser Leistung hat Ute nicht nur Medaillen gesammelt, son-
dern sicher auch für den ein oder anderen Schulterklopfer im Verein 
gesorgt. Einmal mehr hat sie gezeigt, dass bei der Schützengesell-
schaft 1798 e. V. Bruchsal nicht nur Tradition, sondern auch jede 
Menge Talent und Treffsicherheit zu Hause sind.
Herzlichen Glückwunsch an Ute und den BSV! Wir freuen uns schon 
auf das nächste sportliche Feuerwerk. Bis dahin bleibt nur eines zu 
sagen: Immer schön ruhig bleiben – und den Zielarm nicht verges-
sen!
Besuchen Sie uns!
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr, Samstag, 14 bis 18 Uhr,
Sonntag, 10 bis 12 Uhr, Jugendtraining: Donnerstag, 17 Uhr.
Beachtung – geänderte Waffenausgabe:
Donnerstag, 16 bis 17 Uhr und Samstag, 14 bis 15 Uhr und nach Ab-
sprache.
Bitte an die Abgabe der Anmeldung für die Vereinsmeisterschaften 
und Kreismeisterschaften denken.
Weitere Infos unter: www.SGBruchsal.de

SOiGPuF &ruGhsaP

Skibasar in der Turnhalle der Johann-Peter-Hebel Schule
Am Samstag, 16. November, findet unser Ski-Basar in der Turnhalle 
der Johann-Peter-Hebel-Schule, Bruchsal, statt.
Für den Basar werden folgende Artikel zum Verkauf angenommen: 
Alpin-Ski und -Stöcke; Snowboards, Ski- und Board-Stiefel, Hand-
schuhe, Helme, Protektoren, Kinder-/Jugend-Skibekleidung.
Die Warenannahme ist von 9 bis 10 Uhr, Verkauf von 10 bis 11.30 
Uhr, Abholung des Verkaufserlöses bzw. der nicht verkauften Ware 
von 11.30 bis 12 Uhr.
Bei Anlieferung der Ware ist ein Meldeformular mit Ihren Daten und 
Artikeln auszufüllen. Das Meldeformular steht auch auf der SCB-
Homepage www.ski-club-bruchsal.de zum Download bereit. Die Ar-
tikel werden bei der Warenannahme von uns etikettiert; eine Kenn-
zeichnung durch Sie ist nicht notwendig.
Der Ski-Club Bruchsal freut sich darauf, wieder den Ski-Basar zu ver-
anstalten.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Jetzt Mitglied werden im VdK-Sozialverband
Der VdK-Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 

 
Ute Gretz Foto: SG 1798 e.V.
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Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken, erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Ronald Schmidt, Ortsverbandsvorsitzender
Michael Erhard Wurche, Stellvertretender Vorsitzender
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: (072 51) 30 00 42

S: �� &ruGhsaP

SV62 in München
SV62 erreicht Goldstatus beim DFB-Punktespiel und gewinnt unver-
gessliches Erlebnis
Die Jugendabteilung des SV62 hat beim DFB-Punktespiel beeindru-
ckende Erfolge erzielt und den Goldstatus erreicht. Neben einer Prä-
mie für diese herausragende Leistung konnte der Verein auch an ei-
ner Sonderverlosung teilnehmen – mit einem glücklichen Ausgang: 
Der Hauptgewinn ermöglichte es 20 ehrenamtlichen Mitgliedern, das 
UEFA Nation League-Spiel zwischen Deutschland und den Niederlan-
den in der Allianz-Arena in München live zu erleben.

 
Die stolzen Gewinner Foto: Jürgen Siegele

Das Erlebnis begann mit einer spannenden Stadionführung, die den 
Teilnehmern einen exklusiven Blick hinter die Kulissen des berühm-
ten Stadions bot. Anschließend wurden die Gäste in der DFB-Lounge 
herzlich vom DFB-Präsidenten Bernd Neuendorf und Geschäfts-
führer Andreas Rettig begrüßt. Nach einer stärkenden Mahlzeit am 
Büfett verfolgten die Teilnehmer die Verabschiedung der Legenden 
Manuel Neuer, Thomas Müller, Toni Kross, İlkay Gündoğan und das 
anschließende Spiel von ihren VIP-Plätzen aus. Direkt nach dem 
Spiel hatten die Ehrenamtlichen die Gelegenheit, an der öffentlichen 
Pressekonferenz teilzunehmen und den Einblick in den Profifußball 
abzurunden. Die Reise endete mit der Rückfahrt nach Bruchsal um 
Mitternacht.
Für alle Beteiligten, insbesondere für die fast vollzählige Gruppe der 
Jugendtrainer, war es ein unvergessliches Erlebnis, das noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Mit diesem besonderen Gewinn möchte 
der SV62 nicht nur die Leistung seiner Jugendabteilung feiern, son-
dern auch die wichtige Arbeit der ehrenamtlichen Helfer würdigen, 
die sich unermüdlich für den Verein engagieren.

8agesePternZerein &ruGhsaP und /arPsruhe�2ord

Wecken Sie den TigeR in sich! 
(Tagespflege in anderen geeigneten Räumen)
Sie haben Interesse und Freude an der Betreuung von sieben bis 
neun Kindern im Alter von null bis drei Jahren in anderen geeigneten 
Räumen? Sie wünschen sich eine Tätigkeit im Kleinteam? Die Mög-
lichkeit, eine eigene pädagogische Konzeption zu verfassen und da-
nach zu arbeiten, finden Sie reizvoll?
Unser nächster Qualifizierungskurs beginnt im März 2025!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de.

Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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Basketball

U14w-RL-Mädchen gewinnen in Freiburg Anfang Oktober
Unsere Trainerin Heike hatte diese Saison eine ganz „tolle“ Idee: Wir 
erstellen die Berichte zu Spielen und anderen Anlässen. Dazu gibt es 
eine Online-Liste, in der wir uns alleine und zu zweit eintragen müs-
sen. Für das Spiel in Freiburg bin ich (Hannah) zuständig. Zusammen 
mit Ella und Anesa habe ich mir ein Interview überlegt. Die Fragen 
stelle ich, die anderen beiden antworten.
Viel Spaß.
H: Wart ihr vor dem Spiel nervös?
E+A: Ja, weil es das erste RL-Spiel dieser Saison war und weil Frei-
burg eines der stärksten Teams ist – vor allem, wenn man ihre fünf 
Kaderspielerinnen Lola, Sara, Ida, Carla und Salome bereits bestens 
kennt.
H: Was habt ihr heute gelernt?
E+A: Wir haben am Anfang viele Fehlpässe gemacht. Gegen Ende 
war das viel besser, die Pässe waren nicht mehr so lang und stär-
ker. Auch das Umschalten zwischen Defense und Offense haben 
wir gegen das schnelle Freiburger Spiel immer besser in den Griff 
bekommen.
H: Seid ihr zufrieden mit eurer Leistung?
E+A: Ja, für unser erstes Spiel sind wir sehr zufrieden.
H: Haben wir als Team gespielt?
E+A: Ja, es gab viele Aktionen, in denen wir schön gepasst haben. 
Außerdem haben alle immer geholfen.
H: Wie gefällt euch unser neuer Schlachtruf „Play hard, play smart, 
play fair“ ?
E+A: Super. Er motiviert uns sehr.
H: Was können wir nächstes Mal besser machen?
E+A: Mehr ausboxen, mehr Bewegung ohne Ball und mehr Helpside 
spielen.
H: Was war das Schönste am Spiel?
E+A: Dass wir unsere Freundinnen aus Freiburg, die wir durch die 
Bezirkstrainings bereits gut kannten, wiedergesehen haben. Außer-
dem hat uns die Begrüßung der Freiburger und die Anstecknadel, die 
sie uns geschenkt haben, total gefallen. Und der Sieg war natürlich 
auch schön.
H: Fasse das Spiel in drei Worten zusammen.
E+A: ANSTRENGEND, RASEND SCHNELL und FAIR.
Hannah
Spiele am kommenden Wochenende
– Großteil der Teams auswärts unterwegs –
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr
Weiblich U16-2 – TSV Ettlingen

Handball

Spielbericht Herren, Ergebnisse HSG, kommende Spiele
Diese Inhalte finden Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher 
Teil unter Handballverein Untergrombach.

Volleyball

Erster Heimspieltag der Damen-1-Volleyballerinnen
Am Samstag, den 26. Oktober, tragen die Volleyballspielerinnen der 
1. Damenmannschaft ihr erstes Heimspiel aus.
Ab 13 Uhr spielen die Volleyballerinnen zuerst gegen die Gäste der 
SG Mittelbaden, ehe es im Anschluss gegen die Mädels der SG Ersin-
gen-Ispringen-Pforzheim geht.
Für die Bruchsaler ist dies, nach dem zwar geglückten, aber noch 
nicht hundertprozentig überzeugenden Start, ein erstes richtiges 
Kräftemessen. Das Ziel der direkte wieder Aufstieg, nachdem man 
letzte Saison unglücklich aus der Landesliga abgestiegen ist, steht.
Kommen Sie doch gerne vorbei und unterstützen Sie die Volleyballe-
rinnen bei ihrer Mission Wiederaufstieg.
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1. Damenmannschaft Bruchsal Foto: bildhaft_photos

Gespielt wird am Samstag, 26. Oktober, ab 13 Uhr in der Bahnstadt-
halle Bruchsal. Der Eintritt ist frei und für Ihr leibliches Wohl wird bes-
tens gesorgt.
Die Bruchsaler Spielgemeinschaft freut sich auf Ihr Kommen.

:erein Jʳr STort� +esundheit und  
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„Goldener Oktober
Der Donnerstag ist der einzige Tag in der letzten Woche, der den 
Namen „Goldener Oktober“ verdient. Und genau da, macht der VSG 
seinen Jahresausflug ins Blühende Barock zur Kürbisausstellung. 
Nach einem kurzen Zwischenstopp im Maulbronner Klosterhof geht 
es nach Lienzingen in das Restaurant „Zum Nachtwächter“. Das Es-
sen lässt wahrlich keine Wünsche offen. Die Weiterfahrt nach Lud-
wigsburg geht relativ zügig. Beim Anblick der fantastischen Kürbis-
Werke strahlen die Vereinsmitglieder mit der Sonne um die Wette. 
Bei der Heimfahrt nach Bruchsal verabschiedet sich der „Goldener 
Oktober“-Tag mit einem supertollen Lichtspektakel. Vielleicht ist es 
schon der Super-Mond, der diesen wunderschönen Ausflug zu Ende 
gehen lässt.

 
Vor dem Ludwigsburger Schloss Foto: Birgit Streit

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Zwölftes Volksliedersingen zugunsten von Musiktalenten
Zur finanziellen Unterstützung 
von musikalischen Begabun-
gen, die fleißig üben, sich aber 
mit den Unterrichtsgebühren 
schwertun, veranstalten die 
Volksliedfreunde Bruchsal unter 
der Leitung von Johann Beichel 
das traditionelle Offene Singen 
im Bürgerzentrum.
Dieses, in diesem Jahr zwölfte 
Volksliedersingen, findet am 
Sonntag, 27. Oktober, ab 18 Uhr 
im Ehrenbergsaal bei freiem 
Eintritt statt. Alle Teilnehmer er-
halten kostenlos ein eigens dafür gedrucktes Liederheft. Freiwillige 
Spenden sind für Musikstipendien an der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal vorgesehen. jobei

 
Volksliedersingen 2023 
 Foto: H.-P. Safranek

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Verkaufsstart Glückslichter
Der Zonta Förderverein Bruchsal veranstaltet bereits zum neunten 
Mal seine Glückslichter-Aktion in der Vorweihnachtszeit. Mit dem Er-
lös werden unter anderem alleinerziehende Frauen und ihre Kinder, 
der Fonds „Altersarmut und Frauen“ und andere regionale Projekte 
unterstützt.
Die Glückslichter oder Glückslose gibt es ab Montag, 28. Oktober, 
an den Vorverkaufsstellen bei der Buchhandlung Braunbarth und der 
Buchhandlung Carolin Wolf in Bruchsal sowie bei der Gemeindebü-
cherei Forst. Glückslichter gibt es außerdem am Freitag, 29. Novem-
ber, 17.30 bis 19.30 Uhr, bei „Brusl leuchtet“ und an den Samstagen, 
30. November und 14. Dezember, jeweils von 8.30 bis 13 Uhr auf 
dem Wochenmarkt. Jedes Glückslicht und jedes Glückslos hat eine 
Losnummer mit der Chance auf einen tollen Gewinn. Viele attraktive 
Preise warten auf die Gewinner: Der erste Preis sind 1.000,00 Euro 
in bar.
Die Auslosung findet am Samstag, 28. Dezember, statt. Die Gewinn-
Nummern können ab dem 30. Dezember auf der Website unter www.
zonta-bruchsal.de eingesehen werden. Die Schirmherrschaft hat 
wieder Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.

Selbsthilfegruppen

%1S)0 /ontaOtgruTTe &ruGhsaP�&retten

Treffen der AMSEL-Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 31. Oktober, 28. November.
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Termine: 17. Oktober, 14. November, kein Treffen 
im Dezember.
Termin Weihnachtsfeier: 8. Dezember (2. Advent) im Restaurant 
„Germania“, Ringstraße 67, 76356 Weingarten ab 11.30 Uhr.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, 
jeweils 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
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Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 25.10.2024
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 28.10.2024

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können.
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da.
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de/informie-
ren/buergerservice/buergerangelegenheiten
Termine können Sie online buchen unter www.bruchsal.de – Termin-
portal.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder -115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30105 E Hatha-Yoga, sechs Mal donnerstags, von 18.30 bis 20 Uhr, 
Burgschule Obergrombach. Beginn ist am Donnerstag, 7. November.

20701 E, Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene, am Mittwoch, 13. November, 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-
Fritz-Schule Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund 
um das Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, 
zum Beispiel besondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackun-
gen und anderes gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mit-
bringen: Schere, Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushlette-
ringstift und alle Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

&ʳGhenauer /arneZaPs +esePPsGhaJt

Erfolgreiches Kerwe-Wochenende geht zu Ende

 
 Foto: BKG

Am 13. und 14. Oktober fand das alljährliche Kerwefest der Büchen-
auer Karneval Gesellschaft im Hummelstall statt.
Bei bestem Herbstwetter luden die Grießknöpfe am 13. Oktober, 
zu selbstgemachten Semmelknödeln mit Pfifferlingrahmsoße, sau-
ren Nieren und vielem mehr ein. Fleißige Bäcker und Bäckerinnen 
haben zudem für ein ausladendes Kuchenbuffet gesorgt. Die Bull-
dog-Ausstellung, das Kinderkarussell sowie das Kinderschminken 
luden außerdem rund um den Hummelstall zum Verweilen ein. Be-
reits am Sonnabend war klar: Die Kerwe war ein voller Erfolg – viele 
Besucher/-innen haben den Weg zu uns in den Hummelstall gefun-
den. Der Mittagstisch am Montag, 14. Oktober, „fiel leider ins Was-
ser“. Trotz des Regenwetters war die Kerwe – nicht zuletzt wegen 
der angebotenen, traditionellen Schlachtplatte – gut besucht. Wir 
bedanken uns bei allen Besuchern/-innen und freuen uns bereits auf 
das nächste Jahr!

*u�FaPPsTortZerein &ʳGhenau e�:�

Altpapiersammlung am 26. Oktober
Am kommenden Samstag, 26. Oktober, findet die nächste Altpapier-
sammlung statt. Wie immer sind wir ab etwa 9 Uhr unterwegs und 
sammeln Altpapier und Kartonage, im besten Fall bereits getrennt, 
vor Ihrer Haustür ein. Vielen Dank für Ihren Beitrag!

1. Mannschaft
TSV Rheinhausen 2 – FSV Büchenau:  0:6
Am vergangenen Sonntag gastierte der FSV bei der Zweitvertretung 
des TSV Rheinhausen.
Auf dem schwierigen Geläuf übernahm man von Beginn an die Kon-
trolle über das Spiel und konnte bereits in der fünften Spielminute 
in Führung gehen. Nach einem mustergültig vorgetragenen Angriff 
verwandelte Kisadi wie schon in den Wochen zuvor per Kopf. Nur 
fünf Minuten später erhöhte der FSV in Person von Konrad nach ei-
nem Eckball auf 0:2. Im Anschluss kamen die Gastgeber besser ins 
Spiel. Da es dem FSV nicht gelang, das vorentscheidende dritte Tor 
zu erzielen, blieb es beim Halbzeitstand von 0:2. Auch in der zweiten 
Halbzeit zeigte sich der FSV spielbestimmend und ließ sich erneut 
nicht lange bitten. Nach einem Freilauf scheiterte Kisadi zunächst 
am gegnerischen Torhüter, ehe er den Ball in bester „Kacktor“-Manier 
doch noch über die Linie stolperte. Es folgte eine Phase, in der die 
Offensive des FSV kaum noch zu bremsen war. Innerhalb von nur 
sechs Minuten schraubten Klinger, Wagner und abermals Kisadi das 
Ergebnis in die Höhe. Da man anschließend einige Gänge zurück-
schaltete, blieb es schließlich beim 0:6-Endergebnis für den FSV.
Am kommenden Sonntag empfängt man den FC Germania Forst 2 in 
Büchenau. Hier gilt es, die nächsten drei Punkte einzufahren, um in 
der Tabelle nicht überholt zu werden. Anpfiff der Partie in Büchenau 
ist um 15 Uhr.

1usterte\t/PeintierzuGhtZerein :ogePZerein 
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Hexennacht am Donnerstag, 31. Oktober, ab 17 Uhr beim Kleintier-
zuchtverein in Büchenau. Die Hardthexen Büchenau laden ein.
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Am Donnerstag, 31. Oktober, ab 17 Uhr wird es auf dem Vorplatz und 
in der Garage des Kleintierzuchtvereins Büchenau richtig schaurig. 
Freut euch auf köstliche Getränke, herzhaftes Essen und unsere He-
xenbar! Kommt vorbei und erlebt eine unvergessliche Hexennacht.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste.

4roNeOthiPJe 9ganda e�:�

Sauberes Wasser hilft, Krankheiten zu verringern!
Viele Menschen in Uganda ha-
ben noch keinen Zugang zu 
sauberem Wasser. Sie wohnen 
verstreut im Buschland, in klei-
nen Häusern und Hütten. Oft le-
ben mehr als ein halbes Dutzend 
Menschen hier auf engstem 
Raum, den sie nicht selten noch 
mit Hühnern und Ziegen teilen. 
Das Wasser wird meist von Kin-
dern aus einem Wasserloch in 
der Nähe herbeigeschafft.
Die Projekthilfe Uganda (PU) hat 
dieses Problem erkannt und be-
reits vor einigen Jahren begonnen, Brunnen zu bauen, damit die Men-
schen sauberes Grundwasser erhalten. Oft genügt es, etwa zehn Me-
ter tief zu graben. Dies geschieht von Hand, mit reiner Muskelkraft. 
Die meist jungen Männer arbeiten sich bis zum Grundwasserspie-
gel vor, die Erde wird in Eimern nach oben gezogen. Wenn das Loch 
gegraben ist, werden Betonringe eingestellt, in welchen dann das 
Pumpgestänge eingebaut wird. Oben wird eine Fläche mit Auslauf 
betoniert. Ein solcher Brunnen kostet etwa 1.400 Euro. Er versorgt 
bis zu 2.000 Menschen im Umkreis von zwei Kilometer.
Durch die großzügige Spende einer Firma, die statt Weihnachtsge-
schenken für ihre Kunden jährliche einen Betrag zur Verfügung stellt, 
und die Betreiberin eines Hofladens, die fleißig Spenden sammelt, 
können jedes Jahr zwei Brunnen gebaut werden. So auch beim letz-
ten Besuch der Projekthilfe Uganda vor wenigen Wochen in Uganda. 
Bei der Auswahl des geeigneten Platzes und erster Besichtigung vor 
Ort, waren viele Personen gerade dabei, mit Kanistern aus einem 
Loch Wasser zu schöpfen. Diese braune, mit Oberflächenwasser ver-
unreinigte Brühe, tragen sie dann in ihre Hütte. Damit wird gekocht 
und gewaschen. Schmutziges Wasser verursacht Infektionskrank-
heiten. Diese sind in Uganda die Todesursache Nummer eins. Die 
Freude war groß, als sie erfuhren, dass hier ein Brunnen entsteht, der 
zehn Tage später, rechtzeitig vor unserer Abreise, eingeweiht wurde.
Neben dem Patenschaft-Programm engagiert sich die Projekthilfe 
Uganda in verschiedenen Bereichen des alltäglichen Lebens, um für 
die Armen eine Verbesserung ihrer Lebensumstände zu erreichen. 
Dies soll dazu beitragen, dass die Menschen eine Zukunft in ihrer 
Heimat sehen.
Wer mehr über die Projekthilfe Uganda erfahren will, findet Informa-
tionen unter www.projekthilfe-uganda.de. Eine Gelegenheit vor Ort 
bietet sich am Sonntag, 27. Oktober, ab 14 Uhr, bei Kaffee und Ku-
chen, im Pfarrzentrum in Büchenau. Um 16 Uhr gibt es einen Bericht 
und Bilder von der letzten Reise. Alle Interessierten aus nah und fern 
sind herzlich eingeladen.

1usterte\t8urnZerein ���� &ʳGhenau e�:�

Handball
1. Herrenmannschaft
Hornets legen nach
SG Neuthard/Büchenau – SG KIT/MTV Karlsruhe 31:28 (12:15)
Die Hornets legen im Spiel gegen die SG KIT/MTV Karlsruhe nach 
und gewinnen nach dem HaWei-Derby ihr zweites Spiel in Folge. 
Doch der Weg dahin war steinig. In den Anfangsminuten verlief die 
Partie ausgeglichen, mit zunehmender Spieldauer bestimmten dann 
aber die Gäste das Spielgeschehen. Dies lag insbesondere an der 
ungenügenden Wurfausbeute der Hornets, die einfach das gegneri-
sche Tor nicht treffen wollten. Und so musste man permanent einem 
Rückstand hinterherrennen. Auch nach dem Seitenwechsel folgte 
zunächst ein ähnliches Bild. Doch die Müller-Sieben kämpfte sich 
mit zunehmender Spieldauer heran und konnte in der 47. Minute den 
viel umjubelten Ausgleichstreffer erzielen. Die Gäste hielten jedoch 
dagegen und gingen nach eigener Auszeit wiederum mit zwei Tref-
fern in Führung. Von nun an entwickelte sich ein spannender Kampf: 

 
Ein Trinkwasserbrunnen für 2000 
Menschen ist fertiggestellt
 Foto: Christel Henecka

in der hektischen Schlussphase, in der die Gäste „nur“ eine rote Karte 
hinnehmen mussten, war es Rechtsaußen Christian Decker vorbe-
halten in der 55. Minute die erneute Hornets-Führung zu erzielen. 
Diesmal behielten die Gastgeber die Oberhand und sicherten sich 
den zweiten Sieg in Folge.

 
 Foto: SGNB

Für die SG Neuthard/Büchenau spielten: Sebastian Greulich und Lu-
kas Jaedicke im Tor, Manuel Moritz 1, Niklas Kary 6, Patrick Zweig-
ner 3, Sebastian Krieger 1, Dominik Kistner, Nick Grausam 4, Robin 
Masselautzky 1, Jannik Jonker 2, Max Greil 2, Christian Decker 8/2, 
Niklas Kunz 3

2. Herrenmannschaft
Bezirksoberliga Herren
HSG Ettlingen II – SG Neuthard/Büchenau II 36:28 (14:16)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
HSG Ettlingen – SG Neuthard/Büchenau 24:14 (11:8)

2. Damenmannschaft
Bezirksliga Damen
SG Odenheim/Unteröwisheim – SG Neuthard/Büchenau II 
21:27 (13:14)

Jugend
Ergebnisse 19./20.10.
Weibliche A-Jugend
SGNB – Rhein-Neckar Löwen 27:35 (11:15)
Männliche B-Jugend
TS Mühlburg – SGNB 22:25 (10:14)
Männliche D-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen – SGNB 16:18 (8:8)
Weibliche D-Jugend
HSG Walzbachtal – SGNB 29:9 (17:5)
E-Jugend 1
TG Neureut – SGNB 11:36 (8:18)
E-Jugend 2
HSG Ettlingen – SGNB II 22:5 (13:3)

Spielankündigungen
Sonntag, 27. Oktober:
Landesliga Herren
SGNB – SV Langensteinbach
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Landesliga Damen
SGNB – SV Langensteinbach
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB 2 – SV Langensteinbach 2
13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

:d/ 3rtsZerein &ʳGhenau�&ruGhsaP

Jetzt Mitglied werden im VdK-Sozialverband
Der VdK-Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
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gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 
Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken, erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Ronald Schmidt, Ortsverbandsvorsitzender
Michael Erhard Wurche, Stellvertretender Vorsitzender
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: (072 51) 30 00 42

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Am Donnerstag, 31. Oktober um 18 Uhr wollen wir uns im „Risto-
rante Destino“ Vereinsgaststätte FC Germania Untergrombach zu-
sammenfinden. Aufgrund der zahlreich im November und Dezember 
stattfindenden vereinsinternen Weihnachtsfeiern werden wir keine 
(!) Treffen planen. Daher wäre es sehr schön, wenn recht viele zu 
diesem letzten Treffen in diesem Jahr kommen würden.
Bis dahin, bleibt gesund
Daniela

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 29. Oktober

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 27. Oktober
Liebe Heidelsheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit großer Freu-
de lade ich Sie, im Namen der Stadt Bruchsal, zum diesjährigen Se-
niorennachmittag in unserem Stadtteil ein. Ich freue mich, Sie am 
Sonntag, 27. Oktober, 14 Uhr, im evangelischen Gemeindezentrum 
begrüßen zu dürfen. Genießen Sie diesen Nachmittag mit einem 
kurzweiligen Programm.
Den Verzehrbon der Stadt Bruchsal für alle Heidelsheimer Senio-
rinnen und Senioren über 65 Jahre erhalten Sie vor Ort. Bringen Sie 
Freunde und Bekannte mit, damit wir alle einen schönen Nachmittag 
erleben dürfen. Bitte merken Sie sich den Termin gut vor, da eine per-
sönliche Einladung nicht mehr zugestellt werden darf.
Programm: Begrüßung durch den Ortsvorsteher Uwe Freidinger, In-
formationen des Seniorenrates: Vorsitzende Helga Jannakos, Musik 
zur Unterhaltung durch den Posaunenchor Heidelsheim, Grußwort 
durch Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Gedankensplitter durch 
Pfarrer Johannes Vortisch und Musik zur Unterhaltung durch den 
Posaunenchor Heidelsheim.
Im Anschluss sind Sie noch eingeladen, bei einem Rundgang das 
neue Gebäude kennenzulernen.
Es grüßt Sie herzlichst, Ihr Uwe Freidinger, Ortsvorsteher

Einladung zur Festlegung der Vereinstermine für das Jahr 2025
Am Montag, 28. Oktober, findet um 19 Uhr im Rathaussaal (Verwal-
tungsstelle Heidelsheim, Merianstraße 18) die Besprechung der 
Veranstaltungstermine statt. Die Werbemastanlage kann an diesem 
Abend von den Vereinen und Organisationen verbindlich reserviert 
werden. Hierzu sind alle Vereinsvorstände und Vertreter der Organi-
sationen und Kirchen herzlich eingeladen.
Ihr Ortsvorsteher Uwe Freidinger

Aus den Kindergärten

1usterte\t)Z� /indergarten ,eidePsheim 
Ɗ(er +ute ,irteƈ

Ernte-Dank-Feier
Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da,
er bringt uns Wind, hei hussassa!
Schüttelt ab die Blätter,
bringt uns Regenwetter.
Heia hussassa, der Herbst ist da!
Der Herbst bringt uns Obst, hei hussassa!
Macht die Blätter bunter,
wirft die Äpfel runter.
Der Herbst bringt uns Wein, hei hussassa!
Nüsse auf den Teller,
Birnen in den Keller.
Der Herbst, er bringt uns Spaß, hei hussassa!
Rüttelt an den Zweigen,
Lässt die Drachen steigen
Heia hussassa, der Herbst ist da!
Mit diesem Lied ist der Herbst 
bei uns in die KiTa eingezogen 
und wir haben uns an Erntedank 
erinnert, was wir zum Leben 
brauchen. Gemeinsam mit allen 
Kita-Kindern haben wir in der 
Stadtkirche einen kleinen Gottes-
dienst gefeiert, die vielen Ernte-
gaben angeschaut, und uns vol-
ler Dank erinnert, dass Gott uns 
versorgt und liebevoll in seinen 
Händen hält. Das Lied Gottes 
Liebe ist so wunderbar, so groß, 
so hoch, so tief, so weit stand im 
Mittelpunkt unserer Feier. Seine 
Gnade und Treue umgeben uns. 
Die bunten Früchte des Feldes 
erinnern an den Regenbogen, an 
Gottes Versprechen, dass „so-
lange die Erde besteht, weder 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht 
aufhören werden.“ Die Kinder haben im Altarraum Tücher ausgelegt 
und das bunte Gemüse und Obst den Farben zugeordnet.
Zum Abschluss haben wir das Gebet „Danke für den Regenbogen“ 
miteinander gesprochen:
Danke für den Regenbogen,
du hast ihn für uns gemacht,
als ein Zeichen, dass nicht aufhört,
Sommer, Winter, Tag und Nacht.
Frost und Hitze, Saat und Ernte,
solange unsere Welt besteht.
Gott hab Dank für deine Treue,
die niemals zu Ende geht.
Amen.

Mitteilungen der Schulen

1usterte\tDietrich-Bonhoeffer-Schule

Autor Benjamin Wallenborn an der DBS
Am 11. Oktober fand an unserer Schule eine spannende Autorenle-
sung mit Benjamin Wallenborn, dem Autor der Weltenbummler-Kids-

 
Erntegaben Foto: Knut Metzger
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Reihe, statt. Die Schüler und Schülerinnen der zweiten und dritten 
Klasse gingen gemeinsam mit ihm auf eine abenteuerliche Reise in 
die USA, indem sie aus dem sechsten Band „Das Kanonenkugel-Ren-
nen – Ein Abenteuer in den USA“ vorgelesen bekamen. Dabei konn-
ten sie hautnah miterleben, wie 
die Charaktere Benni, Line und 
das Wohnmobil Bob in den Ver-
einigten Staaten ein aufregen-
des Rennen bestritten. Die Erst- 
und Viertklässler hingegen 
bekamen einen Einblick in den 
allerersten Band der Reihe. Hier 
erfuhren sie, wie alles begann 
und wie Benni und Line Bob, das 
Wohnmobil, in „Nie ohne Seife 
waschen – Ein Abenteuer in 
Deutschland“ kennenlernten. Die 
Weltenbummler-Kids entführen 
ihre Leser auf spannende Reisen 
in verschiedene Länder der Welt. Mit jedem Abenteuer entdecken 
Benni, Line und Bob die Kultur und Besonderheiten des jeweiligen 
Landes, was bei den Kindern große Begeisterung hervorrief. Zum Ab-
schluss der Lesung erhielten alle Kinder Autogramme von Benjamin 
Wallenborn, der sich auch Zeit nahm, um viele Fragen zu beantwor-
ten. Ein großes Dankeschön an Ben für diese tolle und lehrreiche Le-
sung! (Hoh)

Vereinsnachrichten

&ʳrger[ehr ,e]doPJesheim

Glückwunsch zum ersten Platz
Die historische Bürgerwehr Heydolfesheim gratuliert ihren 
Bürgerwehrler/-innen zu ihrem hervorragenden Ergebnis beim dies-
jährigen Firmen- und Vereinsschießen des K.K.-Schützenvereins 
1925 e. V. Heidelsheim. In diesem Jahr war die Bürgerwehr mit 
zwei Damen und einer Herrenmannschaft vertreten. Die Damen-
mannschaft „Bürgerwehr Damen 1“ setzte sich zusammen aus den 
Mitgliedern Rebecca Ihle, Josefine Singer und Alison Singer. In der 
Mannschaft „Bürgerwehr Damen 2“ traten Nicola Ihle, Joseline Wit-
ter und Sabrina Yilmaz an. In der Herrenmannschaft Bürgerwehr I 
schossen Norbert Ihle, Julius Metzger und Max Eckardt.
Die Herrenmannschaft schaffte es mit 120 Ringen auf Platz acht und 
ist somit unter den Top 10 bei den Herren. Noch erfolgreicher waren 
unsere beiden Damenmannschaften. Die Mannschaft „Bürgerwehr 
Damen 2“ erreichte mit 118 Punkten den vierten Platz. Herausragend 
geschossen hat die Damenmannschaft „Bürgerwehr Damen 1“. Sie 
erreichten mit 135 Ringen den ersten Platz bei den Damen, wobei 
Rebecca Ihle bei der Einzelwertung als beste Schützin ebenfalls den 
ersten Platz holte. Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung.

*C �� ,eidePsheim

Heidelsheim trinkt Wein
Bitte jetzt schon vormerken:
Am Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr erwartet die Besucher/-innen 
unter anderem tolle regionale Weine, dazu passende Flammkuchen 
im Clubhaus des TC 76 Heidelsheim. Veranstalter ist der FC 07 Hei-
delsheim und TC 76 Heidelsheim. An die gesamte Bevölkerung er-
geht eine herzliche Einladung

1. Mannschaft

Zweimalige Führung reicht erneut nicht zum Sieg
SV Huchenfeld – FC 07 Heidelsheim  2:2 (1:2):
Die Partie beim SV Huchenfeld war für den FC 07 Heidelsheim gleich 
in vielerlei Hinsicht eine Parallele zum letzten Auswärtsspiel vor zwei 
Wochen beim 1. FC Ispringen. Der Gegner kam aus dem Fußballkreis 
Pforzheim, beide Spiele endeten trotz zweimaliger FCH-Führung 
2:2-Unentschieden und der jeweilige Ausgleichstreffer zum 2:2 ent-
stand durch ein unglückliches Eigentor.
Nach dem 2:0-Heimerfolg zuletzt gegen den 1. FC Ersingen wollte 
die Truppe um FCH-Trainer Tolga Sönmez gleich nachlegen und fand 
auch gut in die Begegnung, denn bereits in der achten Minute ver-

 
 Foto: Hoh

passte Christopher Slade auf einem extrem schwer bespielbaren, 
schmalen Platz eine Hereingabe von Driton Shema nur um Haares-
breite die frühe Gästeführung, ehe erneut Slade keine 90 Sekunden 
später freistehend vor SV-Keeper Danny Eberhart kläglich scheiter-
te. In der 16. Minute war es dann aber doch soweit und Taylan Kurt 
konnte die Heidelsheimer Anfangsüberlegenheit mit dem 1:0 be-
lohnen. Dabei bugsierte er eine scharfe, flache Freistoßhereingabe 
von Nick Langer mit dem Rücken zum Tor per Hacke über die Linie. 
Anschließend leisteten sich die Gäste allerdings viel zu viele einfa-
che Ballverluste vor allem im Mittelfeld, sodass Huchenfeld auch zu 
Chancen kam. Nach einer Ecke von Dominik Kuppinger (36. Minute) 
kam plötzlich Daniel Weiner am zweiten Pfosten frei zum Kopfball, 
doch Slade konnte kurz vor der Linie gerade noch so klären. Zwei Mi-
nuten später bekamen die Gastgeber dann jedoch den 1:1-Ausgleich, 
was gleichzeitig den Halbzeitstand bedeutete, geschenkt. Langer 
hatte im Strafraum gegen Tobias Dußling lediglich den Körper dazwi-
schen gestellt, aber Schiedsrichter Nicolas Heuss meinte, dass Lan-
ger Dußling unten am Bein berührt hätte und entschied auf Strafstoß, 
worüber selbst die Huchenfelder lachen mussten. Denis Korzuch ließ 
sich die Chance natürlich nicht entgehen und schickte Kevin Hertl 
vom Punkt in die falsche Ecke. Auch der zweite Durchgang begann 
für die Gäste vielversprechend, denn in der 50. Minute schaffte Slade 
nach einer Shema-Hereingabe die abermalige Führung. Fortan ver-
passte Heidelsheim die Vorentscheidung und nachdem der auffälli-
ge Viktor Kärcher (77. Minute) mit einem abgefälschten Schuss nur 
den Querbalken getroffen hatte, war es in der 80. Minute Langer, der 
einen weiteren Kuppinger-Eckball vom kurzen Pfosten aus mit dem 
Hinterkopf unglücklich zum unterm Strich gerechten 2:2-Endstand 
ins eigene Gehäuse versenkte.

2. Mannschaft
Zweite auswärts weiter glücklos!
FC Weiher – FC 07 Heidelsheim II  1:0 (0:0):
Auch im dritten Auswärtsspiel in Folge gab es für die FCH-Reserve 
nichts zu holen und man blieb auch erneut wieder ohne eigenen Tor-
erfolg. Durch den krankheitsbedingten Ausfall von Alexander Wolf 
musste in der Abwehr kurzfristig noch umgestellt werden. Der ambi-
tionierte neue Tabellenzweite aus Weiher hatte in der ersten Hälfte 
zwar mehr Ballbesitz, doch die besseren Chancen lagen auf Seite 
der Gäste. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die Gangart von 
Weiher wurde etwas härter. So wurde Tim Zimmermann im Straf-
raum gelegt, doch es gab keinen Elfmeter. Kurz danach traf Felix 
Beha nach einer schönen Aktion aus spitzem Winkel nur den Pfos-
ten. Nach 70 Minuten noch eine weitere gute Aktion von Beha im 
Strafraum. Nachdem er schön den Ball vorbei gelegt hatte, wurde er 
vom Gegenspieler zu Fall gebracht, doch erneut blieb die Pfeife des 
Schiedsrichters stumm. In der 82. Minute kam es dann so wie es 
oft kommt, wenn man vorne seine Chancen nicht nutzt. Eine Flan-
ke des mit Beginn des zweiten Durchgangs eingewechselten Bryan 
Kohler rutsche diesem über den Spann und fiel zum Entsetzen der 
Heidelsheimer über Keeper Philipp Brenz im hohen Bogen ins Tor zur 
glücklichen 1:0-Führung für Weiher. Gleich danach wurde ein Spieler 
der Gastgeber mit Gelb-Rot des Feldes verwiesen, der FCH machte 
in den letzten Minuten in Überzahl nochmals viel Druck und hatte 
auch noch zwei gute Möglichkeiten, die jedoch leider nicht mehr zum 
Torerfolg führten.
Unterm Strich war es zwar eine ordentliche Leistung, aber eine sehr 
unglückliche, ärgerliche und unverdiente Niederlage für den FC Hei-
delsheim 2, denn dieser war über weite Strecken das bessere Team.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
D: FC 07 Heidelsheim – FC Germ. Forst  0:2
C: FC 07 Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher  1:2 (Kreispokal)
FC 07 Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher  1:1
B: FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim  1:3
A: Post Südstadt Karlsruhe – FC 07 Heidelsheim  7:1

Vorschau auf die nächsten Spiele- beziehungsweise Spieltage:
Samstag, 26. Oktober:
12 Uhr: D-Junioren JSG Bauerbach/Neibsheim – FC 07 Heidelsheim
14.15 Uhr: C-Junioren VfR Kronau – FC 07 Heidelsheim
14.30 Uhr: A-Junioren FC 07 Heidelsheim – 1. FC 08 Birkenfeld
Sonntag, 27. Oktober:
10.30 Uhr: B-Junioren SV Oberderdingen – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Es steht der nächste Doppelspieltag an im Heidelsheimer Kraich-
gaustadion, jedoch zu geänderten früheren Anstoßzeiten: Sonntag, 
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27. Oktober, 14.30 Uhr, FC 07 Heidelsheim – ASV Durlach, Vorspiel 
bereits um 12.30 Uhr, FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rheinhausen.
Zu diesen Partien sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich einge-
laden.

1usterte\t*ʯrderZerein *reiFad ,eidePsheim

Einwinterung am kommenden Samstag
Am Samstag, 26. Oktober, fin-
det ein Arbeitseinsatz statt, bei 
dem unser Freibad winterfest 
gemacht wird. Der Einsatz findet 
von 10 bis 12 Uhr statt. 
Für anschließende Verpflegung 
ist gesorgt. 
Wir freuen uns über jeden Helfer!

1usterte\t*rei[iPPige *euer[ehr ,eidePsheim

Jugendfeuerwehr Heidelsheim
Jugendfeuerwehr Heidelsheim auf Exkursion im Science Center 
experimenta
Die Jugendfeuerwehr Heidelsheim besuchte am 5. Oktober die expe-
rimenta in Heilbronn, Deutschlands größtes Science Center. In dem 
beeindruckenden, mehrstöckigen Haus der Wissenschaft besuchten 
die Jugendlichen interaktive Ausstellungen, spannende Mitmachsta-
tionen und erhielten im hauseigenen Planetarium faszinierende Ein-
blicke in die Welt der Sterne.
Die Exkursion in die experimenta stellt für die Jugendfeuerwehr 
einen wichtigen Baustein in der Ausbildung dar. Neben den prakti-
schen und handwerklichen Fähigkeiten, die die jungen Feuerwehrleu-
te während ihrer Ausbildung erwerben, soll auch das Verständnis für 
naturwissenschaftliche und technische Zusammenhänge gefördert 
werden. So konnten die Jugendlichen an verschiedenen Stationen 
selbst experimentieren.
Ein besonderes Highlight der Exkursion war der Besuch der Stern-
warte, wo die Gruppe gespannt auf den Blick durch das riesige Te-
leskop wartete. Leider spielte das Wetter nicht mit: Der Himmel war 
bedeckt, so dass das gewünschte Bild der Sonne nicht zu sehen war. 
Trotzdem war es ein tolles Erlebnis, das beeindruckende Teleskop 
aus der Nähe zu betrachten und in der großen Kuppel zu sitzen.
Neben den wissenschaftlichen Stationen war der Riesenkicker, an 
dem die Gruppe mit 15 Personen gleichzeitig spielen konnte, eine 
gute Abwechslung. Wie das fröhliche Gruppenfoto zeigt, hatten die 
Jugendlichen viel Spaß dabei, ihre Teamfähigkeit unter Beweis zu 
stellen und sich bei einem etwas anderen Kickerspiel zu messen. 
(Bericht: Nick Lampert)

 
 Foto: Jugendfeuerwehr Heidelsheim

1usterte\t*reundesOreis :oPterra

Gelungener Badisch-Toskanischer Abend
Viele Stunden der Vorbereitung sind vorübergegangen: Rezepte be-
sprechen, Rezepte vorkochen, Anrichteweise überlegen, einkaufen, 
schließlich freitags vorkochen im großen Stil für 80 Leute: die Volter-
ra-Freunde luden wieder zu ihrem Badisch-Toskanischen Abend ein. 
Unser Menü war diesmal: Rote-Bete-Linsen-Salat; Blumenkohlsuppe 

 
 Foto: Rebentisch

mit Safran und Oliven; überbackenes Baguette mit Feige und Birne; 
Spaghetti im Käselaib; ein Tonic-Gurken-Sorbet mit Gin; Riesling-
Hähnchen mit Mangold; gefüllter Rinderbraten italienischer Art 
und schließlich Basilikum-Mousse mit Limmettengelee und Tirami-
sukugel. Dazu gab es jeweils einen ausgesuchten deutschen oder 
italienischen Wein und unsere Gäste waren voll des Lobes für die 
Anstrengungen des Küchenteams. Zu unserer besonders großen 
Freude kamen unsere Freunde aus Volterra, die Musikgruppe „Gli 
Allegri Erranti“, um den Abend mit fröhlichen Liedern abzurunden. 
Die Musiker hatten während der Corona-Zeit keine Möglichkeit zu-
sammen zu spielen und begannen tatsächlich erst dieses Frühjahr 
wieder mit den gemeinsamen Proben. Umso schöner, dass sie die 
980 km hierher fuhren, um unseren Abend zu bereichern! Ein herzli-
ches Dankeschön dafür!
Auch Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick nahm sich ein paar 
Stunden Auszeit, begrüßte alle Gäste und besonders natürlich die 
italienischen Musiker. Danke also allen gut gelaunten Gästen, die 
auch Verständnis für Verzögerungen hatten, als wir einen Teilstrom-
ausfall hatten und uns in der Küche neu sortieren mussten.
Bis zum nächsten Jahr – al prossimo anno!

 
Die Volterra Freunde, Frau OB Petzold-Schick und die Allegri Erranti 
aus Volterra Foto: FK Volterra

//�SGhʳtzenZerein ���� ,eidePsheim

Ergebnisse des 47. Pokalschießens der Firmen und Vereine
Am 13. Oktober fand das Firmen- und Vereins-Schießen im KKS Hei-
delsheim 1925 statt. Bei diesem Wettkampf wurden fünf Schuss 
Probe und fünf Schuss Wertung mit dem KK-Gewehr auf 50 Meter 
Entfernung abgegeben. Neben manchem alten Hasen kamen dabei 
auch viele neue Talente zum Vorschein.

 
Die Sieger der Firmenmannschaften Foto: Michael Konrad

Firmen-Mannschaften:
1. Platz: Piwa Reifen und Off-Road-Service mit 128 Ringen
2. Platz: Bonnfinanz mit 126 Ringen
3. Platz: Stadelwieser I mit124 Ringen
Die Ergebnisse der Mannschaften werden auf unserer Webseite ge-
zeigt.
Da hier immer nur ein Bild gezeigt werden kann, werden wir die Bilder 
wochenweise zeigen.
MB
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Die MTB-Freunde Heidelsheim 
bei Deutschlands ältestem Mountainbike Klassiker
Der WasgauBike in der Pfalz bei Pirmasens hat sich im Laufe der 
Jahre zu einem der größten Mountainbike-Events in Deutschland 
entwickelt. Zum 30. Jubiläum waren über 1.100 Mountainbiker am 
Start. Auch die MTB-Freunde Heidelsheim waren mit vier Fahrern ver-
treten. Bei trockenem Herbstwetter ging es auf die abwechslungsrei-
che Strecke durch den Pfälzerwald. Die Organisatoren/-innen haben 
wieder ein tolles Event auf die Beine gestellt. Für die MTB-Tour Hei-
delsheim, welche voraussichtlich im Juni 2025 stattfindet, konnten 
außerdem Ideen und Anregungen gesammelt werden.

 
MTB-Freunde Heidelsheim am Start des „Wasi“ Foto: Uwe Stather

1usterte\t3den[aPdOPuF 
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Oktoberwanderung am 27. Oktober
Die nächste Wanderung werden wir am Sonntag, 27. Oktober, von 
Wiesental nach Philippsburg machen. Abfahrt in Bruchsal um 10.22 
Uhr mit dem Bus 125 nach Wiesental. Wir müssen mit Autos nach 
Bruchsal fahren, da der Max-Bus erst um 10 Uhr seine Runden be-
ginnt und mit der Stadtbahn sind wir nicht rechtzeitig am Bahnhof. 
Treffpunkt 9.45 Uhr am Bahnhof Heidelsheim auf der Seite Richtung 
Bretten. Wanderung ab Wiesental Marktplatz nach Philippsburg, cir-
ca acht Kilometer, etwa drei Stunden, mit zwei Pausen. Einkehr in 
Philippsburg beim Sportverein mit deutscher Küche. Rückfahrt ab 16 
Uhr. Wegen Fahrkartenkauf Anmeldung bei Füg unter Telefonnum-
mer (072 51) 95 62 37 (AB). Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men! Frisch auf!

Herbstfeier am 2. November, 18.30 Uhr
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde herzlich zu unserer Herbst-
feier am Samstag, 2. November, 18.30 Uhr, in der OWK-Hütte ein. An 
diesem Abend wollen wir uns bei allen Helfern bedanken und au-
ßerdem freuen wir uns über die Verleihung der Eichendorff-Plakette 
durch Herrn Bürgermeister Glaser anlässlich unseres 100-jährigen 
Jubiläums. Zudem werden wieder einige Mitglieder für ihre treue Zu-
gehörigkeit zum Verein geehrt.
Wir werden ein warmes Abendessen anbieten und freuen uns auf 
einen gemütlichen Abend in geselliger Runde. Salatspenden für das 
Abendessen werden gerne angenommen – eine kurze Rückmeldung 
beim Vorstand M.Wachter, Telefon: 56 665 wäre sinnvoll, damit wir 
in etwa wissen, wie viel Essen bestellt wird.
Die Vorstandschaft
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Rückblick Spendenaktion und erfolgreiches Herbstschießen
Durch unsere Kuchen-Spenden-
aktion auf unserem diesjährigen 
Reitturnier konnten 850 Euro an 
die Betroffenen der Flut in Hei-
delsheim weitergegeben wer-
den. 
Außerdem konnten unsere bei-
den Damenmannschaften beim 
Vereinsschießen den dritten und 
den fünften Platz belegen.
Herzlichen Glückwunsch an Lara, Laura, Claudia, Elli, Maren und Na-
dine!

 
 Foto: Reitverein Heidelsheim

1usterte\tStadtOaTePPe ,eidePsheim e�:�

Genuss, Gesang, Gemütlichkeit – Kerwe bei der SKH

 
Jamrik sorgte für gute Unterhaltung bei der Kerwe Foto: MP/SKH

Am vergangenen Sonntag war das Treiben im Ortsteil Heidels-
heim mal wieder groß und auch die Stadtkapelle Heidelsheim war 
mit dabei. In guter Tradition durften die Gäste der SKH wieder ein 
schmackhaftes, selbstgemachtes Speisenangebot erwarten: Wild-
gulasch oder Rinderrouladen, Spätzle, Semmelknödel, Kartoffel-
salat, frische Salate oder saftig gegrillte Steaks – für Genießer der 
Hausmannskost blieb kein Wunsch unerfüllt und so war die Küche 
kurz nach der Mittagszeit fast vollständig ausverkauft. Das Zelt war 
voll besetzt, denn nicht nur dem leiblichen Wohl wurde viel geboten, 
auch für Ohren und Seele hatte die Stadtkapelle etwas vorbereitet. 
Die Nachwuchsband Jamrik aus Bruchsal sorgte für hervorragende 
Unterhaltung. Von Avril Lavigne bis NoAngels oder Guns'n Roses – 
die jungen Musiker Jule, Robin und Hendrik zeigten an Gitarre, Cajón 
und mit bestem Live-Gesang ihr Können. Die Gäste spendeten gro-
ßen Applaus, sodass natürlich auch Zugaben nicht ausbleiben durf-
ten. Damit aber nicht genug, neben Traktoren konnten die Besucher 
am Sonntag auch eine große Oldtimer-Ausstellung bewundern und 
um so manche Raritäten der Autowelt bummeln. Die Zeit verflog bei 
Gemütlichkeit und guten Gesprächen, und wir bedanken uns herzlich 
bei all unseren Gästen. Wem es bei uns gefiel, der darf sich schon 
auf kommende Events freuen, unter anderem auch im Frühjahr 2025 
mit Livemusik von Jamrik. Und wer die Musik der Stadtkapelle gerne 
einmal wieder live in besonderer Atmosphäre genießen möchte, soll-
te sich dieses Datum vormerken:
Am Samstag, 23. November, laden wir zum „Swing“-Konzert der SKH 
in der TV-Halle in Heidelsheim. Der Kartenvorverkauf startet in Kürze, 
Reservierungen nehmen wir gerne schon an (monikapabst@web.de).
Ein herzliches DANKE geht an alle Helfer, die Köche und Köchinnen, 
die Küchenhelfer, Dekorateure und ganz besonders an unser Team 
„Auf- und Abbau“. Einmal mehr hat es große Freude gemacht. Besu-
chen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!
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Heidelsheim trinkt Wein
Liebe Tennisfreunde und Weinliebhaber,
auch in diesem Jahr freuen wir uns, euch zur zweiten Runde von 
„Heidelsheim trinkt Wein“ gemeinsam mit dem FC Heidelsheim ein-
laden zu dürfen.
Am 31. Oktober erwartet euch ein genussvoller Abend, an dem ihr 
verschiedene Weine aus der Region sowie köstlichen, hausgemach-
ten Flammkuchen probieren könnt. Getreu unserem Motto „Hallo-
Wein statt Halloween“ möchten wir gemeinsam einen besonderen 
Abend verbringen.
Save the date und wir freuen uns auf euer Kommen! Wann das Ganze 
losgeht, verraten wir euch die folgenden Wochen.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Stuttgart am 29. November
Die CDU Heidelsheim und die Seniorenunion Bruchsal planen eine 
Fahrt nach Stuttgart, zu einem der ältesten und schönsten Weih-
nachtsmärkte. Es gibt dort an rund 300 Ständen kunsthandwerkliche 
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und kulinarische Angebote. Eine Stadtführung ist nicht vorgesehen, 
weil sich der Weihnachtsmarkt zentral in der Fußgängerzone befin-
det. So bleibt ausreichend Zeit, sich im Zentrum aufzuhalten. Die 
Busfahrt findet am Freitag, 29. November, statt. Die Abfahrt ist um 
12 Uhr am Marktplatz in Heidelsheim. Danach wird der Schlachthof 
in Bruchsal und um 12.10 Uhr der Bahnhof Bruchsal angefahren. 
Teilnehmer/-innen aus Helmsheim können um 12.20 Uhr an der B 35 
zusteigen. Die Rückfahrt ist um 19 Uhr geplant. Anmeldungen sind 
bis Montag, 4. November, bei Albrecht Schmollinger, Telefon: (072 
51) 54 20 erwünscht.

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Ausflug nach Heidelberg zur Friedrich-Ebert Gedenkstätte 
am 9. November
Am Samstag, 9. November, wollen wir einen gemeinsamen Ausflug 
nach Heidelberg zur Friedrich-Ebert-Gedenkstätte mit Führung und 
anschließendem gemeinsamen Abendessen machen.
Um Anmeldung wegen Fahrkartenkauf und Tischreservierung wird 
gebeten: Abfahrt 13.13 Uhr in Heidelsheim, Weiterfahrt in Bruchsal 
um 13.30 Uhr, Ankunft in HD Hbf 13.49, Fahrt mit der Tram zum Bis-
marckplatz und dann durch die Innenstadt oder mit dem Bus 32 oder 
33 zum Uniplatz (14.04/14.12), ab 14.30 Führung in der FE-Gedenk-
stätte (etwa eine Stunde), bis 16 Uhr in der Gedenkstätte, Freie Zeit in 
HD/mit der Bergbahn zum Schloss, 17.30 Uhr gemütliches Beisam-
mensein in der Brauerei, etwa 19.30 Uhr Rückfahrt zum Hbf, Abfahrt 
HD Hbf um 20.04 Uhr, Ankunft in Heidelsheim um 20.44 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 24 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie 
sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 
115 wenden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verwaltungsstelle geschlossen
Die Verwaltungsstelle Helmsheim ist am Donnerstag, 31. Oktober, 
ganztägig geschlossen. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an das Bürgerbüro der Stadt Bruchsal unter (072 51) 79 
500. Wir bitten um Beachtung!

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 29. Oktober
Abfuhr Biotonne (660 l): Mittwoch, 30. Oktober

Vereinsnachrichten
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Stationsausbildung Türöffnung
Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Ausleuchten der Einsatzstelle
Freitag, 25. Oktober, 18 Uhr
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Kelterputztag
Am letzten Donnerstag, die Chorprobe war ausgefallen, stand eine 
„Kelter-Grundreinigung“ beim Gesangverein auf dem Programm. Ein-
mal im Jahr übernehmen diese Aktion zwei Vereine aus der Kelter-
gemeinschaft. Ansonsten ist übers Jahr die Reinigungsarbeit extern 
vergeben. Vom Gesangverein waren Monika und Maria aus Bruch-
sal, Corinna, Marga, Achim, Fritz und Hans dabei. Küche, Fenster und 
Schaukasten stand beim Gesangverein auf der Arbeitsliste. Jetzt ist 
aber alles „blitzblank“, freuten sich gegen Ende die Putzfeen. „War 
auch notwendig“, flüsterte Monika. Vom Vorstand ein „Dankeschön“, 
an alle Fachkräfte.
Nächstes Mal ist das Team vom Musikverein und den Landfrauen 
dran. hm

Kelterputztag 
18. Okt. 2024

 
... viele fleißige Hände Foto: hm

Singing Kids GV-Helmsheim
Liebe „Singing Kids“ – ihr wart einmalig
Einen großen Anteil zum Konzert-Erfolg am letzten Wochenende 
hatten unsere „Singing Kids“. Locker und unbeschwert traten sie zu 
Konzertbeginn singend auf die Bühne. Lieder aus aller Welt stand auf 
einem Schild bei ihrem Einlauf in die Turnhalle. Renate Wacker und 
Nicole Bachor-Pfeff hatten für den Chor die richtigen Lieder ausge-
sucht. Schwungvoll aus Brasilien das Cai Cai Balao und aus Südafri-
ka das bekannte Hambani kahle. Alles auswendig gesungen und mit 
Sprechrollen für diese große Weltreise. 

 
Singing Kids auf der Bühne Foto: Fritz Beisel

Die „Singing Kids“ erklärten dem Publikum Interessantes aus diesen 
Ländern, vom Fußball aus Brasilien bis zur Tierwelt in Südafrika. Von 
allen Ländern haben die Kinder eine große Fahne an der Bühnen-
wand aufgehängt. Mit dem Song Mamaliye betrat der Gesangverein 
die Bühne, alle Kinder setzten sich singend davor – das sieht man 
auch auf dem Foto. Nach der Pause ging es weiter mit den „Singing 
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Kids“. Zuerst ein Lied aus der Ukraine, dann ein Song aus Israel, wie-
der mit Fahnen und begleitenden Worten zu den Ländern. Den gro-
ßen Applaus vom Publikum habt ihr euch für diese beiden Auftritte 
redlich verdient. Vom Gesangverein ein großes „Dankeschön“ an alle 
mitwirkenden Kinder, aber auch an die vielen anwesenden Eltern, 
Großeltern und an alle Gäste. Nach unserem Zirkus-Projekt ein wei-
teres erfolgreiches Highlight bei den „Singing Kids“. Also, es lohnt 
sich, mitzumachen, immer montags in der ersten Schulstunde. Das 
nächste Projekt wird schon gestartet. hm
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Neuer Termin: 
Besuch Kindergartenmuseum im Sancta Maria/Kreativabend
Nachdem der Termin am 11. September aus Krankheitsgründen 
abgesagt wurde, gibt es nun einen neuen Termin am Mittwoch, 30. 
Oktober. Alles bleibt wie gehabt – Beginn der Führung ist um 14 Uhr, 
diese dauert circa 1,5 Stunden. Es wird ein Unkostenbeitrag von fünf 
Euro erhoben. Inbegriffen ist die Fahrt sowie Kaffee/Tee und Kuchen.
Wir bilden Fahrgemeinschaften, daher ist eine verbindliche Anmel-
dung bis spätestens 26. Oktober erforderlich.
Anmeldungen nimmt Elisabeth Siebenborn, Telefon (072 51) 5 55 38, 
entgegen (bitte den Anrufbeantworter benutzen). Alle, die sich da-
mals angemeldet hatten und nach wie vor Interesse haben, brauchen 
sich nicht erneut anmelden. Bei Nichtinteresse bitte Bescheid geben.
Termin: 30. Oktober. Abfahrt: 13.30 Uhr vor der Alten Kelter. Bitte An-
meldetermin beachten!
Nächster Termin: 13. November, Kreativabend, nähere Informationen 
demnächst. M.B.
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Kerwefest wirft seine Schatten voraus
Nun sind es nur noch zwei Wo-
chen bis zu unserem Kerwefest 
am 3. November. Schon vergan-
genen Freitag hat unser einge-
spieltes Team die Schilder an 
den Helmsheimer Ortseingän-
gen aufgestellt.
Ab 11.30 Uhr gibt es in der 
Turnhalle Helmsheim viele ku-
linarische Köstlichkeiten, wie 
beispielsweise Sauerbraten und 
Pilzpfanne.
Ab 16 Uhr bieten wir die belieb-
ten Kerwebratwürste und unsere 
hausgemachte Kartoffelsuppe 
an.
Durchgängig bereitet das Küchenpersonal unter anderem heiße 
Wurst und Currywurst zu.
Auch an unserer Kaffee- und Kuchentheke wird jeder fündig. Ein gro-
ßes Dankeschön geht schon heute an alle, die uns mit ihrer Kuchen-
spende unterstützen!
Unsere Jugend bietet Waffeln und Schokoküsse an, und für unsere 
kleinen Gäste gibt es einen Bastel- und Spieltisch.
Um Speisen mit nach Hause zu nehmen, bitten wir darum, unbe-
dingt ein geeignetes Behältnis mitzubringen.
Die Musikvereine aus Büchenau und Kürnbach übernehmen die mu-
sikalische Unterhaltung.
Bei unserer Tombola gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen. Den 
Flyer mit weiteren Informationen gibt es auf unserer Website unter 
www.mvhelmsheim.de/kerwe2024.
Wir freuen aus auf Ihren Besuch.
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.
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Tipps für den Garten
Sommermargeriten verpflanzen: Sommermargeriten sollten alle 
drei bis vier Jahre verpflanzt werden, da Wurzelausscheidungen zu 
Wachstumsdepressionen führen können. Bis Ende Oktober ist noch 
Gelegenheit, den Pflanzen einen neuen Standort zuzuweisen, an-
dernfalls verschieben Sie die Aktion besser ins Frühjahr.

 
Die Kerwesau hat den Aufbau der 
Schilder abgenommen Foto: JH

Rittersporn aussäen: Einjähriger Rittersporn kann jetzt im Oktober 
ausgesät werden. Wenn Sie die Keimlinge etwas gegen Kälte schüt-
zen, entwickeln sie sich im nächsten Jahr zu kräftigen Pflanzen mit 
reichem Blütenansatz.
Knollen von Dahlien und Canna: Wenn der erste Frost die Blätter von 
Dahlien und Blumenrohr (Canna) zerstört hat, werden die Knollen 
ausgegraben und an einem frostfreien, trockenen Ort überwintert.
Wintersteckzwiebeln pflanzen: Wintersteckzwiebeln können jetzt 
noch gepflanzt werden. Eine gute Pflanzschaufel oder ein Pflanz-
stock erleichtern das Pflanzen. Es gibt viele interessante Speise-
zwiebel-Sorten, deren Anbau sich lohnt.
Überwinterungsmöglichkeiten für den Schwalbenschwanz: Der 
Schwalbenschwanz ist einer der schönsten Schmetterlinge Europas. 
Die Raupen des Falters leben vorwiegend auf Doldenblütlern wie 
Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möhrenbestand im Herbst 
stehen lassen, können die Raupen daran überwintern.
Lebensräume für Tiere: Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten 
bieten sich viele Gelegenheiten, Lebensräume und Unterschlupf für 
Tiere zu schaffen. So finden viele Insekten im Laub unter Hecken 
und Sträuchern ihr Winterquartier. Ohrwürmer sowie einige Bienen- 
und andere Insektenarten überwintern gern in hohlen Stängeln. Ab-
geschnittene Zweige und holzige Staudenteile in einer Gartenecke 
aufgehäuft bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.
Feld- und Wühlmäuse: In trockenen Jahren ist immer eine starke Ver-
mehrung bei Feld- und Wühlmäusen zu beobachten. Als direkte Maß-
nahme ist auch Nachbars Katze dann ein gern gesehener Gast im 
Garten. Darüber hinaus kann man in größeren Gärten durch das Auf-
stellen von sogenannten Sitzkrücken (etwa drei bis vier Meter hohe 
Stangen mit einer 50 Zentimeter breiten Querstange am Ende) tagak-
tive Beutegreifer wie Turmfalke, Bussard, Milan, Habicht oder Sper-
ber anlocken. Auch das Mauswiesel hat Mäuse auf seinem Speise-
plan und kann mit Stein- und Holzhaufen (50 bis 80 Zentimeter hoch, 
aufgeschichtet in einer ruhigen Ecke des Gartens) angelockt werden.
Quelle: Gartenkalender für die 43. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)
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1. Mannschaft
SG H/H : TSV Rot-Malsch  29:25 (13:12)
Auch glanzlose Siege geben zwei Punkte
Nach dem Auswärtssieg gegen den TV Hardheim in der Vorwoche 
waren die SGHH-Jungs gewillt im Heimspiel gegen den TSV Rot-
Malsch die nächsten beiden Punkte einzufahren. Nach einer durch-
wachsenen Trainingswoche blieben aufgrund weiterer Verletzungen 
und krankheitsbedingten Ausfällen für dieses Vorhaben letztendlich 
9 Feldspieler übrig. Ergänzt wurde der dezimierte Kader durch Julian 
Mohr und Jan Bartelmetz, die sich kurzfristig bereit erklärten auf die 
Bank zu sitzen und für nötige Entlastung zu sorgen.
Die SGHH startete träge ins Spiel. Zu wenig Tiefe im Angriff und ein 
paar unnötige Gegentore zu viel führten dazu, dass man direkt zu Be-
ginn einem Rückstand hinterherlief. Erst ein Doppelpack von Lukas 
Hilpp zum 8:9 und 9:9 glich das Spiel nach 17 Minuten erstmals aus. 
Mit dem Halbzeitpfiff erzielte dann Darien Holler die erste SGHH-
Führung des Spiels und brachte die Bruchsaler Sporthalle langsam 
auf Betriebstemperatur.
Der zweite Durchgang startete erneut besser für die Gäste. Über 
15:15 und 17:18 geriet die zu fehleranfällig agierende Eberlein-Sie-
ben nach 42 Minuten mit 18:21 in Rückstand. Erst dann schien der 
längst überfällige Ruck durch die Mannschaft zu gehen. Wie aus dem 
Nichts stand hinten die Abwehr auf einmal stabil und vorne konnte 
man sechs Tore in Folge erzielen und den drei-Tore-Rückstand in ei-
nen Vorsprung derselben Differenz umwandeln. Auch wenn aufopfe-
rungsvoll kämpfende Gäste den Anschluss halten konnten, gab die 
SGHH diesen Vorsprung bis zum Spielende nicht mehr aus der Hand. 
Über 25:23 und 27:24 war es schließlich Max Bodemer vorbehalten 
mit seinem neunten Treffer das letzte Tor des Tages zu erzielen und 
für den 29:25 Endstand zu sorgen.
Es spielten: Sascha Helfenbein, Sebastian Eisend (beide Tor), Max 
Bodemer (9), Julian Mohr, Jonas Breuer (1), Daniel Philipp (2), Max 
Gromer (4/2), David Heinrich (1), Philipp Thißen, Jan Bartelmetz, Ad-
rian Deuchler (5), Darien Holler (2), Lukas Hilpp (5).

2. Mannschaft
SG H/H II : HC Neuenbürg II 31:33 (13:18)
Erste Saisonniederlage der SG HH 2
Am 19. Oktober empfing die SG HH 2 den HC Neuenbürg 2 in der 
Sporthalle Bruchsal und musste ihre erste Niederlage der Saison 
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hinnehmen. Der HC Neuenbürg erwischte den besseren Start und 
ging früh mit 5:1 in Führung. Die SG HH 2 zeigte jedoch Kampfgeist, 
fand besser ins Spiel und glich in der 13. Minute zum 8:8 aus. Kurz 
darauf übernahm die SG sogar die Führung, doch diese währte nicht 
lange. Durch mangelnden Zugriff in der Abwehr ließ die SG HH 2 den 
Gegner wieder vorbeiziehen, und der HC Neuenbürg ging mit einem 
komfortablen Fünf-Tore-Vorsprung in die Halbzeitpause. Auch in 
der zweiten Halbzeit lief die SG HH 2 diesem Rückstand hinterher, 
konnte sich aber Stück für Stück herankämpfen. Fünf Minuten vor 
Schluss gelang der Ausgleich zum 29:29, und die Partie wurde wie-
der spannend. Doch am Ende fehlte die nötige Konsequenz, um die 
Führung zurückzuerobern, und der HC Neuenbürg 2 konnte das Spiel 
mit 31:33 für sich entscheiden.
Die SG HH 2 hat nun eine Woche spielfrei, bevor sie am 2. November 
in Heidelsheim gegen die HSG Walzbachtal 2 antritt.
Es spielten: Marius Spiegel (10), Roland Hähnel (5), Benjamin Boud-
goust (4), Stephan Keibl (4), Julian Mohr (4), Mikka Jenne (1), Lukas 
Pabst (1), Josia Walter (1), Maximilian Zink (1), Jan Bartelmetz, Felix 
Baumgärtner, Jacob Reil, Jonah Ries (Tor), Aydin Muharrem (Tor)

Damenmannschaft
SG H/H : TSV Rot-Malsch  25:27 (7:14)

Jugendabteilung
Ergebnisse
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim 19:30 (12:15)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : HSG Bruchsal/Untergrombach 30:12 (19:6)
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut 12:11 (7:5)
SG H/H/G II : Turnerschaft Durlach 10:10 (7:4)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Bretten 21:23 (12:13)
männliche E-Jugend
TV Forst : SG H/H/G 26:31 (10:15)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim 13:11 (6:4)
SG H/H/G II : WSG Ispringen/Pforzheim 11:9 (6:6)

Spielankündigungen
Freitag, 25. Oktober
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : HSG Ettlingen
16.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Samstag, 26. Oktober
Oberliga Männer
TV Knielingen : SG H/H
20 Uhr Reinhold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
Oberliga Frauen
TSV Rintheim : SG H/H
18 Uhr Sporthalle Rintheim
Bezirksliga Frauen
TV Knielingen : SG H/H II
18 Uhr Reinhold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
Sonntag, 27. Oktober
weibliche B-Jugend
SG H/H/G : JSG Niefern/Mühlacker
14 Uhr Sporthalle Heidelsheim
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Altpapiersammlung am 26. Oktober
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 26. Oktober, 
statt. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. 
Gerne können Sie auch selbst anliefern, die Container stehen ab 
Samstag wie immer auf dem Parkplatz am Stadion bereit. Bitte Papier 
und Karton trennen und nur mit Kreppband zusammen„schnüren“. 
Diese Sammlung wird von den Abteilungen Leichtathletik, Tisch-
tennis und Turnen durchgeführt. Die Einnahmen verwenden wir für 
Hallenmieten, Sportgeräte, Bälle und Zubehör sowie Trainerentgelte.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Fitness und Gesundheit
Neues Bewegungsprogramm für Frauen – Fit und vital in den Tag 
starten
Seit dem 10. September haben Frauen eine großartige Möglichkeit, 
dienstags von 10 bis 11 Uhr an einem speziellen Gymnastikange-

bot teilzunehmen. Dieses Programm ist weit mehr als ein einfaches 
Workout: Es bietet eine ganzheitliche Mobilisation von Kopf bis Fuß, 
gezieltes Koordinations- und Gleichgewichtstraining sowie die För-
derung der inneren Balance. Das Beste daran? Die angenehme, lo-
ckere Atmosphäre lädt nicht nur zum Training ein, sondern auch zum 
Austausch und Kennenlernen neuer Leute. Ein echter Energie-Kick 
für Körper und Geist!
„Bewegte Mittagspause“ – Mach mehr aus deiner Mittagspause!
Donnerstags um 12.30 Uhr bringt dir Miriam das Online-Training 
„Bewegte Mittagspause“ direkt ins Wohnzimmer – oder ins Büro! Du 
kannst live per Zoom teilnehmen oder die Aufzeichnung später an-
schauen. Nutze deine Mittagspause, um deinen Körper in Schwung 
zu bringen – ganz unkompliziert, ohne Sportkleidung, einfach in 
deiner Alltagsmode. Anmeldung per E-Mail bis Donnerstag, 10 Uhr. 
Das perfekte Mini-Workout, um den restlichen Tag energiegeladen 
anzugehen!
Antara – Stärkung von Haltung und Selbstbewusstsein
Jeden Donnerstag um 19 Uhr liegt beim Antara-Training der Fokus 
auf einer gesunden Körperhaltung und einer starken Mitte. Durch ge-
zielte Übungen für Rücken und Bauch kannst du nicht nur deine Hal-
tung verbessern, sondern auch langfristig dein Selbstbewusstsein 
stärken. Besonders geeignet für alle, die viel sitzen oder nach einem 
Training suchen, das tiefere Muskelgruppen anspricht und von innen 
heraus wirkt. Tu dir und deinem Körper etwas Gutes und sei dabei!
Frühaufsteher aufgepasst: Walking mit Inge
Für alle, die den Tag aktiv und mit frischer Energie beginnen möch-
ten, ist das Walking-Training mit Inge die perfekte Wahl. Jeden Don-
nerstag um 8.30 Uhr geht es los – schnapp dir deine Walking-Stöcke 
und starte voller Schwung in den Morgen!
Fragen?
Für mehr Informationen steht die Abteilungsleitung gern zur Verfü-
gung. Einfach anrufen oder eine E-Mail an fitness@tvhelmsheim.de 
schreiben.
Wir freuen uns auf euch!

Tischtennis
Ergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren I, Bezirksliga Mitte
VfB Adersbach – TVH 2:9
Aufstellung: Kurz, K., Graf, Krämer, Beran, Glaser, Keller
Punkte: Kurz/Beran 1, Glaser/Keller 1, Kurz 2, Graf 2, Krämer 1, Beran 
1, Glaser 1
Herren III, Kreisliga B
TTC Kronau – TVH 9:6
Aufstellung: Batzler, Baumann, Hotz, Helbig, Gamer, Trunz
Punkte: Baumann/Hotz 1, Batzler 1, Baumann 1, Hotz 1, Helbig 1, 
Gamer 1
TVH – TSV Karlsdorf 3 7:9
Aufstellung: Batzler, Baumann, Helbig, Gamer, Trunz, Kurz, F.
Punkte: Batzler 2, Baumann 2, Helbig 1, Gamer 2
Herren V, Kreisklasse C (4er) Gruppe 1
TSV Jöhlingen – TVH 7:3
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter
Punkte: Roth 2, Gretter 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 25. Oktober
20.15 Uhr: TVH 4 – SG-Huttenheim/Rheinsheim
Samstag, 26. Oktober
18 Uhr: TVH – TV Forst
18 Uhr: TVH 5 – TSV Diedelsheim 2
Mittwoch, 30. Oktober
20.15 Uhr: SG-Hambrücken/Weiher 2 – TVH 2
Donnerstag, 31. Oktober
20.15 Uhr: TV Heidelsheim – TVH 3
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
TVH Wandern
Liebe Wanderfreunde!
Nach einer längeren Wanderpause bedingt durch Hitze und Hoch-
wasser wollen wir wieder mit unseren regelmäßigen Wanderungen 
beginnen.
Unsere nächste Wanderung führt uns am Donnerstag, 31. Oktober, 
nach Stettfeld. Da die Bahnverbindungen in letzter Zeit öfter ausfal-
len, werden wir Fahrgemeinschaften bilden und mit dem Auto nach 
Stettfeld fahren. Wir treffen uns vor der Verwaltungsstelle Helms-
heim und fahren um 13.30 Uhr bis zur Gaststätte Vogelnest in Stett-
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feld. Von dort aus wandern wir bis Zeutern und dann Richtung Lan-
genbrücken und dann zurück zu unserem Ausgangspunkt. Einkehr 
ist dann in der Gaststätte Vogelnest. 

 
 Foto: kurt bittrolff

Wanderzeit etwa 1,5 bis 2 Stunden Nichtwanderer sind wie immer ab 
16 Uhr herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist bis zum Dienstag, 
29. Oktober, erforderlich (Telefon: 56 690). Ich hoffe auf gutes Wan-
derwetter und viele Mitwanderer.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Jahrgänge

Jahrgang 1955
Vorabinformation
Damit alle ihren Terminkalender für 2025 ergänzen können, sollte ein 
wichtiger Termin nicht fehlen:
Klassentreffen am Freitag, 23. Mai 2025
Alles Weitere zu gegebener Zeit.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Stuttgart am 29. November
Die CDU-Heidelsheim und die Seniorenunion Bruchsal planen eine 
Fahrt nach Stuttgart, zu einem der ältesten und schönsten Weih-
nachtsmärkte. Es gibt dort an rund 300 Ständen kunsthandwerkli-
che und kulinarische Angebote. Eine Stadtführung ist nicht vorge-
sehen, weil sich der Weihnachtsmarkt zentral in der Fußgängerzone 
befindet. So bleibt ausreichend Zeit, sich im Zentrum aufzuhalten. 
Die Busfahrt findet am Freitag, 29. November, statt. Die Abfahrt ist 
um 12 Uhr am Marktplatz in Heidelsheim. Danach wird der Schlacht-
hof in Bruchsal und um 12.10 Uhr der Bahnhof Bruchsal angefah-
ren. Teilnehmer aus Helmsheim können um 12.20 Uhr an der B 35 
zusteigen. Die Rückfahrt ist um 19 Uhr geplant. Anmeldungen sind 
bis 4. November bei Albrecht Schmollinger, Telefon (072 51) 54 20 
erwünscht.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 25. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 28. Oktober

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, 30. Oktober, 12 Uhr, findet wieder 
unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach 
statt. Als kulinarische Köstlichkeit bietet unser Küchenteam an:
Vorspeise: Geflügelbrühe mit Einlage
Hauptspeise: Sauerbraten mit Rotkraut und Knödeln.
Nachspeise: Grießschnitte mit Zwetschgenkompott.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 29. Oktober ausschließ-
lich unter dieser Rufnummer (072 57) 41 52.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückru-
fen können.

Einladung zum „Spielenachmittag“
Wir veranstalten am Donnerstag, 31. Oktober, 14 Uhr, wieder unseren 
nächsten Spielenachmittag im Pfarrzentrum in Obergrombach. Auch 
hierzu laden wir alle, die Lust und Spaß am Spiel haben, recht herz-
lich ein. Zum Plaudern und Austausch gibt es hierbei wieder genü-
gend Raum. Haben Sie ein Lieblingsspiel zu Hause, welches Sie mit 
anderen gerne spielen möchten? Dann bringen Sie es gerne mit! Wir 
freuen uns wieder auf einen schönen, bunten Nachmittag mit Ihnen.
Verbindliche Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit bitte bis zum 
30.10. unter der Rufnummer (072 57) 4152.

Terminvorankündigungen:
Nächste „gemeinsame Wanderung“ ist am 7. November.

Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch, 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(015 73) 63 80 532.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

30105 E Hatha-Yoga, sechs Mal donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr, Burg-
schule Obergrombach. Beginn ist am 7. November.
20701 E, Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene, am 13. November, 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule 
Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund um das 
Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, z. B. be-
sondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackungen und anderes 
gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mitbringen: Schere, 
Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushletteringstift und alle 
Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Tele-
fon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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1. Mannschaft
Deutliche Heimpleite der ersten Mannschaft
FC Obergrombach : SV Kickers Büchig II  2:5 (1:3)
Das Nullpunkte-Wochenende komplettierte nach dem Heimdesaster 
der zweiten die erste Mannschaft gegen die Gäste vom SV Kickers 



|   39AMTSBLATT BRUCHSAL · 24. Oktober 2024 · Nr. 43

Büchig II. Wir mussten uns leider mit einer verdienten Niederlage ge-
schlagen geben, zwar konnten wir zunächst noch in Führung gehen, 
haben es aber nie so richtig geschafft die Spielkontrolle zu erlangen 
und waren für die gut vorgetragenen Konter des Gegners leider viel 
zu anfällig. Insgesamt war es von uns kein gutes Spiel und sind so-
mit nach der durchaus schönen Siegesserie wieder auf dem Boden 
der Tatsachen angekommen. Nun heißt es, die Fehler aufzuarbeiten 
und in den Trainingseinheiten ordentlich Gas zu geben, damit wir im 
kommenden Spiel gegen Flehingen 2 eine bessere Leistung abrufen 
können!

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft mit desaströser Niederlage
FC Obergrombach II : TSV Langenbrücken II 1:10 (1:5)
Sage und schreibe mit 1:10 ging die Zweite heute zuhause unter ge-
gen den TSV Langenbrücken II. Das steht definitiv für sich und muss 
man nicht weiter kommentieren.

Jugendabteilung

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
TSV Rinklingen : JSG Ober-/Untergrombach  3:1
FC Flehingen : JSG Ober-/Untergrombach  0:3
JSG Ober-/Untergrombach II : 1. FC Bruchsal II  2:1
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Forst/Hambrücken II  5:1
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Wiesental  2:2
Kreispokal:
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Mingolsheim/Kronau/Langenbrü-
cken  0:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 24. Oktober:
B-Jugend
19:00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach (flex) : JSG Odenheim
Samstag, 26. Oktober:
D-Jugend
11 Uhr TSV Langenbrücken : JSG Ober-/Untergrombach II
12.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Wiesental : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Forst/Hambrücken : JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 27. Oktober:
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach (flex) : JSG Kickers Büchig/
TSV Rinklingen

Spielankündigungen

Nächste Woche beide Mannschaften auswärts, zweite Mannschaft 
mit englischer Woche
Nach dem enttäuschenden letzten Spieltag spielen am Sonntag beide 
Mannschaften auswärts. Bei beiden Spielen ist der Anpfiff um 13 Uhr.
FV Ubstadt II : FC Obergrombach
Nach dem Desaster letzte Woche kann es eigentlich nur besser werden.
FC Flehingen II : FC Obergrombach
Zur ungewohnten Uhrzeit muss die Erste ran, nach der gerissenen 
Serie heißt es nun, sich aufzurichten und zu zeigen, dass wir es bes-
ser können. Am Mittwoch, 30. Oktober, um 19.30 Uhr spielt die zwei-
te Mannschaft nochmal auswärts.
FC Obergrombach II : FC Huttenheim III
Mit Spielen unter der Woche bei diesem Gegner haben wir so unsere 
Erfahrungen gemacht, da weiß man nicht, gegen welche Mannschaft 
man tatsächlich antritt. Lassen wir uns überraschen, das darf und 
wird aber keine Ausrede sein.

1usterte\t*rei[iPPige *euer[ehr 3FergromFaGh

Helferfest
Am Samstag, 26. Oktober, findet das Helferfest für die tatkräftigen 
Unterstützer/-innen des Burgfests von Feuerwehr und DRK statt.

Termine
Montag, 28. Oktober, kein Mannschaftstraining

+uggenmusiO Ɗ2ashʯrnerƈ 
3FergromFaGh

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Sonntag, 17. November, 10 
Uhr, im Clubhaus des FCO, Helmsheimer Straße,
76646 Bruchsal-Obergrombach, statt. Alle Mitglieder sind hierzu 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung/Totenehrung
 2.  Feststellung der Stimmliste
 3.  Bericht der Schriftführerin
 4.  Bericht der Jugendleiterin
 5.  Bericht des Kassiers
 6.  Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
 7.  Aussprache/Fragen zu den Berichten
 8.  Entlastung der Vorstandschaft
 9.  Neuwahlen
10.  Vereinsveranstaltungen
11.  Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis zwei Wochen vorher beim Ersten Vorsitzenden 
Alexander Riede in schriftlicher Form eingereicht werden.

Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 9:30 Uhr 
statt.
1.  Begrüßung
2.  Jugendaktivitäten
3. Verschiedenes

SʞngerFund ���� 3FergromFaGh

Wandelkonzert im Schloss Bruchsal
Am Samstag, 16. November, 19 Uhr feiern wir – der Sängerbund 
Obergrombach, mit unserem Wandelkonzert: „A Singing Celebration“ 
– den Höhepunkt und Abschluss unseres 160-jährigen Jubiläums im 
Bruchsaler Schloss. Wir sind schon fleißig am Proben, denn schließ-
lich wollen wir unser Publikum (Euch) begeistern und verzaubern, 
mit unserem klangvollen Programm und dem historischen Ambien-
te. Unsere VocalLadies gehen dafür nächste Woche sogar auf ein 
Probewochenende, um ihre Stimmen ganz intensiv auf das Konzert 
vorzubereiten. Begebt Euch mit uns gemeinsam auf einen Streifzug 
durch die verschiedenen Genres der Musikgeschichte. Es wird klang-
voll und bunt, denn sowohl der Männerchor als auch der Frauenchor 
sowie beide Chöre gemeinsam, wollen über Pop, Klassik und eine 
Zeitreise deutscher Lieder, ein gesangliches Statement setzen. Alle 
Gesangsbegeisterten, aber auch die, welche es noch werden möch-
ten, sind ganz herzlich dazu eingeladen, uns bei unserer Klangexpe-
dition in außergewöhnlichen Räumlichkeiten zu begleiten. Karten 
für diese musikalische Reise gibt es an folgenden Stellen: „Inges 
Lädle – Obergrombach“ / Buchhandlung – Braunbarth – Bruchsal 
oder direkt bei uns, über Sänger/-innen sowie über E-Mail an: info@
saengerbund-Obergrombach.de. Da die Karten wegen der Räumlich-
keiten des Schlosses begrenzt sind, heißt es jetzt „Auf die Plätze, fer-
tig los“, damit ihr auch sicher dabei sein könnt. Wir freuen uns schon 
jetzt, gemeinsam mit Euch den Chorgesang zu feiern.

 
Unser gemeinsamer Chor Foto: PL

Oldtimerfreunde Obergrombach e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 26. Oktober, findet ab 9 Uhr ein Arbeitseinsatz bei un-
serer Clubhütte statt. Bitte wer hat, Säge, Heckenschere, Astschere, 
Freischneider mitbringen, wir schneiden Hecken und Büsche. AS
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TCO Kids-Event
Am 27. September sorgte un-
ser Jugendwart Steve Kelly 
mit Unterstützung durch David 
Hardock für strahlende Kinder-
augen beim TCO. Mit Spiel und 
Spaß – natürlich hat es auch an 
Süßigkeiten nicht gefehlt – ver-
brachte unsere Tennis-Jugend 
einen schönen Nachmittag be-
ziehungsweise Abend mit an-
schließender Übernachtung auf 
der Anlage des TCO. Zuerst gab 
es verschiedene Spiele, danach 
eine Schnitzeljagd mit Stockbro-
tessen und schlussendlich durfte natürlich ein Filmabend mit reich-
lich Popcorn nicht fehlen – bis es dann nach der Geisterstunde in die 
Schlafsäcke ging. Insgesamt sieben Kinder waren beim Event dabei 
– alle waren glücklich und fänden eine Wiederholung wirklich toll! 
Vielen Dank für die Organisation an dieser Stelle und Danke an die 
Kinder, dass ihr mit dabei wart.

8isGhtennisJreunde 3FergromFaGh e�:�

Sieg und Niederlage für die Tischtennisfreunde
Am 16. Oktober musste die erste Mannschaft der Obergrombacher 
Tischtennisfreunde stark ersatzgeschwächt zu ihrem Auswärtsspiel 
gegen den TSV Graben-Neudorf antreten. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an Maic Lindenfelser und Marc Löffel für das rela-
tiv kurzfristige „Einspringen“. Nach den Doppeln stand es 1:2 (Dop-
pelerfolg von Degen und Pott). Mit 6:3 führte dann Graben-Neudorf 
nach den dem ersten Einzeldurchgang und es sah nach einer klaren 
Angelegenheit für Graben-Neudorf aus (Einzelsiege von Thorsten 
Degen und Marc Löffel). Obergrombach konnte dann die Partie noch 
etwas offener gestalten und konnte auf 5:8 verkürzen. Zu diesem 
Zeitpunkt keimte die leise Hoffnung auf, dass man noch einen Punkt 
aus Graben-Neudorf entführen könnte. Doch letztlich ging das Spiel 
5:9 verloren.
Die zweite Mannschaft war dagegen erfolgreich. Im Heimspiel am 
letzten Samstag gegen den TTC Zaisenhausen III konnte ein 8:2-Er-
folg gefeiert werden. Nach den Doppeln hatte es 1:1 gestanden. 
Doch danach ließen die Obergrombacher ihrem Gegner keine Chan-
ce mehr und diese spielerische Überlegenheit spiegelt sich auch 
im klaren Satzverhältnis von 25:10. Die Punkte für Obergrombach 
holten Marc Löffel (2), Daniel Schönherr (1), Werner Lakus (2), Al-
bert Oestreicher (2). Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Mann-
schaftsleistung und dem aktuell zweiten Tabellenplatz. A.R.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr … bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. im 
Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-obergrombach.de

 
TCO-Jugend Foto: TCO

 
Hundesport/Unterordnung
 Foto: susanne906 – von Pixabay
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Vorankündigung Meisenknödelaktion
Bitte Termin vormerken: Am 
Sonntag, 17. November, ab 13 
Uhr gibt es wieder eine Meisen-
knödelaktion für Jung und Alt.
An diesem Sonntag ist das Vo-
gelhäuschen auch schon zum 
Frühschoppen geöffnet. ne

Jahrgänge

Jahrgang 1955
Vorabinformation
Damit alle ihren Terminkalender für 2025 ergänzen können, sollte 
ein wichtiger Termin nicht fehlen: Klassentreffen am Freitag, 23. Mai 
2025. Alles Weitere zu gegebener Zeit.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 25. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 28. Oktober

Mitteilungen der Schulen

1usterte\tJo��*ritz�SGhuPe 9ntergromFaGh

Joß-Fritz-Grundschule

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit“
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen 
Kollegin

Frau Gerda Gramm
die am 8. Oktober im Alter von 75 Jahren verstarb.
Frau Gramm war 1972 bis 2008 eine 
engagierte und beliebte Lehrerin an der 
Joß-Fritz-Grund- und Hauptschule Un-
tergrombach und hat viele Schülerinnen 
und Schüler unterrichtet und zum Haupt-
schulabschluss geführt.
Wir werden Frau Gramm in guter Erinne-
rung behalten.
Unser aufrichtiges Beileid gilt ihrem 
Mann und ihrem Sohn mit Familie.
Das gesamte Team sowie ehemalige 
Kolleginnen und Kollegen der Joß-Fritz-
Grundschule Untergrombach

 
 Foto: N. Etzkorn

Foto: Privat
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Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30105 E Hatha-Yoga, sechs Mal donnerstags, von 18.30 bis 20 Uhr, 
Burgschule Obergrombach. Beginn ist am Donnerstag, 7. November.
20701 E, Handlettering – Die Kunst der schönen Buchstaben für Er-
wachsene, am Mittwoch, 13. November, 18.30 bis 21.30 Uhr, Joß-
Fritz-Schule Untergrombach. Es wird für Weihnachten gelettert. Rund 
um das Thema Weihnachten wird allerlei rund ums Weihnachtsfest, 
zum Beispiel besondere Tischkarten, Grußkarten Ideen, Verpackun-
gen und anderes gebastelt. Lassen Sie sich überraschen. Bitte mit-
bringen: Schere, Kleber, Bleistift, Radiergummi, wer hat Brushlette-
ringstift und alle Farben oder Filzstifte, die zuhause vorhanden sind.
Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, Tele-
fon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten
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Fischessen
Am Freitag, 8. November, findet unser nächstes Fischessen statt. 
Unser Vereinsheim ist von 17 bis 20.30 Uhr geöffnet. Für den Stra-
ßenverkauf kann man von Montag, 4. November, bis Donnerstag, 7. 
November, unter der Telefonnummer (072 51) 30 37 15 vorbestellen. 
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach

%;3 3rtsZerein 9ntergromFaGh

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Zwiebelkuchenessen im AWO betreuten Wohnen „Haus Silbertal“ 
in Untergrombach
Im Oktober erfreuten sich die Bewohner/-innen sowie unsere Gäste 
aus den Aktivierungsgruppen an frischem Zwiebelkuchen und Neu-
em Wein. Frühmorgens schon wurde die Cafeteria des Hauses ge-
richtet und geschmückt. Mit Hilfe einiger Bewohnerinnen entstand 
eine sehr schöne Oktoberfestatmosphäre. Der Zwiebelkuchen duf-
tete durch das ganze Haus und machte richtig Appetit. Der Neue 
Wein wurde den Bewohnern/-innen gespendet. Die Mitarbeitenden 
besorgten noch Gemüse und Kartoffeln und verarbeitete alles zu 
einer leckeren Kartoffelsuppe. Es gab auch eine bunte Obstvielfalt, 
auch das Obst wurde von den Bewohnern geschnippelt. Frau Gaby 
Bohlender machte daraus einen sehr leckeren Obstsalat.

 
 Foto: mplenk

Um 11.30 Uhr kamen die Bewohnenden des Hauses sowie die Gäs-
te der Aktivierungsgruppe in die Cafeteria. Der herrliche Duft hat sie 
gelockt. Alle kamen mit Hunger, freudigen Augen und guter Laune. 
Mit Musik, herbstlichen Gedichten und den gut gelaunten Gästen 
wurde dieser Nachmittag sehr schön. Die Hausleitung Frau Marina 
Plenk bedankte sich bei den Mitarbeitenden Grethe Aastveth, Regi-
na Wünsch, Gaby Bohnlender und den helfenden Bewohnerinnen für 
die tatkräftige ehrenamtliche Unterstützung. Vielen Dank, nur durch 
Eure Hilfe kann ein Nachmittag mit leckerem Essen, Geselligkeit und 
guter Laune gelingen.
Lernen Sie unsere Angebote kennen. Wir bieten wöchentlich Aktivie-
rungsgruppen für Senior/-innen an, auch mit leichter Demenz. Infor-
mationen erhalten Sie über: Betreutes Wohnen Haus Silbertal, Mari-
na Plenk, Telefon (072 57) 92 49 754, E-Mail: bw.untergrombach@
awo-ka-land.de. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
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Frosch-Café am 25. Oktober
Am kommenden Freitag, 25. Oktober, wird Ihnen im Frosch-Café 
Herr Manuel Mannuß, Revierleiter Stadtwald Bruchsal, Einblicke in 
das Thema „Wald im (Klima-)Wandel“ geben. Wir laden Sie hierzu 
gerne ab 15 Uhr in die Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher 
Straße 32, ein. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Wie immer haben Sie Gelegenheit zu netten Gesprächen bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen. 
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18
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Zu viele Fehler
Der FCU verlor gegen den TSV Wiesental mit 2:3-Toren, in einem 
Spiel, das man hätte gewinnen müssen. Doch bei allen Gegentoren 
gab unser Team großzügig Hilfestellung. Ausgeglichen verlief die 
erste Spielhälfte, beiderseits konnten sich die Angriffsreihen nicht 
durchsetzen. Die Gäste jedoch gingen nach einer halben Stunde 
in Führung, als sich Torwart Sebastian Blumhofer bei einer Flanke 
beim Herauslaufen verschätzte. Nach der Pause steigerten sich die 
Germanen und drängten auf den Ausgleich. Wiesental spielte ab der 
56. Spielminute in Unterzahl, ein Spieler sah nach grobem Foul die 
rote Karte. Pech hatte Serkan Özdemir, dessen Freistoß aus 30 Me-
ter an den Innenpfosten knallte. Doch es waren die Gäste, die einen 
leichtfertigen Ballverlust im Mittelfeld nutzten und auf 0:2 erhöhten. 
Andrei Moldovan verkürzte in der 71. Spielminute auf 1:2, die Hoff-
nung auf einen Punktgewinn war zurück. Aber nur zwei Minuten spä-
ter vertändelte Manuel Ohrband im eigenen Strafraum den Ball, der 
Gästeangreifer bedankte sich mit dem 1:3. Andrei Moldovan gelang 
lediglich noch der Anschlusstreffer. Die Mannschaft hat sich quasi 
selbst geschlagen. Sie leistet sich derzeit zu viele individuelle Feh-
ler. Wenn es nicht gelingt, diese abzustellen, wird es schwer werden, 
Spiele zu gewinnen. 
FCU: Blumhofer, Moritz Herb (70. Daniel Schlegel), Pastuovic, Veith, 
Fisekci (87. Robin Dulkies), Niederer, Michael Berten (39. Serkan Öz-
demir), Ohrband (79. Moritz Weiß), Wäckerle, Gaag (79. Luis Bräuti-
gam), Moldovan
Erfolgsserie gerissen
Unterbrochen wurde die Erfolgsserie der zweiten Mannschaft, die ge-
gen den FC Huttenheim 1:4 verlor. Die Gäste, die zu den Aufstiegsfa-
voriten gehören, lagen zur Halbzeit 0:1 vorne. Philipp Schmitt gelang 
in der 66. Spielminute der Ausgleich. Doch Huttenheim ging erneut 
in Führung. Als unser Team alles nach vorne warf und die Abwehr 
öffnete, nutzte Huttenheim die sich bietenden Räume und legte noch 
zwei Treffer nach.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 27. Oktober: 15 Uhr: SV Büchig – FC Untergrombach, 
15 Uhr: TSV Langenbrücken – FC Untergrombach II

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Ober-/ Untergrombach – JSG Mingolsheim/ Kronau/ Langen-
brücken 0:2
JSG Ober-/ Untergrombach –JSG Wiesental 2:2
C-Jugend
JSG Ober-/ Untergrombach – JSG Forst/ Hambrücken 2 5:1
D- Jugend
TSV Rinklingen - JSG Ober-/ Untergrombach 3:1
JSG Ober-/Untergrombach 2 – 1. FC Bruchsal 2 2:1
FC Flehingen – JSG Ober-/Untergrombach 0:3
Termine unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 22. Oktober:
D- Jugend
18 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – FZG Münzesheim 2
Donnerstag, 24. Oktober:
B-Jugend
19 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach flex – JSG Odenheim
Samstag, 26. Oktober:
D- Jugend
11 Uhr TSV Langenbrücken – JSG Ober-/ Untergrombach 2
12.30 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – SV Kickers Büchig
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C-Jugend
14.15 Uhr JSG Wiesental – JSG Ober-/ Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Forst/ Hambrücken – JSG Ober-/ Untergrombach
Sonntag, 27. Oktober:
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach flex – JSG SV Kickers Büchig/ 
TSV Rinklingen
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Mit dem Fotoclub gemeinsam auf dem Festival der Fotografie
So wunderbar bunt wie der Herbst selbst, so bunt und vielseitig war 
die Fotoausstellung in unserer Partnergemeinde im Elsass. Über 
das ganze Wochenende wurde in drei Gebäuden im Herzen von Ste. 
Marie- aux- Mines (dem Theater, dem Pavillon Osmont und der Val 
d´argent Expo) etliche Kunstwerke ausgestellt. Bereits seit Bekannt-
gabe des Termins wünschten wir uns, dabei zu sein und schlossen 
uns dem Fotoclub an.
Selbstverständlich ließen wir es uns nicht nehmen und unterstützten 
das Angebot, das die Attraktivität unserer Partnergemeinde unter-
streicht, ähnlich wie die Mineralienbörse oder die Patchworkmesse. 
Bereits zum fünften Mal fand die Ausstellung statt und hat sich mitt-
lerweile erfolgreich etabliert.
Die Bildauswahl erfolgte Wochen im Vorfeld. Das bedeutete für uns, 
Rahmen besorgen, Hotel buchen und uns auf die Reise machen … die 
Sonne lächelte mit uns um die Wette.
Da wir uns dem Fotoclub Untergrombach angeschlossen hatten und 
somit einige Bilder zusammenkamen, wurden uns eigens Räumlich-
keiten zugewiesen. Unsere Themen waren unter anderem Eiszeitbil-
der und Schottland und auch der Fotoclub hatte interessante Impres-
sionen dabei. Umrahmt von Dudelsack-Musik, einem Whiskey zum 
Verkosten und einem original schottischen Kilt, rundete traditionel-
les Gebäck die Ausstellung ab.
In den „Dèrnier Nouvelles d` Alsace“, der örtlichen Tagespresse, wur-
de unsere Teilnahme lobend erwähnt und wir freuten uns sehr, zum 
einen die amtierende Bürgermeisterin Noèllie Hestin, als auch den 
Altbürgermeister Claude Abel mit Gattin wiederzusehen. Wir führten 
viele interessante Gespräche und lernten sehr viele nette Leute ken-
nen. Einige Besucher freuten sich sehr und meinten, dass es schön 
sei, dass auch Aussteller aus Untergrombach dabei seien. Was uns 
natürlich besonders freute, zumal wir alle privat und auf eigene Kos-
ten angereist waren. Wir genossen die Vernissage und Eröffnung am 
Samstagabend, bei der einige honorige Gäste ein paar Grußworte 
sprachen. Das angebotene Rahmenprogramm, mit vielen weiteren 
Informationen und einigen tiefen Einblicken in Natur und Fotografie, 
vervollständigte die interessanten Tage. Vielen Dank an das Organi-
sationsteam vor Ort.
So gehen wir weiter mit offenen Augen durch die Welt, um die nächs-
ten Motive zu erhaschen … die nächste Fotoausstellung kommt be-
stimmt.
Einladung zum nächsten Stammtisch: Wir treffen uns am Donners-
tag, 31. Oktober, 19 Uhr am Flugplatz Bruchsal.

 
Aussteller vom Fotoclub und dem Freundeskreis Foto: Vinga Szabo
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Vorankündigung Generalversammlung
Die nächste Generalversammlung findet am Freitag, 29. November, 
statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Sportwochenende Aerobic
Meeh-wie-scheeh ... war auch dieses Jahr wieder das Motto unseres 
Sportwochenendes in Annweiler am Trifels. Schweißtreibende Trai-
ningseinheiten, die unsere Bodys stylen werden, super vorbereitet 
von unserer überragenden Trainerin Silke, eine tolle Wanderung dank 
Nicole sowie ein ausgiebiges Training unserer Lach- und Bauchmus-
keln beim gemütlichen Tagesausklang bescherten uns eine wunder-
volle gemeinsame Zeit. Wir freuen uns schon sehr auf 2025.

 
 Foto: HVU

HSG-Herren entführen zwei Punkte aus Nußloch
SG Nußloch – HSG Bruchsal/Untergrombach 26:27 (6:11)
Am vergangenen Sonntag reiste unsere erste Mannschaft zur bis-
lang noch sieglosen SG nach Nußloch. Den Schwung aus dem letz-
ten Spiel, in dem man deutlich und ungefährdet den ersten Verbands-
ligasieg gegen Dossenheim holen konnte, wollten unsere Herren 
mitnehmen und weitere Punkte holen.
Die HSG startete stark, schnell führte unsere Mannschaft mit drei 
Toren (0:3). Die Gastgeber fanden überhaupt kein Mittel gegen die 
von Beginn an ganz starke HSG-Abwehr, bis zur 13. Spielminute ge-
lang der SG lediglich ein Treffer. Daran änderte auch eine Auszeit des 
Heimtrainers nichts. Dank des Abwehrbollwerks stand zur Halbzeit 
eine Fünf-Tore-Führung auf der Anzeigetafel. Der Vorsprung hätte 
durchaus deutlicher ausfallen können, jedoch leistete sich die HSG 
hierfür zu viele Fehlwürfe.
Nach dem Seitenwechsel konnte der Vorsprung zunächst gehalten 
werden (10:15/15:20), wobei sich die SG nun merklich steigerte und 
gewillt war, eine Wendung im Spiel herbeizuführen. Insbesondere 
das Tempospiel forcierten die Gastgeber nun deutlich, wodurch sie, 
auch begünstigt durch eine schlechte Rückwärtsbewegung der HSG, 
immer wieder zu schnellen und einfachen Toren kamen. Dennoch 
sah der Spielstand bis zur 48. Spielminute immer noch gut und kom-
fortabel für unsere Herren aus (17:21). Doch dann schlichen sich im-
mer mehr Fehler und vergebene Torchancen bei der HSG ein, was der 
SG den Start einer Aufholjagd ermöglichte. Und so kam es, dass die 
Gastgeber in der 53. Spielminute den umjubelten Ausgleichstreffer 
zum 22:22 erzielen konnten. Die SG hatte nun sichtlich Oberwasser 
und ging damit selbstbewusst und mit lautstarker Unterstützung von 
den Zuschauerrängen in die Crunchtime.
(weiter unten)

Jugendabteilung
Fortsetzung Bericht Herren
Doch unsere Herren gaben sich nicht auf. Insbesondere Kapitän M. 
Weickum übernahm nun Verantwortung und hielt die HSG mit zwei 
Toren im Spiel (22:23/23:24). Unser Team konnte nun immer wie-
der mit einem Tor vorlegen, was die Nußlocher allerdings umgehend 
kontern konnten. Beim Spielstand von 26:26 hatte die HSG eine Mi-
nute vor Schluss ihren letzten Angriff und es gelang, die Zeit weitest-
gehend herunterzuspielen, sodass klar war, dass die SG nicht mehr 
oder nur sehr kurz noch einmal in Ballbesitz kommen würde. Drei 
Sekunden vor Abpfiff erzielte M. Weickum dann den Treffer zum dop-
pelten Punktgewinn für unsere HSG-Herren.
Damit konnte unsere Mannschaft den zweiten Sieg in Folge einfah-
ren. Die HSG musste dabei ihre Kämpferqualitäten auspacken, was 
jedoch nicht unbedingt notwendig gewesen wäre. Über 48 Spielmi-
nuten stellte man eine überragende Abwehr und hätte, insbesondere 
zur Halbzeitpause, schon deutlicher führen müssen. Bei aller Freude 
über ein nun ausgeglichenes Punktekonto (5:5) sollten unsere Her-
ren auch die negativen Punkte aus diesem Spiel mitnehmen und an 
den nötigen Verbesserungen arbeiten. Durch den Sieg kann die HSG 
nun ohne Druck in das nächste Heimspiel gehen, bei dem der noch 
ungeschlagene Tabellenführer und absolute Favorit auf die Meis-
terschaft, Badenligaabsteiger TSV Birkenau, in der Bundschuhhalle 
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gastieren würden. Wir hoffen bei diesem schweren Spiel auf eine vol-
le Halle und lautstarke Unterstützung. Spielbeginn am kommenden 
Samstag wird um 17 Uhr sein.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), Max Weickum (9), 
Alexander Klimovets (6), David Kolb (4/1), Stefan Lamminger (2), 
Florian Mohler (2), Philippe Gramm (2/1), Jakob Lamminger (1), Ma-
gnus Hofmann (1), Simon Heß, Adrian Schork

 
Unsere siegreichen Herren Foto: HSG

Ergebnisse HSG
E-Jugend (m): SG Stutensee/Weingarten III – HSG 10:25 (7:11)
D-Jugend (m): ASG HaWei/BadS II – HSG 24:19 (14:5)
C-Jugend (w): SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – HSG
 30:12 (19:6)
B-Jugend (m): TG Neureut – HSG 28:22 (14:13)
Die Berichte zu diesen Spielen finden Sie auf unserer Homepage 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de)

Die kommenden Spiele
Nächster Heimspieltag in der Bundschuhhalle Untergrombach. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere Teams.
Samstag, 26. Oktober:
E-Jgd (w): HSG – TS Mühlburg (12 Uhr)
D-Jgd (m): HSG – Rhein-Neckar-Löwen III (13.30 Uhr)
B-Jgd (m): HSG – JSG Nief/Mühlacker (15 Uhr)
Herren: HSG – TSV Birkenau (17 Uhr)
Herren 2: HSG II – TV Gondelsheim II (19 Uhr)
Damen: TS Mühlburg II – HSG (15.30 Uhr, Carl-Benz-Halle Mühlburg)
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Kreativmarkt zum Advent am 24. November
Am Sonntag, 24. November, findet zum ersten Mal ein Kreativmarkt 
zum Advent auf unserem Vereinsgelände statt. Wer sein Selbstge-
machtes an einem Stand verkaufen möchte, darf sich gerne bei Hel-
ga.Rexhaeuser@gmx.de oder telefonisch unter (072 57) 16 64 dafür 
anmelden. Die Standgebühr beträgt zehn Euro. Es wird ein buntes 
Programm geben. Erwachsene und Kinder können aus Bienenwachs 
Kerzen ziehen, ein Geschichtenerzähler wird uns durch den Tag be-
gleiten und bunt kann es beim Kinderschminken werden. Für das 
leibliche Wohl wird natürlich gesorgt sein. 
Wir freuen uns auf Euch.

Unser Vereinsgelände ist etwas 
„lichter“ geworden. Vor Nadjas 
Parzelle Nummer eins standen 
drei Tannen, die am Freitag ge-
fällt wurden, da es der mittleren 
Tanne nicht mehr gut ging. So 
haben wir nun auch wieder et-
was Vereinsholz, damit über die 
kalte Jahreszeit bei Versamm-
lungen oder Festen das Vereins-
heim auch warm ist. Danke Mar-
kus für das Fällen.
Für Fragen und Anregungen 
stehen wir Euch gerne unter 
Kleintierzuchtverein-untergrom-
bach@gmx.de zur Verfügung. 
An dieser Stelle möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Ver-
einsheim für Feste, Klassenfeiern, Geburtstagsfeiern et cetera ge-
mietet werden kann. Hierbei einfach Kerstin Mohr unter (01 76) 43 
41 34 99 kontaktieren.

 
 Foto: Dome J.
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Herbstzeit – Oktoberfestzeit!
Ein traditionelles Fest wie das Oktoberfest sollte niemals ohne zünf-
tige Blasmusik auskommen müssen!
Und so war schnell klar, dass wir sehr gerne bei unseren Handball-
freunden zum Jubiläums-Oktoberfest spielen würden. Polkas, Mär-
sche und viele Stimmungslieder ließen die Hallenbesucher trotz des 
großen Festabends zuvor erneut mitsingen, klatschen und feiern. 
Das ist es, warum wir immer wieder gerne für Sie auftreten und die 
klassischen Blasmusikstücke niemals aus der Notenmappe ver-
schwinden. Wir freuen uns schon auf unser Kerwe-Fest in zweiein-
halb Wochen und wünschen bis dahin – Ein Prosit der Gemütlichkeit!

 
 Foto: Musikverein Untergrombach
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Vorankündigung - Einladung Weihnachtsfeier
Wir möchten alle Mitglieder des VdK Bruchsal am Samstag, 14. De-
zember, ab 14 Uhr zu unserer Weihnachtsfeier im Bernhardus-Saal 
- St. Anton (Südstadt) einladen. Weitere Details zum genauen Ablauf 
folgen. Wer sich jetzt schon anmelden möchte, kann das ab sofort 
gerne tun: ov-bruchsal@vdk.de.
Freundliche Grüße, Ronald Schmidt und Michael Wurche

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
dieses Jahr feiern wir unseren 85. Geburtstag. Darüber freuen wir 
uns und es wäre schön, wenn möglichst viele zu diesem Jahrgangs-
treffen kommen würden. Wir treffen uns am Dienstag, 5. November, 
um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein im Clubhaus des 
FC Untergrombach in der Gaststätte Destino, Wendelinusstraße 1 in 
Untergrombach. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en, denn wir haben sicherlich viel zu erzählen.
Freundliche Grüße, Anita und Gerhard

Jahrgang 1953
Am Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr, wollen wir uns im „Ristorante 
Destino“, Vereinsgaststätte F.C. Germania Untergrombach, zusam-
menfinden. Aufgrund der zahlreich im November und Dezember 
stattfindenden vereinsinternen Weihnachtsfeiern werden wir keine 
Treffen planen. Daher wäre es sehr schön, wenn recht viele zu die-
sem letzten Treffen in diesem Jahr kommen würden.
Bis dahin, bleibt gesund.
Daniela

– Anzeigen –

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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„GEMEINSAM HEIMAT STÄRKEN“ – 
EIN MOTTO, EINE AUFGABE, EIN VERSPRECHEN
Von Dominik Ralser und Johannes Rehorst

Das Land Baden-Württemberg, seine Regio-
nen, seine Städte und Dörfer und die Men-
schen, für die es Heimat ist – dafür macht 
sich Nussbaum Medien stark. Seit 65 Jah-
ren hat der Verlag das Ziel, mit Information, 
Kommunikation und Vernetzung zu einer 
starken Gemeinschaft beizutragen: mit einer 
breiten Produktpalette, die zukunftsorien-
tiert das Stammgeschäft – Amts- und Mit-
teilungsblätter – mit modernen, digitalen 
Kommunikationswegen verknüpft. 

PIONIERGEIST UND 
ERFOLGSGESCHICHTE
Als Oswald Nussbaum vor 65 Jahren nach 
seiner Rückkehr von einem USA-Aufent-
halt entschied, neue Wege zu gehen, hatte 

er die Zukunft klar im Blick: Statt die elterli-
che Strumpffabrik weiterzuführen, schlug er 
völlig neue Wege ein, gründete einen Amts-
blattverlag, setzte die ersten Aufträge noch 
auf einer Schreibmaschine um. Sein Gespür 
gibt ihm recht: Die Aufträge wachsen, das 
Geschäft brummt, nicht zuletzt dank des un-
gebrochenen Unternehmergeistes und der 
Freude an Innovation, die Oswald Nussbaum 
auszeichneten und die auch seine Nachfol-
ger prägten. 

Denn bis heute gestaltet das Familienunter-
nehmen Zukunft nachhaltig und visionär. 
Die alles verbindende Klammer hat sich 
Nussbaum Medien zum Ziel und Leitbild ge-
macht: „Heimat stärken“.  

HERZENSANGELEGENHEIT
Kommunen, Vereinen, Institutionen und 
Gemeinschaften bietet Nussbaum Medien 
die Möglichkeit, auf sich aufmerksam zu 
machen. Eine Herzensangelegenheit ganz 
im Sinne von Inhaber Klaus Nussbaum, für 
den die Werteordnung unserer Demokratie 
im gemeindlichen Alltag verwurzelt ist: „Ein 
soziales Miteinander und eine gelebte De-
mokratie beginnen in der kleinsten Einheit 
unseres Staates, der Gemeinde”, erklärt er. 
„Eine lebendige Gemeinde braucht ein star-
kes Wirgefühl. Unsere lokalen gedruckten 
und digitalen Plattformen fördern den eh-
renamtlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Und unser Part ist es, den lokalen Raum mit 
Mut und innovativen Lösungen zu stärken.“

Auch Geschäftsführer Andreas Tews sieht ein 
klares Ziel: „Um möglichst viele Menschen zu 
erreichen, ist es heute unumgänglich, alle Ka-
näle mit lokalen Informationen zu bespielen. 
Deshalb verbinden wir die reichweitenstarken 
Amtsblätter und Lokalzeitungen über die neue 
Plattform NUSSBAUM.de mit aktuellen und 
personalisierten Inhalten. Die Nutzer erhalten 
dadurch nicht nur Informationen aus deren 
Wohnort, sondern darüber hinaus aus der 
ganzen Region. Ergänzt um exklusive digitale 
Inhalte und um ergänzende digitale Services.“

NEUE WEGE GEHEN – SEIT 65 JAHREN
Heimat, das sind die Menschen, die hier im 
Miteinander leben und ihre Gemeinde oder 

NUSSBAUM
MEDIEN

Klaus und Oswald Nussbaum bei der Einweihung des 
Firmengebäudes in St. Leon-Rot im Jahre 1996.

Foto: NM-Archiv
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Region im Herzen tragen – egal, woher sie ur-
sprünglich kommen. Heimatverbundenheit 
und Innovation – diese Schlagworte beschrei-
ben Nussbaum Medien am besten. Immer 
bereit, die Herausforderungen der Zukunft 
mit dem Mut zu begegnen, neue Wege zu be-
schreiten.
Neue Wege ging vor 65 Jahren auch Oswald 
Nussbaum, damals eine echte Pionierarbeit. 
Und bis heute ist die Unternehmensge-
schichte geprägt von der dauerhaften Be-
reitschaft zur Veränderung und auch dem 
Mut, diese umzusetzen. Als Marktführer 
für Amts- und Mitteilungsblätter in Baden-
Württemberg mit einer wöchentlichen Auf-
lage von 1,1 Millionen und einem umfassen-
den Portfolio an Online-Lösungen fördert 
das Medienunternehmen aktiv das Leben in 
den Kommunen und gleichzeitig die Vernet-
zung der Gesellschaft. 

DAS LEBEN VOR ORT ABBILDEN
Heute haben Kommunen mit Nussbaum Me-
dien die Möglichkeit, ihre Mitteilungen und 
Informationen zielgerichtet auf allen Kanä-
len, im Print wie digital, zu kommunizieren. 
Mit dem eigens entwickelten Content-Ma-
nagement-System „Artikelstar“ gelingt das 
einfach und steuerbar. Vereine können ihre 
Mitglieder und alle am Vereinsleben Interes-
sierten auf dem Laufenden halten und sich 
selbst und ihre Arbeit präsentieren. Rund 
30.000 Nutzer garantieren regelmäßige In-
formationsvielfalt aus und in den Kommu-
nen. Diese profitieren wiederum von der 
einfachen Bedienbarkeit und effizienten 
Steuerung der Inhalte – auf gedrucktem wie 
digitalem Weg. 

Den Kurs als Vorreiter in Sachen Digitalisie-
rung verfolgt das Unternehmen derweil 
unbeirrt weiter: Seit Januar 2024 vereint 
NUSSBAUM.de das Neueste aus Baden-Würt-
temberg und der Region mit den lokalen 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Nutzerfreundlich und vor allem individuell 
auf die Region des Nutzenden angepasst. 
Neue Wege zu gehen, das zeigt sich für Nuss-
baum Medien auch darin, digitale Reichwei-
te zu schaffen – ebenfalls mit der Nussbaum 
App, die Teil der digitalen Plattformlösung 
ist.

UNTERSTÜTZER VON WIRTSCHAFT
Information über das vielfältige Geschehen 
im Land ist das eine, Unterstützung der Wirt-
schaft das andere. Durch große Reichweite 
und zielgenaue Werbung sind die Produkte 
von Nussbaum für viele Unternehmen das 
Mittel der Wahl, wenn es um Aufmerksam-
keit geht. 
Die Amts- und Mitteilungsblätter sowie die 
digitalen Produkte bilden so neben dem 
kommunalen Leben auch die Wirtschafts-
landschaft in Baden-Württemberg ab – vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis zum „Hidden 
Champion“. Und bieten nachhaltige und 
umfassende Lösungen – klassisch im Print 
sowie reichweitenstark online.

DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET
Auch dem Gemeinwohl fühlt sich das Unter-
nehmen verpflichtet. Die Nussbaum Stiftung 
unterstützt Projekte und Initiativen in den 
Bereichen Jugend und Bildung, Sport und 
Gesundheit, Ökologie und Kultur. Auch 
hier geht man innovative Wege mit starken 

Partnern und einem großen Netzwerk, um 
das Zusammenleben im Land zu fördern 
und zu gestalten. Sei es mit dem Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt, dem 
Nussbaum Award, der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de oder mit zahlreichen 
Förderprojekten – vom ZukunftsWald bis zur 
Trainerschule.

So schreitet man in Weil der Stadt, St. Leon-Rot 
und den fünf weiteren Standorten des Unter-
nehmens weiter in die Zukunft: Die Herausfor-
derungen einer sich ständig verändernden Me-
dienlandschaft stets im Blick und mit dem Mut, 
Veränderungen nicht nur mitzutragen, sondern 
auch anzustoßen. Ganz im Sinne des Unterneh-
mensziels: Gemeinsam Heimat stärken.

Zeitsprung: Schon in früheren Zeiten setzte man bei 
Nussbaum Medien auf fortschrittliche Techniken im Satz.

Im Austausch: Klaus Nussbaum im Gespräch mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann anlässlich 
des Bürgermeister-Verbandstags.

Foto: NM-ArchivFoto: NM-Archiv

Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: 
Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. 

Foto: Tom Kohler
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INNOVATIV IN DIE ZUKUNFT: 
DIE DIGITALE NUSSBAUM WELT
Von Tanja Mostowski

Nussbaum Medien versteht sich seit 65 Jahren 
als Innovator im technischen und im kommu-
nikativen Bereich. So schafft das Medienunter-
nehmen nicht nur direkte Verbindungen mit 
den Lesern, sondern vereinfacht auch den Weg 
der Information zum Konsumenten – durch ei-
gens entwickelte Plattformen und Lösungen.

DAS HERZSTÜCK: ARTIKELSTAR
Eine Erfolgsgeschichte: Artikelstar. Vor 20 
Jahren ging Version 1.0 online, mittlerweile 
arbeitet das Entwicklerteam bereits an der 
sechsten Version des hauseigenen Redakti-
onssystems, mit dem derzeit wöchentlich 392 
Orte ihre Amts- und Mitteilungsblätter pro-
duzieren – in einer verbreiteten Auflage von 
rund 1,1 Millionen Exemplaren. Damit wer-
den wöchentlich über 2 Millionen Leser und 
Abonnenten in Baden-Württemberg erreicht.

Aktuell 30.000 registrierte Nutzer, von Vereins-
schreibern bis zu Rathausmitarbeitenden, stel-
len so Berichte, Termine, Veranstaltungen und 
Neuigkeiten für die Amts- und Mitteilungsblät-
ter zur Verfügung, planen ihre Veröffentlichun-
gen und nutzen das Programm, um stets einen 
Überblick über ihre Texte zu haben. 

HEIMAT ENTDECKEN: 
LOKALMATADOR.DE
Mit lokalmatador.de ging 2010 eine weitere 
Plattform an den Start. In den vergangenen 
Jahren zum Freizeitportal für Baden-Würt-
temberg gereift, finden sich hier Freizeit- 
und Ratgebertexte rund um das Bundesland 
neben Ausflugszielen, Events und Wissens-
wertem zur Landesgeschichte. 

Immer dabei: der Nussbaum Club für Abon-
nenten, die bei vielen Partnern profitieren 
und dadurch bundesweit mehr als 7500-mal 
sparen können. So ist die Investition in ein 
Abonnement schnell wieder reingeholt. Zu-
dem finden sich online auch alle gedruckten 
Erzeugnisse des Verlages in digitaler Form 
als ePaper für Abonnenten frei zugänglich, 
– im Kioskbereich auf NUSSBAUM.de, dem 
neuesten Mitglied unter den innovativen 
Plattformen der Nussbaum Welt. 

EINE NEUE ÄRA: NUSSBAUM.DE
Seit 2024 vereint NUSSBAUM.de die tagesak-
tuellen News aus Land und Region mit den 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Neben redaktionellen Inhalten werden hier 

via Artikelstar auch die Nachrichten und Events 
aus den Kommunen gebündelt präsentiert. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: NUSSBAUM.de 
schafft zusätzliche digitale Reichweite - sowohl 
lokal wie regional und bietet rund um die Uhr 
einen Zugang zu den Inhalten – mobil und 
flexibel. So wird NUSSBAUM.de zum zentralen 
Herzstück digitaler Kommunikation und für 
Werbetreibende zum attraktiven digitalen Wer-
bemarkt, denn die Zugriffszahlen steigen stetig.

ARBEITSMARKT IM BLICK
Auch den Arbeitsmarkt hat Nussbaum Medi-
en im Blick: Hier unterstützt das Medienhaus 
mit den Portalen jobsucheBW und azubiBW, 
auf denen rund 7.000 Stellenanzeigen in Ba-
den-Württemberg gebündelt werden. Auch 
die Stellenanzeigen aus den Amts- und Mit-
teilungsblättern erscheinen hier, um die best-
mögliche Reichweite zu erzielen.
Ob als Partner für Kommunen, Vereine, Arbeit-
geber, Werbetreibende oder Einzelhandel – 
über 65 Jahre ist eines gleich geblieben: Mit 
innovativen Ansätzen und Lösungen bleibt 
Nussbaum Medien Vorreiter in lokaler Kom-
munikation und gestaltet so aktiv die Zukunft 
der Informationsvermittlung.

Gemeinde  01

PRINT MOBILE ONLINE WEBSITE

Das eigenentwickelte Redaktionssystem artikelstar wird ständig weiterentwickelt. Foto: Getty Images/NM
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Heutzutage ist es vor allem für Vereine 
wichtiger denn je, sich zu präsentieren und 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu sein. Doch 
wie kann das gelingen? Mit mehr als 390 
Amtsblättern und Lokalzeitungen bietet 
Nussbaum Medien bereits seit 65 Jahren 
verlässliche Reichweite in den Kommunen 
in Baden-Württemberg. Das eigens ge-
schaffene Redaktionssystem Artikelstar ist 
dabei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der Print- und der Onlinewelt.

BESSERER ÜBERBLICK,
 LEICHTERE  ABLÄUFE 
Alle Terminankündigungen, Informationen 
und Berichte in den Amts- und Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien werden 
ebenso wie die amtlichen Mitteilungen via 
Artikelstar eingestellt – ob von den Stadtver-
waltungen, Vereinen oder Verbänden oder 
einem Redaktionsmitarbeiter – und dort be-
arbeitet. Das erspart nicht nur komplizierten 
Mailverkehr, die Texte können so von den 
Schriftführern bis zum Redaktionsschluss be-
arbeitet und angepasst werden. Sie haben 
zudem – ebenso wie die herausgebenden 
Kommunen – stets einen Überblick über die 
eingestellten Texte. 
Mit der Zusatzfunktion Artikelstar Digital 
können Vereine ihre Veranstaltungen mit 
den kurzen, wichtigsten Fakten auch als 
Event publizieren, das dann auf den Plattfor-
men lokalmatador.de sowie auf NUSSBAUM.
de ausgespielt wird. 

REICHWEITE ERWEITERN
Ein weiterer Vorteil: die Online-Verknüp-
fung. Mit der Veröffentlichung auf NUSS-
BAUM.de können Autoren eine noch grö-
ßere Leserschaft erreichen – und zwar ohne 
Zusatzaufwand. Denn was im Amts- oder 
Mitteilungsblatt erscheint, erscheint auch 
im Netz. Wenn die Rahmenbedingungen er-
füllt sind, wird alles, was gedruckt erscheint, 
auch über den Artikelstar automatisch on-
line auf NUSSBAUM.de und der Nussbaum 
App ausgespielt. Es gilt also: einmal einstel-
len, doppelt erscheinen. 

Auf NUSSBAUM.de und in der App kann 
jeder Leser für sich selbst konfigurieren, 
welche Inhalte er angezeigt bekommen 
möchte. Mit der individuell gestaltbaren 
Umkreisauswahl können neben Meldun-
gen aus dem eigenen Wohnort auch weite-
re Orte angezeigt werden. 

WAS BEDEUTET DAS GENAU?
Wenn ein Leser beispielsweise in Heidel-
berg wohnt, aber auch wissen möchte, 
was in Karlsruhe los ist, kann er diesen 
Ort bei seiner Umkreissuche auswäh-
len. So bekommt er sowohl Inhalte 
aus der Region um Heidelberg als 
auch aus Karlsruhe ausgespielt. Ein 
Verein aus Karlsruhe kann so auch 
von Online-Lesern aus Heidelberg 
entdeckt werden und damit über den 
eigenen Ort hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. 

WAS NUSSBAUM.DE NOCH BIETET?
NUSSBAUM.de ist ein Portal für ganz Baden-
Württemberg. Tagtäglich versorgt die Nuss-
baum Redaktion das Lesepublikum zusätz-
lich zu den lokalen Nachrichten der Vereine 
und Kommunen mit weiteren News und Be-
richten – regionenspezifisch oder mit News 
aus dem Land. Unterstützt von Meldungen 
der Presseagentur dpa, damit die Leser stets 
gut informiert sind. Doch der wohl wichtigste 
Baustein sind die Inhalte der Vereine – und 
Artikelstar als Fundament für die Verbindung 
von Print und Online.

EINMAL EINSTELLEN, DOPPELT ERSCHEINEN - 
WIE NUSSBAUM MEDIEN SICHTBARKEIT SCHAFFT
Von Felix Haberkorn



48  |  Anzeigen Nr.  43  •  24. Oktober 2024  •  Amtsblatt BruchsalAnzeige • 65 Jahre Nussbaum Medien

NUSSBAUM ALS PARTNER DER UNTERNEHMEN – 
EIN ÖKOSYSTEM LOKALER WERBEKOMMUNIKATION
Von Johannes Rehorst und Andreas Herrmann

65 Jahre – das bedeutet über ein halbes 
Jahrhundert ist Nussbaum Medien ein fester 
Bestandteil der Medienlandschaft in Baden-
Württemberg. Und das nicht ohne Grund, 
denn lokale Informationen, das bedeutet 
auch lokale Reichweite. Die ist in einer der 
führenden Wirtschaftsregionen in Deutsch-
land und Europa wichtig und sinnvoll. Hier, 
im Land der Tüftler, sind weltbekannte Groß-
unternehmen und kleine und mittelständi-
sche Betriebe genauso zu Hause, hier wird 
geforscht, getüftelt und gebaut – mit Innova-
tionskraft und Kreativität, hoher Produktivität 
und niedriger Arbeitslosenrate.

Aber auch für den Einzelhandel, die Hand-
werksunternehmen und die lokalen Unter-
nehmen vor Ort in den Kommunen ist Nuss-
baum Medien ein starker Partner, wenn es 
um effektive Werbemöglichkeiten geht. 
Doch was macht das Unternehmen so be-
sonders? 

VERWURZELT IM LOKALEN
Zunächst einmal die tiefe Verwurzelung in 
der Region. Seit Gründung liegt der Fokus 
des Verlags ganz klar auf lokalen Inhalten 
und Bedürfnissen. Diese Nähe zum Lokalen 
ermöglicht es, die spezifischen Anforderun-
gen und Wünsche der Unternehmen vor Ort 
genau zu verstehen und maßgeschneiderte 
Lösungen anzubieten.

Ein weiterer Vorteil ist der Wirkungsbereich. 
Mit einer wöchentlichen Auflage von rund 
1,1 Millionen Exemplaren Amts- und Mit-

teilungsblättern erreicht Nussbaum Medien 
eine Vielzahl von Haushalten im Land. Das 
bietet Unternehmen eine hervorragende 
Plattform, um Werbebotschaften gezielt zu 
platzieren und viele Menschen zu erreichen.

ZEITGEMÄSS DIGITAL MIT NUSSBAUM.DE
Darüber hinaus hat Nussbaum Medien den 
Sprung in die digitale Welt erfolgreich ge-
meistert. Mit innovativen Plattformen wie 
NUSSBAUM.de oder jobsuche-bw.de bietet 
das Unternehmen digitale Lösungen, die es 
den Kunden ermöglichen, ihre Reichweite 
weiter zu steigern und neue Zielgruppen zu 
erschließen. Umfeldgenaues Werben und 
Lokalität auch im Digitalen sind so dank des 
SmartAd-Konzeptes keine Hürden mehr.

Die Kombination aus traditionellen Print-
medien und modernen Kanälen stellt sicher, 
dass Unternehmen ihre Botschaften über 
verschiedene Plattformen hinweg konsis-
tent kommunizieren können.

65 JAHRE KOMPETENZ
Für viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg ist Nussbaum Medien so nicht nur ein 
Dienstleister, sondern ein echter Partner. 
Das weiß auch Sonia Widmaier. Die Inhabe-
rin eines Schmuckgeschäftes und Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Weil der Stadt, mit 
140 Jahren einer der traditionsreichsten im 
Land, setzt in Sachen Werbung seit Langem 
auf die Kooperation mit dem Medienspe-
zialisten: „Auch in Zeiten von Social Media 
hat Printwerbung immer noch die höchste 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Werbung in 

den lokalen Amtsblättern können Betriebe 
ihre Zielgruppen direkt erreichen und ihre 
Bekanntheit im eigenen Einzugsgebiet er-
höhen. Zudem stärkt es die regionale Vernet-
zung, da Unternehmen durch gemeinsame 
Werbeaktionen auf sich aufmerksam machen 
und so das Gemeinschaftsgefühl fördern. 
Nussbaum Medien ist jederzeit ein kompe-
tenter Ansprechpartner, der seine Kunden 
über das normale Maß hinaus unterstützt.“

In einer sich ständig verändernden Medien-
landschaft bleibt Nussbaum Medien so ein 
verlässlicher Anker, der Unternehmen hilft, 
Werbebotschaften effektiv zu verbreiten 
und Zielgruppen zu erreichen – traditionell 
und modern.

2023 stiftete Nussbaum Medien, vertreten von Marketing-Geschäftsführer Andreas Tews (2. v.l.), 
erstmals den Publikumspreis beim Wirtschaftspreis neo der TechnologieRegion Karlsruhe.

Foto: war/NM

Foto: pr

Sonia Widmaier, Vorsitzende des Gewerbevereins 
Weil der Stadt,  weiß um die Synergieeffekte von 
Nussbaum für Gewerbetreibende.
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Wir lieben
Druck!

Mit unseren passenden Drucksachen sind Sie immer  
„beschdens versorgt“. Hochwertig & klimafreundlich.

65 Jahre Nussbaum Medien:

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammen- 
arbeit und wünschen viele weitere erfolgreiche Jahre.

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

MEILENSTEIN

2024
Mit nussbaum.de und der dazugehörigen NUSSBAUM App erfährt die Digitalisierung einen neuen, entscheidenden Schub: 
Die Plattform bündelt die Inhalte aller Amts- und Mitteilungsblätter strukturierbar und auf einen Blick. 

Erstmals werden im Rahmen des Forums für Gesellschaftlichen Zusammenhalt der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Ju-
gend Award verliehen.

MEILENSTEIN

2018
Das Jobportal jobsuche-BW.de geht an den Start. Damit er-
scheinen die Stellenanzeigen in den Amtsblättern und Lo-
kalzeitung nun automatisch auch online.
Nussbaum Medien übernimmt den Geiger Verlag in Horb.

MEILENSTEIN

2017
Klaus Nussbaum wird Inhaber der Nussbaum Medien-Be-
triebe. Anfang 2017 erfolgt die Übernahme der Standorte 
Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen von seiner Schwester 
Brigitte Nussbaum. Im Juli 2017 startet die neue BürgerApp.
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STARKER PARTNER FÜR ENGAGEMENT: 
GEMEINNÜTZIGE PROJEKTE UND INITIATIVEN 

„Gemeinsam Heimat stärken.“ Dieser Leitsatz 
von Nussbaum Medien trägt und beflügelt 
auch die Arbeit der Nussbaum Stiftung. Die 
von Klaus Nussbaum ins Leben gerufene ge-
meinnützige Stiftung unterstützt seit 2011 Pro-
jekte und Initiativen in den Bereichen Jugend 
und Bildung, Sport und Gesundheit, Ökologie 
und Kultur. Sie fördert eine große Anzahl an 
gemeinnützigen Projekten und baut Partner-
schaften nachhaltig auf und aus. Die Stiftung 
setzt hier auf die Hilfe von kompetenten Part-
nern und Akteuren, um so mit Expertise und 
Sachverstand nachhaltig zu wirken.

DEN WALD ZUKUNFTSFIT MACHEN
Im Bereich Ökologie arbeitet die Stiftung 
dabei eng mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg 
e.V. zusammen. Als eine der ältesten Bürger-
initiativen für Umweltschutz setzt sich diese 
schon seit mehr als 70 Jahren für den Schutz 
des Waldes und für die Waldpädagogik ein. 
Da durch den Klimawandel der Bestand des 
heimischen Waldes gefährdet ist, wollen 
die Nussbaum Stiftung und SDW mit dem 
Projekt „ZukunftsWald“ dazu beitragen, den 
wertvollen Lebensraum zukunftsfit zu ma-
chen. Das Ziel ist, den Wald zu schützen und 
gleichzeitig Menschen für seinen Schutz zu 
begeistern. 

100.000 junge Bäume sollen bis 2030 in den 
Kommunen und Städten im Verbreitungs-
gebiet gepflanzt werden. Die Nussbaum 
Stiftung steht hierbei mit Förstern und Ex-
perten in Verbindung, um in ausgesuchten 
Waldgebieten klimaresistente Baumsor-
ten anzupflanzen – seit 2021 mindestens 
10.000 Bäume jährlich. 

KINDERN NATUR NÄHERBRINGEN
Die Nussbaum Stiftung unterstützt zudem 
das WaldMobil der SDW und finanziert jedes 
Jahr bis zu 20 Sommerferientermine. Das 
Projekt ist schon lange und mit Erfolg an Kin-
dergärten, Kindertagesstätten und Grund-
schulen im Land unterwegs, um Kinden 
spielerisch den Umgang mit der Natur und 
dem Ökologiesystem Wald zu vermitteln. 
Neben Spaß und Abenteuer stehen hier vor 
allem Teamaktivitäten im Vordergrund. Die 
Programme tragen so fantasievolle Namen 
wie „Das kleine Räuber-Einmaleins“, „Entde-
ckungsreise Steinzeit“ oder „Den Tätern auf 
der Spur“. 2023 hatten 103 Mädchen und 
Jungen so die Gelegenheit, grüne Natur und 
Umwelt aktiv zu erleben.

WENN WALD MUT MACHT
Eine weitere Kooperation zwischen Nussbaum 
Stiftung und SDW ist das waldpädagogische 
Schulprojekt „WaldMachtMut!“ Mit ihm bringt 

das WaldMobil-Team seit 2020 auch Schülern 
an Haupt-, Werkreal- und Gemeinschaftsschu-
len den Lebensraum Wald näher. In über 30 
Durchgängen nahmen mehr als 500 Jugend-
liche an 20 Orten an den dreitägigen Lernauf-
enthalten in der Natur teil.

STARK FÜR DAS EHRENAMT
Soziales Engagement wird durch die Nuss-
baum Stiftung nicht nur gefördert, sondern 
auch gewürdigt. Beim Forum für Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt kamen 2022 in 
Baden-Baden und 2024 in Stuttgart ehren-
amtlich Tätige aus dem ganzen Land zu-
sammen. Im Rahmen von Workshops, Markt-
platzständen und Symposien konnten sich 
Engagierte aus ganz Baden-Württemberg 
untereinander vernetzen, umrahmt von ei-
nem feierlichen Kulturprogramm und 2024 
erstmals auch mit der Verleihung des NUSS-
BAUM Awards, der besonderes Engagement 
von Vereinen würdigt. (bg/ps)

Seit 2020 wächst der Nussbaum ZukunftsWald in Baden-
Württemberg – inzwischen wurden schon über 40.000 
Bäume gepflanzt.

Zum 75. Jubiläum gratulierte die Nussbaum Stiftung, 
vertreten durch Klaus Nussbaum (l.), Christine Herzog 
und Peter Jahn (r.) der SDW, vertreten durch Manuel Hagel.

Foto: NMFoto: 
CampaignersNetwork

Von Bernhard Gundt und Patrick Schunk

Foto: sdw

„WaldMachtMut!“ lässt Kinder Wald erleben 
wie hier in Rottweil. 
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1  Ein Angebot der SEAT Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot ist gültig solange der Vorrat reicht, gilt für Privatkunden für ausgewählte Modelle und nur an unseren Standorten in Bruchsal, Karlsruhe, Singen, 
Offenburg und Landau. Bonität vorausgesetzt. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Zzgl. Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten, alle 
Werte inkl. Mehrwertsteuer

Autohaus del Sol, Zweigniederlassung der Volkswagen Zentrum Karlsruhe GmbH, Gottesauer Str. 6, 76131 Karlsruhe, T: 0721 3840 0
Graf Hardenberg GmbH, Murgstr. 9 - 13, 76646 Bruchsal, T: 07251 9101 0

CUPRA-ANGEBOTEDA STAUNT SOGAR 
DAS SPARSCHWEIN
Jetzt durchstarten! Über 100 Tageszulassungen. 

Sofort verfügbar – zu sensationellen Preisen.

z.B. SEAT Arona Style ab 21.900,- €1

SEAT-ANGEBOTE

UNSERE WERTE
Verlässlich, ehrlich, fair – so geht Partnerschaft
Wir von Nussbaum Medien verstehen uns als verlässlichen 
und fairen Partner für die Kommunen und unsere Kundin-
nen und Kunden. Verantwortung übernehmen, heißt für uns, 
nachhaltig zu handeln, Gesellschaft, Ehrenamt und Demo-
kratie zu stärken. Sich für Natur und Umwelt zu engagieren. 
Kultur und kulturelle Belange zu fördern. Ganz nach unserem 
Motto „Gemeinsam Heimat stärken“.

Wir handeln zuverlässig und ehrlich.
Wir denken generationenübergreifend.
Wir handeln verantwortlich.
Wir stärken das Gemeinwohl.
Wir fördern durch Bildung.
Wir stärken Demokratie.
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TRAUER

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

tir sind daŐ und Eacht Ĩƺr Sie da.

<aiserstr. ϭϵ
�-ϳϲϲϰϲ Bruchsal
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϭ ͬ ϴϭϲ ϯϯ

ϬϴϬϬ - ϱϮϯ Ϯϱ ϱϯ
:oƘ-&ritǌstr. Ϯ

�-ϳϲϲϰϲ hnterŐroŵbach
deleĨon͗ Ϭ ϳϮ ϱϳ ͬ ϵϯ Ϭϲ ϵϵ

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Karlsdorf-Neuthard und Umgebung.

Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich auch
gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Foto:WL000464/Photodisc/Thinkstock

&unvergessenGeliebt
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VERANSTALTUNGEN

offerta.de

oder Mobil 0171 / 8325157

HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit 

Unsere Angebote der Woche gültig bis 31.10.2024

Stück 2.60BRESSOBRÖTCHEN
Stück 2.80JOGHURTSCHNITTE

MIT HIMBEEREN

750 g 3.20ROGGENMISCHBROT
(1000 g = 4.27)

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  ZZUU  
VVEERRKKAAUUFFEENN
Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca. 97,5 m2

Wohnung 3: ca. 100 m2 

Wohnung 4: ca. 89,2 m2

Wohnung 5: ca. 84,80 m2

Wohnung 6: ca.85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar noch ein Stockwerk 
aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und Überwachung kann  
angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr
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Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

ETG in Untergrombach gesucht.
Wir suchen als Anlageobjekt zum Kauf eine 2 - 3 Zimmer-
Wohnung bevorzugt im Erdgeschoss oder mit Aufzug.
Da die Wohnung nicht finanziert werden muss, ist eine
schnelle und unkomplizierte Kaufabwicklung gegeben.
0176/51023937

Freundliche 3-Zimmer-DG
-Wohnung in Obergrombach zu vermieten

BJ 1998, Zentralheizung, Burgblick, 3 ZKB, ca. 81 m², NR
und keine Haustiere, frei ab 01.01.2025, Miete € 700,00 +
€ 200,00 NK, 3 MM Kaution
Kontakt: mieteobergrombach@gmx.de

3,5-Zimmer-EG-Wohnung
ab sofort in Obergrombach zu vermieten
- ca. 95m² große, grundsanierte Erdgeschosswohnung
- offene Wohn-/ Essküche inkl. hochwertiger Einbauküche
- große Terasse, Stellplatz und Kellerraum
- Ölheizung, keine Haustiere
- 900€ KM + NK
Kontakt:  015905448177

Privat an privat
Helle EG-Whg., 2 ZKB, ca. 50m², Balkon, Keller,
Kfz-Stellplatz zu verkaufen. Te.: 07245/6332
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Die Gemeinde Walzbachtal sucht

•  eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Personalbüro
in Vollzeit. Es handelt sich um eine unbefristete Beschäfti-
gung mit Eingruppierung nach EG 9b TVöD.

• eine Einrichtungsleitung für das Kinderhaus 
Regenbogen (m/w/d)
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 
Eingruppierung in Entgeltgruppe S 15 TVöD.
Das Kinderhaus Regenbogen ist eine von vier Kinderta-
gesstätten in Trägerschaft der Gemeinde Walzbachtal. 
Das Kinderhaus bietet derzeit 92 Kindern ab einem Jahr 
bis zum Schuleintritt im teiloff enen Konzept mit Stamm-
gruppen vielfältige Erfahrungs- und Bildungsräume.

•  pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
gem. § 7 KitaG
in Voll- und Teilzeit. Es handelt sich um unbefristete 
Beschäftigungen.
¾ für das Kinderhaus Regenbogen
¾ für den Schülerhort Wössingen

• eine fl exible Vertretungskraft (m/w/d) für den 
Reinigungs- und Hauswirtschaftsbereich
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 
01. September 2025 folgende Ausbildungs-/
Freiwilligenstellen an:

•  PIA – Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in 
(m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter: www.walzbachtal.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen bei der Gemeindeverwaltung Walzbachtal, 
Wössinger Str. 26-28, 75045 Walzbachtal oder bevorzugt
an personal@walzbachtal.de.

Ich suche einem Job im Privat
Haushalt wenn sie Hilfe brauchen bei putzen, einkaufen,
oder bei Ärzte besuch gerne können sie mich anrufen
072579253750 oder 017692901439

Silbenrätsel

Ãus den Silben sind 22ÙǾrter zu bilden, deren sechste Äuchstaben,
von unten nach oben gelesen, und zehnte Äuchstaben, von oben
nach unten gelesen, ein Zitat von Karl Kraus ergeben.

AM - BAHN - BE - BEI - BEN - BEN - BRE - CHEN -
DE - DE - DELN - DRAHT - DURCH - FAEU - FER -
FICE - GE - GEL - GELN - GIS - GRU - HOME - KA -
KRAFT- KRI - LA - LAES - LAM - LE - LE - LI - LUST-
MASS - MI - MIERT- MUELL- NA- NA- NAL- NER -
NIE - NIS - NOM - OF - ON - PE - PER - PFLE -
PO - QUAN - RE - RE - RE - SA - SCHE - SCHEIN -
SCHNEI - SEIL - SET - SIG - SU - TA - TER - TI - TI -
TI - TIV - VE - VER - VER - WAN - WER - ZAHN -
ZAHN - ZEICH - ZER - ZIN - ZUNG - ZWEI

Nr. 43 | 2024

1 Äeruf im Rechtswesen

2 mengenmǻĪig

3 zurechtweisen

4 organischer Verfall

5 Manikǿrutensil

6 Îiste

7 Öeil der Pkw�Äeleuchtung

8 Mitarbeiter im Seniorenheim

9 Kraftstoffart

10 schweres Delikt

11 porǾs, undicht

12 Äergmannsleuchte

13 scherzhaft� Mensch

14 Ãbwǻsseranlage

15 die Éesetzgebung

16 Öeil des Éebisses

17 namhaft, angesehen

18 spazieren �veraltet�

19 Ãrbeiten von zu Hause aus �engl.�

20 Sessellift

21 Karies

22 Schutthalde

ÎǾsung�1.Kriminalbeamter,2.íuantitativ,�.massregeln, .Zersetzung,!.Ðagelschere,
6.Verzeichnis,7.Scheinwerfer,8.Pflegekraft,9.Superbenzin,10.Verbrechen,11.durch�
laessig,12.Érubenlampe,1�.Zweibeiner,1 .Kanalisation,1!.Îegislative,16.Schneide�
zahn,17.renommiert,18.lustwandeln,19.Homeoffice,20.Drahtseilbahn,21.Zahnfaeule,
22.Muelldeponie–„DasFamilienlebenisteinEingriffinsPrivatleben.“DEIKEPRESS
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HeimatortHeimatort
Ihr

Heimatort
hier kennen Sie 

sich aus!
Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: fester Bezirk in Bruchsal und Helmsheim 
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen

INTERESSE 
GEWECKT?
Bewerben Sie 

sich jetzt!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote 
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter für Empfang Notare Oppelt und Erker GbR Wiesloch 1014003949

Rettungsschwimmer/Quereinsteiger,
Sauna- und Badbereich Fildorado | Genieße die Vielfalt Filderstadt 1014028857

Architekt Katholisches Stadtdekanat Stuttgart | Verwaltungszentrum Stuttgart 1014004051

Physiotherapeut Reha-Südwest für Behinderte gGmbH Karlsruhe 1014028880

Pädagogische Fachkraft Bürgermeisteramt Ostelsheim Ostelsheim 1014003848

Technischer Produktdesigner Verlag Europa-Lehrmittel Ost� ldern 1014028785

Bauleitende/r- Monteur/in  für Heizungs- / 
Lüftungsanlagen Kurfess Gebäudetechnik GmbH Geislingen an der Steige 1014004052

Sachgebietsleitung Kinderbetreuung / 
Schulentwicklung im Hauptamt Gemeindeverwaltung Plankstadt Plankstadt 1014003847

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Werbung bringt Erfolg!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Wir suchen Verstärkung für unser Dezernat II im Amt für Schulen und Kultur zum frühestmöglichen 
Eintrittstermin:

Medientechniker (m/w/d) 
für das Kreismedienzentrum Karlsruhe

Ihre Aufgaben
•  Beratung des Leiters des Kreismedienzentrums 

zu neuen technischen Entwicklungen im 
Rahmen von Beschaff ungen

•  Betreuung, Administration und Support mobiler
Endgeräte

•  Erstkonfi guration und Wartung von technischen
Geräten (bspw. VR-Brillen, Roboter, 
Drohnen etc.)

•  Recherchearbeiten sowie Erstellung von
Anleitungen für technische Einsatzmöglich-
keiten von Verleihmedien und Geräten

•  Technische Unterstützung bei Workshops des 
Kreismedienzentrums

Ihr Profi l
•  Eine gute, abgeschlossene Ausbildung als

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
oder vergleichbare Ausbildung

•  Einschlägige Berufserfahrung im IT-Umfeld oder
im medienpädagogischen Bereich mit
Technikerfahrung

• Erfahrungen im Bereich Video-/Audioproduktionen
•  Sehr gute Team- und Kommunikationsfähigkeit
•  Selbständiges und strukturiertes Arbeiten
•  Sicheres Auftreten
•  Führerschein Klasse 3 (B)

Ihre Perspektive
Die Stelle wird mit einem Stellenanteil von 100 % ausgeschrieben und bietet je nach Qualifi kation und
Berufserfahrung Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe E9b TVöD. Die Stelle ist grundsätzlich 
teilbar und kann im Rahmen eines Jobsharings besetzt werden. Dienstort ist Bruchsal.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 10.11.2024 unter Angabe der Kennziff er 3171 über unser Online-Bewer-
berportal www.landkreis-karlsruhe.de. Dort erhalten Sie weitere Informationen über das Landratsamt
Karlsruhe sowie über den Landkreis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, können Sie
sich gerne an Frau Dold unter der Telefonnummer 0721  936 - 52380 wenden.

Allgemeinarztpraxis Dr. Gerda Korp in Kraichtal-Unteröwisheim, Hildastr. 13A 
sucht wegen Praxisübergabe ab Januar 2025 eine 

medizinische Fachangestellte
für Vollzeit-, Teilzeitbeschäftigung oder Minijob.

Bei Interesse bitte melden unter Praxisnummer 07251/96 08 96
oder Handynummer 0171 77 16519.

Hausmeister/-in gesucht für
ein 9-Familienhaus in Bruchsal Heidelsheim.
Ab Dezember 2024 suchen wir einen Hausmeister/-in für
unser gepflegtes, vermietetes Objekt in Bruchsal Heidels-
heim. Der monatliche Aufwand wird auf ca.10h geschätzt.
Abrechnung über Minijob.
Kontakt unter 0157 70250970

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 
und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 
Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-
licher Auflage in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 
Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 
unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 
kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Junior HR-Referent (m/w/d) 

Personalentwicklung

Ihre Aufgaben
 • Mitarbeit bei der Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs 

und Ableitung geeigneter Maßnahmen
 • Unterstützung bei der Konzeption, Organisation und Be-

treuung von Trainings- sowie Schulungsmaßnahmen für 
Mitarbeitende auf allen Ebenen

 • Beratung der Führungskräfte und Mitarbeitenden zu allen 
Themen der Personalentwicklung

 • Begleitung von HR- und Organisationsentwicklungsprojekten
 • Unterstützung bei der zielgruppenspezifischen Talent- und 

Nachwuchsförderung
 • Überprüfung des Erfolges der durchgeführten Maßnahmen 

und ständige Optimierung der Prozesse

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und mobi-

lem Arbeiten von zu Hause aus
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad
 • Flache Hierarchien, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung

St. Leon-Rot

Vollzeit

Potenziale erkennen 
und Zukunft gestalten!

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 47.000 Einwohner) zeichnet sich durch 
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage 
aus und bietet mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitangebot eine hohe  
Wohn- und Lebensqualität. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/-n 

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für die Hauptregistratur          

Stellenkennziffer 2024-0122 - Entgeltgruppe 5 TVöD 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betreuung des zentralen 
Posteingangs (Eingangsvermerk, Verteilung, zukünftig auch Digitalisierung 
etc.), die Verteilung von Printmedien sowie die Aktenverwaltung anhand 
des kommunalen Aktenplans und das Auswerten von Zeitungsartikeln. 
Kenntnisse in Dokumentenmanagementsystemen sowie im kommunalen 
Aktenplan und in elektronischen Archivierungsprozessen sind wünschens-
wert. 

Bewerbungsschluss: 24. November 2024 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote 
Hier finden Sie auch weitere Informationen.  
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ABSCHIED NEHMEN

Foto: izzzy71/iStock/Getty Images Plus

Individueller Abschied: Mitgestalten bis zum Schluss
Der Wunsch, den letzten Weg selbst zu bestimmen, ist nicht neu. Immer mehr Menschen lassen moderne Trends 
und individuelle Vorstellungen in ihre Beerdigungsplanung ein� ießen. Umfassende Beratung ist dabei das A und O.

Die Bestattungsvorsorge wird 
heute nicht nur zu einem Akt 
der Fürsorge, sondern auch zu 
einem Ausdruck der Persön-
lichkeit.

Grüner und digitaler
In den letzten Jahren haben 
sich diverse Trends im Bestat-
tungswesen entwickelt, die 
von ökologischen über tech-
nologische bis hin zu persona-
lisierten Angeboten reichen. 
Die sogenannte „Grüne Be-
stattung“, bei der biologisch 
abbaubare Särge oder Urnen 
verwendet werden, � ndet 
immer mehr Anklang. Auch 
Baumbestattungen, bei denen 
die Asche des Verstorbenen 
an den Wurzeln eines Baumes 
beigesetzt wird, spiegeln den 
Wunsch vieler Menschen wi-
der, auch nach dem Tod Teil 
der Natur zu sein. Ein weiterer 

Trend sind digitale Gedenk-
stätten. Hier können Angehöri-
ge und Freunde Erinnerungen, 
Fotos und Nachrichten teilen 
und so ein virtuelles Denkmal 
für den Verstorbenen schaf-
fen. Dieser Ansatz erkennt die 
Rolle an, die Digitalisierung 
in unserem Leben spielt und 
überträgt sie auf den Bereich 
der Trauerbewältigung.

Rechtzeitig planen
Die Bestattungsvorsorge er-
möglicht es, diese und andere 
Trends frühzeitig in die eigene 
Planung aufzunehmen. Dabei 
geht es nicht nur darum, Vor-
kehrungen für die � nanzielle 
Seite zu tre� en, sondern auch 
darum, den Abschied so zu 
gestalten, wie man es sich 
wünscht – ob traditionell, mo-
dern oder eine Kombination 
aus beidem. Die Experten des 

Deutschen Instituts für Bestat-
tungskultur raten dazu, sich 
regelmäßig über aktuelle Ent-
wicklungen im Bestattungs-
wesen zu informieren und 
die eigene Vorsorge gegebe-
nenfalls anzupassen. So kann 
sichergestellt werden, dass 
die Bestattung nicht nur den 
eigenen Wünschen entspricht, 
sondern auch den zeitgemä-
ßen Möglichkeiten und Trends 
Rechnung trägt. Wer zum Bei-
spiel keine Baumbestattung 
will, sollte sich auch mit dem 
Steinmetz und der Gärtnerei 
in Verbindung setzen, um indi-
viduelle Wünsche rechtzeitig 
zu klären.

Trost durch Blumen
Denn Blumen trösten mehr als 
1000 Worte. Egal ob als Kranz 
oder kunstvolles Gesteck: die 
witterungsbeständigen � o-

ristischen Werkstücke mit viel 
Liebe zum Detail gibt es in 
großer Auswahl beim Einzel-
handels- oder Friedhofsgärt-
ner. Die Experten fertigen in 
Absprache mit ihren Kunden 
auch individuelle Gesteck-Kre-
ationen an, in die auf Wunsch 
beispielsweise Engels-Statuen 
eingearbeitet werden können.  

Gedenktage
Friedhofsgärtner sind kompe-
tente Ansprechpartner für die 
Anlage, Gestaltung und P� ege 
von Gräbern. Sie bep� anzen 
und p� egen sie im Wechsel 
der Jahreszeiten, dekorieren 
sie mit selbst hergestellten 
Gestecken, Schalen und Krän-
zen und binden Sträuße für 
den Trauer� or – individuell 
passend zur Persönlichkeit. 
(Deutsches Institut für Bestat-
tungskulur/GHM/red)

 Der Tod rückt immer mehr aus seiner 
Tabu-Zone heraus, die Trauer- und 
Bestattungskultur ist im Wandel. Mehr 
dazu erfahren Sie über den QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/bestattungskultur/

2024-43_GedAller_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/trauer/

GEDENKEN ZU
ALLERHEILIGEN
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 56Barbarastraße 56
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG
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Der Loewe callas ist ein kompakter und sehr leis-
tungsstarker Smart-TV mit unbegrenztem Entertain-
ment dank seiner vielseitigen, technisch ausgefeilten 
Ausstattung. Ein maßgeschneidertes Panel mit su-
perschneller Smart-Plattform, feiner Auflösung und 
HDR-Verarbeitung mit Dolby Vision™ sorgen für erst-
klassige Bildqualität und komfortables Smart- Enter-
tainment inklusive Apple AirPlay und DTS Play-Fi. Die 
integrierte Front-Soundbar liefert beeindruckende 
Film-Action und klare Sprachwiedergabe.

Loewe callas

Smart Entertainment
mit komfortablem 
Streaming.

Made in Germany since 1923

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e       S m a r t T V       M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Stauraum schaff en im Bad
Großzügig, hell und gut organisiert: So sieht für viele 
Menschen ihr Traumbad aus. Doch das deutsche Durch-
schnittsbad ist nur circa neun Quadratmeter groß, in ur-
banen Regionen oft noch kleiner. Doch wohin im kleinen 
Bad mit all den Artikeln und Badtextilien, die wir für die 
tägliche Körperp� ege benötigen? Gefragt sind Badezim-
mermöbel, die möglichst viel Stauraum bieten, Ordnung 
scha� en und dabei eine ansprechende und zeitgemäße 
Ästhetik besitzen. Großzügigen Stauraum etwa bieten die 
geräumigen Schubladen von Waschtischunterschränken, 
die dank cleverer Ablaufsysteme ohne Aussparung für den 
Waschtischsiphon auskommen. Waschtischunterschränke, 
Seitenschränke und Lichtspiegelschränke von Herstellern 
wie Geberit bieten vielfältige Kombinationsmöglichkeiten, 
die sich optimal auf einen vorhandenen Raum abstimmen 
lassen. (djd/red)

Kauf- und Pfl egetipps für Badmöbel gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-4218/

Foto: djd/Geberit

  

Foto: stockfour/iStock/Getty Images Plus



 FÜR DIE REGION

GVKN Geschäftsstelle Amalienstraße 3 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Foto: ivandzyuba

Die City Reinigung hat es sich 
immer zum Ziel gesetzt, Sau-
berkeit in den Einklang mit 
der Natur zu bringen. Das hier 
verwendete Lösemittel INTEN-
SE ist zertifiziert worden. Es gilt 
als das derzeit umweltfreund-
lichste Mittel zur Reinigung 
von Textilien. „Darauf sind wir 

mächtig stolz“, erklärt uns 
Geschäftsführer Arno Wohl-
wend. „Das Mittel entfernt 
hervorragend den Schmutz 
bei gleichzeitiger Schonung 
des Gewebes und der Farben.“ 
Hier wurde ein Meilenstein in 
der Textilreinigungsbranche 
gesetzt. 

City Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de
Die umweltfreundliche Textilreinigung

Zum neuen Jahr wird aus der 
bisherigen Firma die neue: 
Fichter + Storck.
Das erfahrene Team unter der 
Geschäftsführung von Kim 

Fichter und Jürgen Storck 
wird unter neuem Namen für 
Sie da sein.
Ihr PLUS in Sachen Immobili-
en in der Region!

Storck Immobilien I www.storckimmobilien.de
Aus Storck Immobilien wird Fichter + Storck

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

C i t y T e x t i l r e i n i g u n g
B r u c h s a l

Mit uns machen Sie immer einen sauberen EindruckMit uns machen Sie immer einen sauberen Eindruck
Anzug oder Kostüm 17,00 €
Kleid (einfach) ab 12,00 €
Cocktailkleid ab 16,00 €
Abendkleid ab 20,00 €

Nicht vergessen! Freitag ist Anzugtag
(So können Sie nochmal sparen. Statt 17,00 € nur 11,50 €!!)

Schloßstraße 3, 76646 Bruchsal, Tel. 07251-3089053

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Bahnhofstr. 44 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE
BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT
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Amalienstraße 3GVKN Geschäftsstelle 76689 Karlsdorf-Neuthard info@gvkn.de www.gvkn.de

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Andro-
id- und iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer 
bestens informiert. Die App kann von www.gvkn.de herun-
tergeladen werden.

i

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle 
GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard 
e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbeitet, wenn 
diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet werden. Bildquel-
len: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty Images, Think-
stock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN.  
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

In der Küche werden zwar 
regelmäßig Alltagsaufgaben 
erledigt, dennoch avanciert 
dieser Ort immer mehr zu ei-
nem Wohlfühlraum, der zum 
gemeinschaftlichen Kochen 
oder dem Genuss eines guten 
Weines nach getaner Arbeit 
einlädt. Das Ausprobieren 
neuer Rezepte ist für viele zu 
einem Hobby geworden, bei 
dem sich Lifestyle und Genuss 
verbinden. Dieser Trend spie-
gelt sich in der Einrichtung 
moderner Küchen. Hier zählt 
eine angemessene Beleuch-
tung, die einerseits wichtige 
Funktionsflächen gut aus-
leuchtet und so die gesamte 
Küche übersichtlich struk-
turiert. Andererseits sorgen 
indirekte Lichtakzente für ein 

behagliches Ambiente. Eine 
ideale Küchenbeleuchtung 
basiert auf drei Elementen: 
Arbeitslicht, Hintergrundbe-
leuchtung und Akzentlicht. 
Und energiesparend muss sie 
sein. „Wir beraten Sie gerne 
zu allen verfügbaren Leucht-
mitteln, sodass Sie eine Küche 
nach Ihren Wünschen erhal-
ten“, verspricht  Inhaber Pe-
ter Fuchs vom Varia Küchen-
studio in der Ortsmitte von 
Karlsdorf. Infos zum Varia Kü-
chenstudio Peter Fuchs unter 
www.varia-kuechen.de oder 
telefonisch (07251 948110). 
Varia Nachrichten gibt es 
auch auf facebook unter face-
book.varia-kuechen.de. „Das 
Varia Team freut sich auf Ihren 
Besuch“, so Peter Fuchs.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs I www.varia-kuechen.de
Licht ist Leben - Lichtakzente im Küchenbereich

Foto: Jovanmandic/iStock/GettyImagesPlus

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

KÜCHE & LICHT!

www.varia-kuechen.de

Die optimale Ausleuchtung,
schattenfrei & funktionell,
ist eine Herausforderung.
LED-Spots, Lichtleisten und
Pendelleuchten setzen Akzente.
Wir beraten Sie gerne!

Ihr
Pa

rtn
er

in
Ka

rls
do

rf-
Ne

uth
ard

und
Um

geb
ung

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder

Ihre Nachricht

Tel. 07251 - 3678646
info@kuestner-fenster.de
www.kuestner-fenster.de

· Der nächste Winter kommt bestimmt:
Neue Fenster und Haustüren senken
Heizkosten, profitieren Sie von den BAFA
Fördermaßnahmen bei Fenstern und
Haustüren

· Innovativ, modern – wir beraten Sie
ausführlich zu allen Fragen zum Thema
Fenster und Haustüren

· Altbausanierungen vom Fachmann

·Wir bieten auch
Insektenschutz an

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de



FREIZEIT

KÜRBISAUSSTELLUNG IM BLÜHENDEN BAROCK LUDWIGSBURG: 
SPEKTAKEL FÜR JUNG UND ALT

 

Viele weitere Infos zum Blühenden Barock, 
zur Kürbisausstellung, Impressionen der 
diesjährigen Ausgabe, Rezepttipps rund 
um das Gemüse und mehr finden Sie hier

https://lokalmatador.net/kuerbis

Foto: jk

Im Blühenden Barock rund ums Schloss Ludwigs-
burg findet jährlich zur Kürbissaison dann das 
Kürbisspektakel mit imposanten Figuren, leckeren 
Köstlichkeiten und tollen Veranstaltungen statt. 
Bei zahlreichen Events wird der Kürbis gefeiert und 
als Kunstwerk präsentiert. In Workshops kann man 
selbst Hand anlegen. Bei einem Spaziergang durchs 
Blühende Barock bestaunt man die Kürbiskunst-
werke und findet mehr als 600 Sorten. Noch bis zum 
3. November prägen Kürbisse in jeder Größe, Form 
und Farbe die Szenerie des Schlossgartens.

Kürbisfiguren
Für die Kunstobjekte aus Kürbissen werden zu-
nächst Gerüste aus Holz und Stroh gefertigt. 
Auch hierbei wird – wie bei den Kürbissen selbst– 
auf eine regionale Herkunft aus und um Ludwigs 
burg geachtet. Das Team um Künstler Pit Rouge 
erstellt die Kunstwerke auf der Waldwerft in Clee-
bronn, seinem Atelier im Wald.

Woher kommt die Idee?
Die erste Kürbisausstellung fand 1997 auf dem 
Juckerhof in Seegräben/Schweiz statt. Seit 2000 

findet jedes Jahr in Ludwigsburg die nach eigenen 
Angaben größte Kürbisschau der Welt statt. Die-
ses Jahr stehen berühmte Persönlichkeiten unter 
dem Motto „Starke Frauen“ im Rampenlicht - von  
historischen Personen bis hin zu modernen  
Ikonen. Hier geben sich Pippi Langstrumpf, Kleo-
patra und Elsa, die Eisprinzessin, ein Stelldichein.

Feines für Genießer
Die Kürbisausstellung begeistert zudem mit einer 
riesigen Auswahl an leckeren Speisekürbissen 
für Zuhause. Vor Ort zeigen die Kürbisexperten, 
wie man außergewöhnliche und seltene Sorten 
zubereitet oder inspirieren mit neuen Zuberei-
tungsarten für bekannte Sorten. Die Ausstellung 
setzt auch auf selbst hergestellte und teils regio-
nale Köstlichkeiten, die die Ausstellung zu einem 
kulinarischen Genuss machen. Außerdem findet 
man dort Deko-Gegenstände und interessante 
Bücher.

Wer hat den Schwersten?
Das beliebte Unterhaltungsprogramm hat für 
alle etwas zu bieten. Nach den deutschen Meis-

terschaften steht mit der Europameisterschaft im 
Kürbiswiegen am 23. Oktober das nächste Highlight 
an. Und beim Riesenkürbis-Schnitzfestival am 20. 
Oktober greifen internationale Stars zum Messer. 
Zum Ende der Saison wird es hier zwar nicht blutig, 
aber den Kürbissen geht es an den Kragen: Beim tra-
ditionellen Schlachtfest der riesigen Siegerkürbisse 
kann man Samen kaufen und selbst Züchter wer-
den. Und auch das Halloween-Fest wird zelebriert.

Auf Traumpfaden wandeln
Vom 26. Oktober bis 1. Dezember erstrahlen das 
Blühende Barock und die Kürbisausstellung nach 
Einbruch der Dunkelheit in zauberhaftem Licht. 
Mit eindrucksvoller Illumination, einem Lasertun-
nel, besonderen Lichtinstallationen, Soundcolla-
gen, Nebeleffekten und vielen anderen kleinen 
Überraschungen wird die einmalige Parkland-
schaft in Szene gesetzt, sodass die Besucher im-
mer wieder andere und neue „Augen – Blicke“ 
erleben. Dann ist die Ausstellung abends auch 
länger geöffnet. (pm/red)

Ein Bad in Kürbismilch …  
Kleopatra macht im Blühenden 
Barock eine besondere Kur.

Das Motto der Kürbisaus-
stellung 2024 ist ,,Starke 
Frauen". Da darf Eiskönigin 
Elsa natürlich nicht fehlen.

BaWue-Seite1
Foto: MW/NM
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei unserem Gewinnspiel
und erleuchte dein Zuhause auf 
nachhaltige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt 
• Hochdruckreinigung
• Pfl anz- und Umpfl anzarbeiten
•  Stauden, Büsche und Sträucher 

schneiden

01520 4460 180Garten- & Landschaft sbau
•  Verti kuti eren, Bodenfräsarbeiten, 

Unkraut jäten u. v. m.
• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pfl asterarbeiten
• Zauninstallati on

Super günsti ge Herbstangebote 2024

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte Fahrzeuge aller Art an: 
auch mit Motorschaden, hoher Kilometerstand usw.

Gerne alles anbieten - per Telefon oder  
WhatsApp: 0176 64179764

GARTENPFLEGE / LANDSCHAFTSBAU
zuverlässig & preiswert

Gartenarbeiten aller Art, Baump� ege/Fällung, Hecken-/
Sträucherschnitt, Beet säubern, Rollrasen, Vertikutieren, 
Bodenfräse, Rindenmulch + Unkrautfolie, Entsorgung, 
Zauninstallation u.v.m.

Besichtigung und Beratung kostenfrei

Mobil: 0176-16371659
E-Mail: gartendienst-tahir@web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


